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Vorteile sichern – 
Mitglied werden

  Mehr Wissen
• Informati onsveranstaltungen 
• regelmäßige Informati onen zu Neuerungen 

aus den Bereichen Technik, Wirtschaft , Recht 
und Ausbildung

• Mitgliederbereich im Internet, z. B. Muster-
verträge, Musterschreiben u. v. m. 

• Erfahrungsaustausch
• Beratung und Hilfe bei Nachwuchswerbung 

und Ausbildung

  Mehr Sparen
• zahlreiche Rahmenabkommen ermöglichen 

Ihnen einen günsti gen Einkauf
• Verbandsmitglieder zahlen keine 

SOKA-Bau-Umlage
• 30 % Ersparnis bei den Seminaren der Akademie 

Landschaft sbau Weihenstephan GmbH
• günsti ge Gewährleistungsbürgschaft en
• rechtliche und technische Beratung

  Mehr Schutz
• GaLaBau-Plus Rundum-Versicherungspaket
• Rechtsschutz bei Arbeitsgerichtsverfahren
• Interessenvertretung der Mitglieder 

in Politi k und Wirtschaft 
• Alterssicherung für Mitarbeiter

  Mehr Image
• Professionelle Image- und PR-Kampagne 

für Privatgärten
• Verbandssignum als Qualitätsausweis 

der Fachbetriebe
• Unternehmensverzeichnis als 

Branchenbuch der Profi s
• Werbearti kel preiswert oder kostenlos

Unser Berufsverband umfasst die gewerblichen Fachunternehmen des Garten-, Landschaft s- und Sport-
platzbaus in Bayern. Gegründet wurde der Verband am 14. Dezember 1963 und zählt mitt lerweile mehr als 
650 Mitglieder. Er vertritt  damit die meisten gewerblichen GaLaBau-Fachunternehmen in Bayern. Mit einer 
Mitgliedschaft  in Ihrem Berufsverband nutzen Sie viele Vorteile und Sonderkonditi onen.

Verband Garten-, Landschaft s- und Sportplatzbau Bayern e. V. 
Lehárstraße 1, 82166 Gräfelfi ng bei München
Telefon (089) 829145-0, info@galabau-bayern.de
www.galabau-bayern.de 

  www.facebook.com/GaLaBau.Bayern

Werden Sie Mitglied und sichern sich Ihren 100,- Euro Seminargutschein!* 
und zusätzlich 100,- Euro Bonus für die Außendarstellung**!

* Neumitglieder im Verband Garten-, Landschaft s- und Sportplatzbau Bayern e. V. (VGL Bayern) erhalten einmalig einen 100,- Euro Seminargutschein 
für das Kursangebot der Akademie Landschaft sbau Weihenstephan GmbH!
** Ordentliche Mitglieder im VGL Bayern erhalten zusätzlich einmalig einen Bonus von 100,- Euro für die Erstbestellung von Materialien für ihre 
Außendarstellung bei der GaLaBau-Service GmbH.

WIR MACHEN DAS!
Ihre Landschaftsgärtner.

im Fachverband der bayerischen Landschaftsgärtner! 

VGL-Anzeige_alw_06-2022.indd   1 21.06.22   14:07
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vermitteln.wissen.vertiefen.

Akademie Landschaftsbau  
Weihenstephan GmbH 

Wippenhauser Straße 65
D-85354 Freising

Tel. +49 (0) 81 61 / 48 78 16
info@akademie-landschaftsbau.de

akademie-landschaftsbau.de 

Liebe Leserin, lieber Leser,

auch in diesem Jahr haben wir uns wieder einiges einfallen 
lassen, um Ihnen ansprechende Möglichkeiten zur 
Weiterbildung anbieten zu können! 

Neben einigen neuen Tagesseminaren wird es 2024 gleich 
drei neue Lehrgänge geben: „Unternehmenssteuerung 
und Unternehmensberatung“, „Stauden im Garten- 
und Landschaftsbau“ sowie das Thema „Dach- und 
Fassadenbegrünung“. 

Darüber hinaus haben wir aufgrund der positiven Resonanz das Portfolio der Online-
Seminare erweitert. Werfen Sie einen Blick in das Programmheft – es ist sicher auch für 
Sie etwas Passendes dabei!

Wir freuen uns, Sie bei uns begrüßen zu dürfen! 
Wenn Sie Fragen haben, ist das Team der alw gerne für Sie da.

Ihr 

Dr. Thomas Wilms 
Geschäftsführer



Lebensräume im Grünen

Fensterbach · Berlin · Heinsberg · Kirchheim unter Teck · Maitenbeth · Prag · WonfurtWir produzieren CO2 neutral seit 2015.

GODELMANN.DE



10 Über die Akademie Landschaftsbau Weihenstephan

11 Inhouse-Schulung

Lehrgänge
12 Sachverständiger im Garten- und Landschaftsbau 

Fachrichtung Garten- und Landschaftsbau

14 Sachverständiger im Garten- und Landschaftsbau  
Fachrichtung Baumpflege, Baumstatik,  
Gehölzwertermittlung

16 Betriebswirt Landschaftsbau Weihenstephan

18 Bauleiter im Landschaftsbau

20 Teamassistenz im Landschaftsbau 

22 neu Unternehmenssteuerung und Unternehmensberatung

24 Qualifizierter Schwimmteichbauer

26 Vorarbeiter im Landschaftsbau

28 Facharbeiter im Landschaftsbau

30 Qualifizierter Spielplatzprüfer

32 Elektrofachkraft im Landschaftsbau

33 Anlage und Pflege von Streuobstwiesen

34 Qualifizierter Baumkontrolleur

36 Qualifizierter Grünflächenpfleger

37 Vorarbeiter in der Grünflächenpflege

38 neu Stauden im Garten- und Landschaftsbau

39 neu Dach- und Fassadenbegrünung

40 Motorsägensicherheitslehrgang (AS Baum I)  
UVV – Technik – Bedienung – Baumfällung

40 Baumarbeiten in Hubarbeitsbühnen (AS Baum II)

41 Fußball-Platzwart – Platzwart für Freisportanlagen

41 Fachagrarwirt Sportplatzpflege
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Ressourcen 
schonen mit 
6 cm Dicke

SO SCHÖN 
KANN ÖKO SEIN. 

Unsere Pflastersteine in nur 6 cm Dicke minimieren durch ihr  
25 % geringeres Gewicht, gegenüber 8 cm dickem Pflaster,  
CO2-Emissionen beim Transport und sparen wertvolle Rohstoffe  
und Energie. Entdecken Sie unser Pflaster Keno im Format  
40 x 20 x 6 cm und drei Farben unter kann.de/keno

27_WEIHENSTEPHAN_6ER-PFLASTER_230706_148x210_QUER_RZ.indd   1 12.07.23   16:49

Millboard®-Dielen 
Moderne Holz-Optik.
Naturgetreu durch  
subtile Details.

Kloepfer.de 
Mit Klöpfer klappt’s.

KH_Akademie_Landschaftsbau_210x148_RZ.indd   1 12.07.2021   08:49:11



Abendreihe online

42 Online – neu Feinsteinzeugplatten

42 Online Nachbarrecht bei Bäumen und Sträuchern

43 Online Psychische Widerstandsfähigkeit stärken

43 Online Aktualisierungen in der ZTV-Wegebau

44 Online – neu Der Vorarbeiter als Erfolgsfaktor im GaLaBau

44 Online Das digitale Bautagebuch – die Zukunft auf der Baustelle

45 Online – neu Die neue Mantelverordnung – Umgang mit  
Bodenaushub und Bodenabfällen

45 Online – neu Baumschutz auf Baustellen

46 Online  Betriebliches Gesundheitsmanagement (BGM) 

Bauabwicklung
46 Kein Geld verschenken bei Aufmaß und Abrechnung

47 Die digitale Bauabrechnung

47 Lernen wie der Chef denkt 1

48 Lernen wie der Chef denkt 2

Betriebsführung und Management

48 Online Analoge und digitale Ablagestrukturen etablieren

49 neu Effektive Kommunikation: Die Kunst des erfolgreichen Austauschs

49 Mitarbeiter erfolgreich führen

50 Online 7 Schritte für eine erfolgreiche Selbstorganisation

50 Betriebswirtschaftliche Auswertungen (BWA)

Freiflächenmanagement

51 Förderung der Artenvielfalt in privaten und öffentlichen Gärten

52 Spielplatzkontrolle: Auffrischung der Sachkunde 
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Rasenpflege mit 
System

Grüner wird‘s nicht. 

| info@eurogreen.dewww.eurogreen.de

Qualitätsprodukte und 
Dienstleistungen von EUROGREEN:
Alles was ein Top Rasen braucht!



Grünflächenpflege

52 SKT-A Seilklettertechnik

53 SKT-B Seilklettertechnik

53 Gehölzschnitt in der Praxis für Einsteiger

54 neu Seilsicherung – sicher und effizient im Obstbaum

54 Obstbäume nachhaltig schneiden

55 Gehölzschnitt in der Praxis für Fortgeschrittene

55 Rasenpflege für den exklusiven Hausgarten

56 Rasenanalyse beim Kunden

Pflanzenschutz

56 Sachkundenachweis Pflanzenschutz für Anwender

57 Pflanzenschutz im Garten- und Landschaftsbau

57 Sachkundenachweis Pflanzenschutz für Abgeber

58 Schadbilder an Stadt- und Straßenbäumen

Landschaftsbau

58 neu Pflaster- und Plattendecken aus Natur-, Betonstein  
und keramischen Materialien

59 Keramische Beläge im Außenbereich

59 Mit Naturstein pflastern

60 Hausgartenbewässerung 

60 Grundlagen Schweißen

61 Fachgerechter Bau von Terrassen aus Holz und WPC/NFC

61 Trockenmauerbau

62 Grundwissen Wegebau
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PERGONE®

die filigrane Gabionenwand, erhältlich 
in 23 cm, 16 cm oder 13 cm Breite und 
bis max. 240 cm Höhe in verzinkt oder
pulverbeschichtet anthrazitgrau

Hochbeet 
ertragreiche Ernte durch günstiges Kleinklima

Wandverkleidung 

Ranksystem

Outdoor-Möbel

Pflanzbehälter

Fordern Sie 
noch heute Ihre 
persönlichen 
Unterlagen an!

Asangstraße 16
D - 94436 Simbach

fon +49 9954 70017-70
fax +49 9954 70017-88

arcadia@3ks.de 
www.3ks.de

eine Marke der

Inserat Akademie Landschaftsbau.indd   1 11.08.2020   08:12:51

Ihr Partner für den
Verkehrswege- 
und Landschaftsbau

24 h 
ONLINE BESTELLEN
hti-handel.de



Marketing

62 Online – neu Gelungenes Recruiting

63 Gartenpläne wirkungsvoll zeichnen

63 neu Gartenpläne räumlich vermitteln: Vegetation skizzieren und darstellen

64 Workshop „Erfolgreiches Marketing, Recruiting und Vertrieb –  
Spiel mit den Medien“

64 Aktives Beschwerdemanagement

Recht und Regelwerke
65 VOB/A – die Vergabe von Bauleistungen für Einsteiger

65 Das gesetzliche Bauvertragsrecht und Bauverträge nach der VOB/B

66 Und plötzlich ist der Landschaftsgärtner Planer – Vorsicht Haftung!

66 Freianlagenanschlüsse an das Gebäude mängelfrei ausführen

67 LKW-Weiterbildung nach EU-BKrFQG

Vegetationstechnik
67 neu Staudenmischpflanzungen – die ökologische  

Alternative zu kargen Schotterflächen

68 Boden- und wandgebundene Fassadenbegrünung

68 Biodiversität fördern bei Verwendung von Gehölzen

69 Dauerhafte und pflegereduzierte Staudenmischungen  
für private und städtische Gärten

69 Dachbegrünung

Veranstaltungen für Privatgärtner
70 Motorsägenkurs für Brennholzselbstwerber

70 neu Motorsägen-Schnitzkurs

71 Hinweise für Ihre Fortbildung

72 Allgemeine Geschäftsbedingungen (AGB)

74 Impressum

75 Kalendarische Veranstaltungsübersicht

80 Kooperationspartner
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Abendreihe | Bauabwicklung

Akademie Landschaftsbau 
Weihenstephan

 Wir sind Ihr Partner für Weiterbildung in der grünen Branche
Die Akademie Landschaftsbau Weihenstephan GmbH mit Sitz in Freising-
Weihenstephan ist eine 100-prozentige Tochtergesellschaft der DEULA 
Bayern und versteht sich als Bildungseinrichtung für die gesamte grüne 
Branche. Wir bieten Ihnen zahlreiche Möglichkeiten, sich und Ihre 
Mitarbeiter weiterzubilden und somit den beruflichen Aufstieg und den 
Unternehmenserfolg zu unterstützen. Ihre Zufriedenheit ist unser oberstes 
Ziel.

 Breit gefächertes Veranstaltungsangebot
Jedes Jahr bieten wir Ihnen eine Vielfalt an Seminaren und Lehrgängen 
zur beruflichen Weiterbildung in der grünen Branche an. Dabei erstreckt 
sich unsere Bandbreite vom Praktikerseminar über Spezialthemen bis hin 
zum Sachverständigenwesen. Wir sprechen alle an: Vom Quereinsteiger 
über den Vorarbeiter, bis zum Unternehmer und Sachverständigen. Unsere 
Seminare und Lehrgänge sind so konzipiert, dass Ihnen Fertigkeiten, 
aktuellstes Fachwissen und Schlüsselqualifikationen vermittelt werden – 
genau zugeschnitten auf Ihre Bedürfnisse, Vorstellungen und Wünsche.

 Hochqualifizierte Referenten
Wir arbeiten mit rund 300 Referenten, Spezialisten und Trainern aus 
allen Teilbereichen des Garten-, Landschafts- und Sportplatzbaus 
zusammen. Sie sind alle Experten aus der Praxis und kennen sich mit den 
Anforderungen des jeweiligen Aufgabengebiets bestens aus.

 Hoher Praxisbezug
Wir legen bei unseren Veranstaltungen großen Wert darauf, Ihnen neben 
den theoretischen Kenntnissen auch die praktische Umsetzung zu 
vermitteln. Das Gelände der DEULA Bayern sowie das nahe Umland bieten 
die nötige Infrastruktur, um praktische Übungen durchzuführen und das 
Gelernte in die Tat umzusetzen. Darüber hinaus finden im Rahmen unserer 
großen Lehrgänge Exkursionen und Unternehmensbesichtigungen statt.

 Flexibler Veranstaltungsort
Überwiegend finden unsere Seminare und Lehrgänge in unserer 
Bildungseinrichtung in Freising statt. Auf Wunsch kommen wir auch zu 
Ihnen. Unsere Inhouse-Schulungen sind exakt auf Ihr Unternehmen und 
Ihre Wünsche zugeschnitten.

Die Akademie Landschaftsbau Weihenstephan  
ist zertifiziert nach SGB III durch die
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Bauabwicklung

Inhouse-Schulung 
 

 Individuelle und zielorientierte Konzepte für Ihr Unternehmen
Mit unserer 25-jährigen Erfahrung unterstützen wir Sie gerne bei der 
Konzeption individueller Veranstaltungen. In unseren Inhouse-Schulungen 
wählen Sie genau die Themen, welche für Ihr Unternehmen sowie Ihre 
Mitarbeitenden relevant sind. Gemeinsam mit Ihnen entwickeln wir 
Qualifizierungslösungen in Form von Seminaren bis hin zu Coachings,  
die exakt auf Ihre Bedürfnisse angepasst sind. 

 Themen
• Unser offenes Seminarprogramm
• Individuell zugeschnittene Seminare und Trainingsprogramme
• Schulungsmaßnahmen für spezielle Gruppen

 Inhalte
• Bauabwicklung
• Betriebsführung und Management
• Freiflächenmanagement 
• Grünflächenpflege
• Pflanzenschutz
• Landschaftsbau
• Marketing
• Recht und Regelwerke
• Vegetationstechnik

 Vorteile
• Ihr Bedarf steht im Mittelpunkt
• Unternehmens- und branchenspezifische Fragestellungen  

werden aufgegriffen 
• Innerbetriebliche Kommunikation wird gefördert
• Zeitersparnis durch Schulung im eigenen Haus 

 Beratung
In einem ausführlichen Beratungsgespräch finden wir gemeinsam mit Ihnen 
heraus, was Sie wirklich brauchen und erstellen Ihnen darauf basierend 
ein individuelles Schulungsangebot. Dabei können wir auf einen Pool von 
weit über 300 Referenten zurückgreifen. Den Ort und den Zeitpunkt der 
Qualifizierung bestimmen Sie.

 Empfehlung
Nutzen Sie unser Angebot auch in den Sommermonaten für eine zeitnahe 
Weiterbildung Ihrer Mitarbeitenden vor Ort.

 Termine nach Absprache
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Abendreihe | Bauabwicklung

 Vorbereitungslehrgang

Sachverständiger  
im Garten- und Landschaftsbau
Fachrichtung Garten- und Landschaftsbau

Ziel dieser Fortbildung ist die fachliche Vertiefung und Regelfestigkeit 
sowie die Vorbereitung auf die Sachverständigentätigkeit. Sie werden 
Schritt für Schritt in die Lage versetzt, fachlich fundierte Gutachten und 
Stellungnahmen zu erstellen.

 Ideale Vorbereitung
Der Fortbildungslehrgang bereitet Sie auf die öffentliche Bestellung als
ö.b.v. Sachverständiger durch die Bestellungskörperschaften oder
die EU-Zertifizierung gemäß DIN EN ISO / IEC 17024 vor.

 Dieser Lehrgang ist besonders interessant für
Unternehmer, Bauleiter, Landschaftsarchitekten, Sachverständige des 
Bereichs Garten- und Landschaftsbau,
• die eine öffentliche Bestellung als ö.b.v. Sachverständiger oder eine 

Personenzertifizierung gemäß DIN EN ISO / IEC 17024 anstreben
• die persönliches Rüstzeug für Ihren Betrieb suchen, auch für den 

Umgang mit Sachverständigen
• die ihre umfangreichen Fachkenntnisse vertiefen oder sich 

spezialisieren möchten

 Aufbau
Der Lehrgang wurde nach den Vorgaben und Inhalten der IHK-
Sachverständigenordnung entwickelt. Er setzt sich aus fünf Modulen 
und mindestens einem Vertiefungsmodul zusammen. Erfahrene 
Sachverständige und ausgesuchte Experten vermitteln Ihnen ein breit 
gefächertes und tiefes Wissensspektrum.

  Hochqualifizierte Referenten
Alle Referenten verfügen über exzellentes Fachwissen und sind 
Spezialisten im Garten- und Landschaftsbau sowie überwiegend aktiv 
tätige Sachverständige und Richter.

 Individuelles Mentoring
Während des Lehrgangs erhalten Sie eine individuelle Betreuung durch 
ö.b.v. Sachverständige oder Fachleute mit langjähriger Erfahrung 
als Gutachter. Die Mentoren unterstützen und begleiten Sie bei der 
Einarbeitung in die zukünftige Tätigkeit als Sachverständiger und sind 
behilflich bei der Erstellung eigener Gutachten. Je nach Situation und 
Streitgegenstand besteht eventuell auch die Möglichkeit den Mentoren bei 
Orts- oder Gerichtsterminen über „die Schulter zu schauen“.

 Gutachtenerstellung
Als praktischen Leistungsnachweis erstellen Sie während der 
Lehrgangsdauer mindestens drei Gutachten. Mentoren und die 
Lehrgangsleitung sind Ansprechpartner.

 Zulassungsvoraussetzungen
Sie verfügen über hervorragende Fachkenntnisse sowie mindestens 
fünfjährige, umfassende und fundierte Berufserfahrung im GaLaBau, 
möglichst in der Bauleitung oder in der Landschaftsarchitektur. Als 
Berufsabschluss weisen Sie einen Meister oder staatlich geprüften 
Techniker der Fachrichtung Garten- und Landschaftsbau bzw. als 
Diplom-Ingenieur, Bachelor oder Master der Fachrichtung 
Landschaftsbau und -Management, Landschaftsarchitektur oder 
artverwandter Studiengänge nach. 

 „Unabhängig davon, ob man 
später als Sachverständiger 
tätig sein will, betrachte 
ich den Lehrgang als eine 
äußerst hilfreiche Fortbildung, 
insbesondere für erfahrenere 
Bauleiter und Unternehmer. 
Dies wurde mir so auch von 
vielen Kollegen aus dem Garten- 
und Landschaftsbau bestätigt.“ 

Peter W. 
ö.b.v. Sachverständiger
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Bauabwicklung

616-008 Module 1 bis 6
Modul 1 13. - 17.11.2023
Modul 2 29.01. - 02.02.2024
Modul 3 26.02. - 01.03.2024
Modul 4 08. - 12.04.2024
Modul 5a 04. - 08.11.2024
Modul 5b 27. - 31.01.2025
Modul 5c 24. - 28.02.2025
Modul 5d 17. - 21.03.2025
Modul 6 07. - 11.04.2025

Akademie Landschaftsbau  
Weihenstephan, Freising 
Mo. - Fr. 8:00 - 17:00 Uhr

Lehrgangspaket 6 Module
9.690,00 € Mitglieder
12.245,00 € Nichtmitglieder
je Modul
1.795,00 € Mitglieder
2.270,00 € Nichtmitglieder 

zzgl. gesetzlicher USt. 
inkl. Lehrmaterial, Mentoring, 
Pausenverpflegung und 
Tagungsgetränke, Mittagessen 
optional gegen Aufpreis

Lehrgangsleitung
Heidi Kreitmeier 
ö.b.v. Sachverständige für 
Wertermittlung bei Gehölzen 
und Freilandzierpflanzen, 
Mitglied im Regelwerksausschuss 
der Forschungsgesellschaft 
Landschaftsentwicklung 
Landschaftsbau e.V. FLL

 Modul 1 – Einführung in das Sachverständigenwesen
• Grundlagen der Sachverständigentätigkeit und Anforderungen  

an den Sachverständigen
• Öffentliche Bestellung und Personenzertifizierung
• Grundlagen der Gutachtenerstellung – klassische Fehler vermeiden
• Privat- und Gerichtsgutachten
• Verhalten vor Gericht, Ortstermin und Beweissicherung
• Sachverständigenleistungen, Vergütung, Haftung und Versicherung

 Modul 2 – Grundlagen der Ausführungs- und Planungspraxis
• Planungsprozess und Baubetrieb
• Herstellungs- und Unterhaltsfragen
• Umgang mit den Regeln der Technik und mit Baumängeln
• Boden als Baugrund
• Wege, Straßen, Plätze
• Kommunikation für Sachverständige

 Modul 3 – Bautechnik 
• Mauerwerksbau und Schäden an Mauern
• Wasseranlagenbau und Schäden an Wasseranlagen
• Spielanlagen und Schäden an Spielgeräten im Freiraum
• Workshop „Vorbereitung des Ortstermins“:  

Aufnahme und Beurteilung von Schäden
• Rhetorik für Sachverständige

 Modul 4 – Vegetationstechnik 
• Boden als Vegetationsschicht
• Schäden an Rasenflächen
• Pflanzenverwendung und Klimawandel, Unterhalt und 

Pflegestrategien
• Stadtbäume – FLL-Empfehlungen
• Dach- und Vertikalbegrünung
• Wertermittlung von Freianlagen, Schutz- und Gestaltungsgrün,  

Berechnung Sachwertverfahren – Methode Koch

 Vertiefungsmodule
Bei ausreichender Teilnehmerzahl werden folgende Module angeboten:
• Modul 5a: Vertiefung Bautechnik
• Modul 5b: Baupreisermittlung
• Modul 5c: Vertiefung Vegetationstechnik
• Modul 5d: Sport- und Freizeitanlagen

 Modul 6 – Simuliertes Fachgespräch
• Schriftliche Abschlussprüfung
• Kommunikation und Mediation, Vermitteln in Konfliktsituationen, 

außergerichtliche Einigungsverfahren, sicher Auftreten vor Gericht
• Fachgespräch: Sie verteidigen Ihr Gutachten in einem simulierten 

Gerichtsverfahren

 Zertifizierter Abschluss
Mit dem Erwerb des Zertifikats „Sachverständiger im Garten- und 
Landschaftsbau“, überreicht durch den VGL Bayern e.V., sind Sie zur 
Teilnahme an einem Personenzertifizierungsverfahren berechtigt. Dadurch 
erlangen Sie und damit Ihr Arbeitgeber bzw. Ihr Unternehmen einen 
unabhängigen Nachweis über fachliche Qualifikation und Kompetenz auf 
höchstem Niveau. 
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Abendreihe | Bauabwicklung

 Vorbereitungslehrgang

Sachverständiger  
im Garten- und Landschaftsbau
Fachrichtung Baumpflege, Baumstatik, Gehölzwertermittlung

Ziel dieser Fortbildung ist die fachliche Vertiefung und Regelfestigkeit 
sowie die Vorbereitung auf die Sachverständigentätigkeit in den 
Fachgebieten Baumpflege, Baumstatik und Gehölzwertermittlung. 
Sie werden Schritt für Schritt in die Lage versetzt, fachlich 
fundierte Gutachten und Stellungnahmen zu Zustand, Wert und 
Erhaltungsmöglichkeiten von Bäumen zu erstellen.

 Ideale Vorbereitung
Der Fortbildungslehrgang bereitet Sie auf die öffentliche Bestellung als
ö.b.v. Sachverständiger durch die Bestellungskörperschaften oder
die EU-Zertifizierung gemäß DIN EN ISO / IEC 17024 vor.

 Dieser Lehrgang ist besonders interessant für
Unternehmer, Bauleiter, Landschaftsarchitekten, Sachverständige 
relevanter Fachbereiche, Gepr. Fachagrarwirt Baumpflege und 
Baumsanierung, European Tree Technicians, Absolventen artverwandter 
Studienabschlüsse,
• die eine öffentliche Bestellung als ö.b.v. Sachverständiger oder eine 

Personenzertifizierung gemäß DIN EN ISO / IEC 17024 anstreben
• die persönliches Rüstzeug für Ihren Betrieb suchen, auch für den 

Umgang mit Sachverständigen
• die ihre umfangreichen Fachkenntnisse vertiefen oder sich 

spezialisieren möchten

 Inhalt
In den Bereichen Baumpflege, Baumkontrolle, Baumdiagnostik, eingehende 
Untersuchung, Baumstatik und Gehölzwertermittlung wird Ihnen das 
systemübergreifende Verständnis baumbiologischer, holzanatomischer 
und biomechanischer Zusammenhänge vermittelt. Dadurch werden 
Sie in die Lage versetzt, unter Berücksichtigung der rechtlichen 
Rahmenbedingungen, fachlich fundierte Berichte und Sachverständigen-
Gutachten zum Zustand, dem Wert und den Erhaltungsmöglichkeiten von 
Einzelbäumen und Baumbeständen zu erstellen und zu bewerten. 
Die detaillierte Besprechung von Schadensfällen hilft Ihnen, künftig 
Fehler zu vermeiden. Grundlage sind die aktuellen Regelwerke sowie die 
allgemein anerkannten Regeln der Technik.

  Hochqualifizierte Referenten
Alle Referenten verfügen über exzellentes Fachwissen und sind 
Spezialisten ihres Fachgebietes sowie überwiegend aktiv tätige 
Sachverständige und Richter.

 Individuelles Mentoring
Während des Lehrgangs erhalten Sie eine individuelle Betreuung durch ö.b.v. 
Sachverständige oder Fachleute mit langjähriger Erfahrung als Gutachter 
oder Sachverständige. Die Mentoren unterstützen und begleiten Sie bei 
der Einarbeitung in die zukünftige Tätigkeit als Sachverständiger und sind 
behilflich bei der Erstellung eigener Gutachten. Je nach Situation und 
Streitgegenstand besteht eventuell auch die Möglichkeit den Mentoren bei 
Orts- oder Gerichtsterminen über „die Schulter zu schauen“.

 Gutachtenerstellung
Als praktischen Leistungsnachweis erstellen Sie während der 
Lehrgangsdauer mindestens drei Gutachten. Mentoren und die 
Lehrgangsleitung sind Ansprechpartner.
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617-006 Module 1 bis 6
6 einwöchige Module 
von November 2024
bis ca. April 2026

Akademie Landschaftsbau  
Weihenstephan, Freising 
Mo. - Fr. 8:00 - 17:00 Uhr 

je Modul
2.010,00 € Mitglieder
2.540,00 € Nichtmitglieder 

zzgl. gesetzlicher USt. 
inkl. Lehrmaterial, Mentoring, 
Pausenverpflegung und 
Tagungsgetränke, Mittagessen 
optional gegen Aufpreis

Lehrgangsleitung
Andreas Detter 
Dipl.-Ing. Landespflege, ö.b.v. 
Sachverständiger für Baumpflege, 
Verkehrssicherheit von Bäumen und 
Baumwertermittlung, Brudi & Partner 
TreeConsult

Lassen Sie sich auf unsere  
Interessentenliste setzen.  
Wir benachrichtigen Sie,  
sobald die Termine feststehen.

 
 

 Zulassungsvoraussetzungen
Sie verfügen über hervorragende Fachkenntnisse sowie mehrjährige,  
umfassende und fundierte Berufserfahrung als Geprüfter Fachagrarwirt 
Baumpflege und Baumsanierung, European Tree Technician, Arborist oder  
Sie sind Absolvent artverwandter Studienabschlüsse bzw. Sachverständiger 
in den relevanten Fachbereichen. Außerdem haben Sie mindestens fünf  
Jahre Berufserfahrung in der Baumpflege und Baumkontrolle.  
Bitte reichen Sie mit der Anmeldung die entsprechenden Nachweise ein. 

 Modul 1 – Einführung in das Sachverständigenwesen
• Grundlagen der Sachverständigentätigkeit und Anforderungen  

an den Sachverständigen
• Öffentliche Bestellung und Personenzertifizierung
• Grundlagen der Gutachtenerstellung – klassische Fehler vermeiden
• Privat- und Gerichtsgutachten
• Verhalten vor Gericht, Ortstermin und Beweissicherung
• Sachverständigenleistungen, Vergütung, Haftung und Versicherung

 Modul 2 – Grundlagen Garten- und Landschaftsbau
• Boden als Baugrund und Vegetationstragschicht
• Grundlagen Wegebau
• Pflanzqualitäten und Pflanzarbeiten
• Grundlagen der Ausschreibung
• Besprechung und Korrektur der Hausaufgabe aus Modul 1

 Modul 3 – Grundlagen der visuellen Kontrolle der Verkehrssicherheit
• Grundlagen der angewandten Baumbiologie
• Rechtliche Grundlagen zur Verkehrssicherheit, FLL-Richtlinien, Strafrecht etc.
• Baumstatik und Biomechanik
• Mykologie
• Praktische Anwendung und visuelle Inaugenscheinnahme in der Kontrolle

 Modul 4 – Technische Untersuchungsverfahren und deren Grundlagen 
• Grundlagen der eingehenden Untersuchungen
• Intensive visuelle Untersuchung
• Beurteilung der Erhaltungswürdigkeit in Bauvorhaben
• Bohrende, tomographische Verfahren, Zugverfahren,  

Windreaktionsmessung
• Praktische Messungen und Verwertung der Auswertungen
• Zukunftsperspektiven bezüglich der Technik

 Modul 5 – Baummanagement
• Aufbau eines Baumkatasters
• Baumpflegerische Maßnahmen
• Phytopathologie
• Natur- und Artenschutz
• Klimabäume und Biodiversität
• Wertermittlung von Freianlagen, Schutz- und Gestaltungsgrün

 Modul 6 – Simuliertes Fachgespräch
• Schriftliche Abschlussprüfung
• Kommunikation und Mediation, Vermitteln in Konfliktsituationen, 

außergerichtliche Einigungsverfahren, sicher Auftreten vor Gericht
• Fachgespräch: Sie verteidigen Ihr Gutachten in einem simulierten 

Gerichtsverfahren

 Zertifizierter Abschluss
Mit dem Erwerb des Zertifikats „Sachverständiger im Garten- und 
Landschaftsbau, Fachrichtung Baum“, überreicht durch den VGL Bayern e. V., 
sind Sie zur Teilnahme an einem Personenzertifizierungsverfahren berechtigt. 
Dadurch erlangen Sie und damit Ihr Arbeitgeber bzw. Ihr Unternehmen einen 
unabhängigen Nachweis über fachliche Qualifikation und Kompetenz auf 
höchstem Niveau.
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 Zertifikatslehrgang

Betriebswirt Landschaftsbau 
Weihenstephan
Dieser Zertifikatslehrgang richtet sich an die Führungskräfte von morgen 
aus Unternehmen des Garten-, Landschafts- und Sportplatzbaues. 
Das Ziel ist die betriebswirtschaftlich erfolgreiche Führung eines 
Landschaftsbauunternehmens.

 Dieser Lehrgang ist besonders interessant, wenn
• Sie planen, ein Landschaftsbauunternehmen als Geschäftsführer  

zu übernehmen
• Sie nach einem Hochschulstudium eine leitende Position  

in einem Landschaftsbauunternehmen anstreben
• Sie die Geschäftsführung eines Landschaftsbauunternehmens 

unterstützen und z. B. für den kaufmännischen Aufgabenbereich 
verantwortlich sind

• Sie durch anerkannte Qualifizierung planen, Ihr Unternehmen 
zukunftsorientiert auszurichten

• Sie als Führungskraft mit einer „grünen“ Ausbildung in einem 
kommunalen Unternehmen oder einer branchenverwandten 
Organisation den wachsenden wirtschaftlichen Anforderungen 
gerecht werden wollen

 Aufbau
Der Lehrgang umfasst neun fünftägige Module, die auf eineinhalb Jahre 
verteilt sind. In den Präsenzphasen vermitteln Fachleute aus Lehre und 
Praxis branchenbezogenes Fachwissen und betriebswirtschaftliche 
Fertigkeiten. Durch ihre Erfahrung garantieren die Referenten die 
Aktualität des Lernstoffes. Zwischen den Modulen sind Sie weiterhin in 
Ihrer Funktion als Führungskraft in einem Landschaftsbauunternehmen 
tätig. Die enge Verknüpfung mit der realen Tätigkeit garantiert einen 
hohen Wissenstransfer. In den Praxisphasen setzen Sie das erworbene 
Wissen in die unternehmerische Praxis um. Die ausgehändigten 
Lehrgangsunterlagen dienen Ihnen dabei als Informationsquellen und 
Nachschlagewerke.

  Praktische Übungen
Unter Einbeziehung von Aufgaben aus der unternehmerischen Praxis 
werden die Lehrgangsinhalte anhand von Fallstudien, Gruppenarbeiten 
und Rollenspielen unter tatsächlichen Bedingungen sowie mit fachlicher 
Anleitung vermittelt.

  Unternehmensbesichtigungen
Exkursionen zu namhaften Landschaftsbauunternehmen mit 
unterschiedlicher Betriebsstruktur tragen zur praktischen Umsetzung 
des Wissens in die eigene Unternehmenspraxis bei. Besonders 
profitabel ist für Sie die Offenheit der Unternehmer bei Diskussionen 
über die eigene Organisation ihrer Betriebe, wesentliche Elemente der 
Unternehmensführung sowie Problemstellungen in einzelnen Bereichen.

  Unternehmensplanspiel – praktische Abschlussprüfung
Im abschließenden Unternehmensplanspiel wird das vermittelte Wissen 
im komplexen Zusammenhang angewendet. Über die simulierte Realität 
lernen Sie die betriebswirtschaftliche Funktionsweise eines Garten- und 
Landschaftsbauunternehmens kennen. Im Anschluss erfolgt die fachliche 
Analyse Ihrer getroffenen Entscheidungen durch die Planspielleitung.
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603-015 Module 1 bis 9
Modul 1 20. - 24.11.2023 
Modul 2 15. - 19.01.2024 
Modul 3 12. - 16.02.2024 
Modul 4 04. - 08.03.2024
Modul 5 22. - 26.04.2024
Modul 6 01 - 05.07.2024 
Modul 7 16. - 20.09.2024 
Modul 8 13. - 17.01.2025 
Modul 9 11. - 14.03.2025

Akademie Landschaftsbau  
Weihenstephan, Freising
Mo. - Fr. 8:00 - 17:00 Uhr 
Modul 9  
Di. - Fr. 8:00 - 17:00 Uhr

Lehrgangspaket 9 Module
9.070,00 € Mitglieder
11.690,00 € Nichtmitglieder
je Modul
1.120,00 € Mitglieder
1.445,00 € Nichtmitglieder 

zzgl. gesetzlicher USt. 
inkl. Lehrmaterial,  
Pausenverpflegung und 
Tagungsgetränke, Mittagessen 
optional gegen Aufpreis

Lehrgangsleitung
Thomas R. Zeitelberger
Diplom-Betriebswirt (FH)
 

 Modul 1 – Grundlagen der Unternehmensführung 
Wirtschaften im Unternehmen, betriebliche Planung,  
Unternehmenskultur, Zeitmanagement, Persönlichkeitsentwicklung, 
Buchführung und Bilanzierung 1

 Modul 2 – Markt- und Unternehmensausrichtung 
Strategische Unternehmensausrichtung, Rechtsformen der Unternehmen,
Marketing, Buchführung und Bilanzierung 2

 Modul 3 – Betriebliche Planung und Organisation 
Prozesse im Landschaftsbau, Baustellenorganisation und -management,
Rhetorik und Verhandlungstraining

 Modul 4 – Buchführung und Finanzplanung 
Optimierung der Unternehmensfinanzierung, Investitionsplanung,
sicherer Umgang mit der Bank, Buchführung und Bilanzierung 3

 Modul 5 – Mitarbeiter und Führung 
Mitarbeitergewinnung und -bindung, Führung und Entwicklung der 
Mitarbeiter, Entlohnung und Sozialleistungen, Buchhaltungs- und 
Personalabrechnungsorganisation

 Modul 6 – Kostenrechnung und Controlling 
Hauptaufgaben des Controllings, Voll- und Teilkostenrechnung, 
Unternehmensplanung, Kennzahlensysteme als Steuerungsinstrument, 
Investitionsrechnung, digitale Leistungserfassung, Vor- und 
Nachkalkulation

  Modul 7 – Recht- und Regelwerke I 
Allgemeines Vertragsrecht, VOB-Bauvertragsrecht, Vergütungs- und 
Leistungsanspruch, Ausführungen von Werkleistungen, Behinderung 
und Unterbrechung, Abnahme, Rechnungsstellung, Mängelansprüche, 
Qualitäten und Normen, Vergaberecht: Grundlagen und Umsetzung der 
europäischen Richtlinien in deutsches Recht, Vergabeverfahren nach 
VOB/A, Reklamation und Mängelbeseitigung

 Modul 8 – Recht- und Regelwerke II 
Arbeitsrecht, Prozess- und Vollstreckungsrecht, Insolvenzrecht,
Mediation und Vermitteln in Konfliktsituationen

 Modul 9 – Abschlussmodul mit Unternehmensplanspiel 
Schriftliche Abschlussprüfung, Strategieerarbeitung und 
Unternehmensanalyse (Unternehmensplanspiel) als praktische 
Abschlussprüfung, Abschlusspräsentation, mündliche Abschlussprüfung

 Zulassungsvoraussetzungen
Sie verfügen über mindestens zwei Jahre Berufserfahrung nach 
dem Berufsabschluss in verantwortlicher Stellung in einem 
Landschaftsbauunternehmen. Idealerweise haben Sie einen 
Berufsabschluss als Meister oder Staatlich geprüfter Techniker der 
Fachrichtung Garten- und Landschaftsbau bzw. als Diplom-Ingenieur, 
Bachelor oder Master. Idealerweise beherrschen Sie den Umgang mit 
gängiger EDV-Software.

 Zertifizierter Abschluss
Nach erfolgreicher Lehrgangsteilnahme überreicht der VGL Bayern e.V.
das Zertifikat „Betriebswirt Landschaftsbau Weihenstephan“.
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 Zertifikatslehrgang  

Bauleiter im Landschaftsbau
Erwerben Sie die fachliche und organisatorische Kompetenz
zur wirtschaftlichen Abwicklung von Baustellen. Das Ziel ist die
berufsbegleitende Einführung und Vertiefung in die Bauleitung.

 Dieser Lehrgang ist besonders interessant für
Unternehmer, Juniorbauleiter, Baustellenleiter, Mitarbeiter eines
Landschaftsarchitekturbüros, kommunale Mitarbeiter, Vorarbeiter,
Absolventen einer Fach- bzw. Hochschule, die
• sich praxisorientiert weiterqualifizieren und ihr Fachwissen 

ergänzen wollen
• die Aufgaben eines Bauleiters übernehmen möchten
• die Abwicklung ihrer Baustellen optimieren und dabei den wachsenden 

wirtschaftlichen Anforderungen gerecht werden möchten

 Aufbau
Der Lehrgang umfasst sechs einwöchige Module sowie ein Abschlussmodul 
und erstreckt sich über 13 Monate. Der zentrale Gedanke des 
Lehrgangskonzepts spiegelt sich in der Kombination von Präsenz- und 
Aufbereitungs- bzw. Praxisphasen wider. In den Präsenzphasen vermitteln 
Fachreferenten aus der Praxis notwendiges Wissen und organisatorische 
Fertigkeiten. Mit ihrer Berufserfahrung und ihrem Know-how garantieren 
sie die Aktualität des Lernstoffes. Als Lernzielkontrolle werden 
Modulklausuren abgehalten bzw. Fallaufgaben an die Teilnehmenden 
gestellt, die als Hausarbeit in der Gruppe erarbeitet und vorgestellt werden.

 Zulassungsvoraussetzungen
Sie verfügen über Baustellenerfahrung im Landschaftsbau. Idealerweise
haben Sie einen Berufsabschluss als Meister oder Staatlich geprüfter
Techniker der Fachrichtung Garten- und Landschaftsbau bzw. als Diplom-
Ingenieur, Bachelor oder Master.

 Modul 1 – Grundlagen
• Berufsbild „Bauleiter im Landschaftsbau“
• Vertragsrechtliche Grundlagen
• Vergaberecht und Vertragsprüfung
• Zeitmanagement
• Branchensoftware
• Auftragsbeschaffung

 Modul 2 – Angebotserstellung
• Leistungsverzeichnisse erstellen
• Leistungsverzeichnisse auswerten
• Kosten- und Leistungsrechnung
• EDV-unterstütztes Arbeiten
• Kalkulation: Lohn-, Material- und Maschinenkalkulation

 Modul 3 – Baustellenvorbereitung
• Baumpflanzung und Schutz vorhandener Vegetation

• Vorplanung und Bauablaufplanung

• Baustellenvorbereitung 1

• Baustellenvorbereitung 2

• Arbeitssicherheit
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602-012 Modul 1 bis 6
6 einwöchige Module 
und Abschlussmodul
Modul 1 20. - 24.11.2023
Modul 2 08. - 12.01.2024
Modul 3 19. - 23.02.2024
Modul 4 11. - 15.03.2024
Modul 5 10. - 14.06.2024
Modul 6 11. - 15.11.2024
Abschluss- 
modul 02. - 04.12.2024 

Akademie Landschaftsbau  
Weihenstephan, Freising 
Mo. - Fr. 8:00 - 17:00 Uhr 
Abschlussmodul 
Mo. - Mi. 8:00 - 17:00 Uhr

Lehrgangspaket 6 Module  
und Abschlussmodul
6.245,00 € Mitglieder
8.000,00 € Nichtmitglieder 
je Modul
990,00 € Mitglieder
1.270,00 € Nichtmitglieder 

umsatzsteuerbefreit 
inkl. Lehrmaterial,  
Pausenverpflegung und 
Tagungsgetränke, Mittagessen 
optional gegen Aufpreis

Lehrgangsleitung
Julian Breitenstein
Ingenieur im Landschaftsbau 
(M.Eng.), Dozent an der Staatlichen 
Meisterschule in Landshut-
Schönbrunn

 Modul 4 – Baustellenabwicklung
• Bauprozesse – nachhaltig und effizient

• Erd- und Bodenarbeiten auf der Baustelle

• Qualitätsprüfung und Baumängel

• Bauablaufstörungen

 Modul 5 – Mitarbeiterführung – Kommunikation – 
Privatkundenmarketing
• Verhandlungsführung und Konfliktmanagement

• Angewandtes Marketing

• Mitarbeitermarketing

• Mitarbeiterführung

• Teamentwicklung

• Interne Zusammenarbeit

 Modul 6 – Baustellenabschluss
• Pflegeleistungen

• Abnahme, Gewährleistung, Schlussrechnung und Mängelbeseitigung

• Aufmaß

• EDV-gestützte Schlussrechnung und Nachkalkulation

• Nachkalkulation

 Abschlussmodul
• Resilienz 

• Schriftliche Prüfung

• Mündliche Prüfung

 Zertifizierter Abschluss
Nach der erfolgreichen Lehrgangsteilnahme sowie bestandener
schriftlicher und mündlicher Abschlussprüfung überreicht der  
VGL Bayern e.V. das Zertifikat „Bauleiter im Landschaftsbau“.
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 Zertifikatslehrgang  

Teamassistenz  
im Landschaftsbau
Effektive Entlastung von Unternehmer, Bauleiter und Vorarbeiter 
durch kompetente Unterstützung in allen innerbetrieblichen und 
organisatorischen Aufgaben

 Betriebswirtschaftlicher Nutzen
In vielen Landschaftsbauunternehmen sind die Verantwortlichen im 
Bereich der Bauleitung und Unternehmensführung mit zu vielen Aufgaben 
betraut. Dieses hohe Arbeitspensum lässt häufig wenig Zeit für die 
Kundenakquise. Die kompetente Unterstützung durch eine qualifizierte 
Teamassistenz bringt hier eine wesentliche und betriebswirtschaftlich 
sinnvolle Entlastung.

 Ausbildungsziel
In dieser Fortbildung erwerben Sie branchenspezifisches Fachwissen, um 
Ihr Unternehmen in allen innerbetrieblich-organisatorischen Aufgaben zu 
unterstützen. Sie sind die wesentliche Schnittstelle und Ansprechpartner 
für Kunden, Lieferanten und Baustellenmitarbeiter. Dabei reichen Ihre 
Aufgaben von der Angebotsvorbereitung über die Terminkoordination 
bis hin zur Erstellung von Abrechnungsunterlagen. Als rechte Hand 
halten Sie dem gesamten Team eines Landschaftsbauunternehmens 
durch Übernahme von Routinetätigkeiten den Rücken frei und arbeiten 
gleichzeitig an mehreren Bauprojekten. Das Ausbildungsziel ist die 
Befähigung zur projektbezogenen Unterstützung von Bauleitung und 
Geschäftsführung.

 Dieser Lehrgang ist besonders interessant für
• Bürokräfte mit Vorkenntnissen im Bauhauptgewerbe, die in der 

„grünen“ Landschaftsbaubranche arbeiten möchten

• Mitarbeitende, die eine Verwaltungstätigkeit in einem 
Landschaftsbauunternehmen anstreben

• Bürokräfte und Mitarbeitende in einem GaLaBau-Unternehmen, die 
sich aktuelles Fachwissen aneignen und sich für die innerbetrieblichen 
Abläufe besser qualifizieren möchten

 Ihre Voraussetzungen
Idealerweise haben Sie einen Berufsabschluss im kaufmännischen Bereich 
bzw. sind bereits in einem Landschaftsbauunternehmen tätig.
Kenntnisse gängiger AVA-Software sind von Vorteil.

 „Die realistische Art und 
Weise der mehrtägigen 
Projektsimulation hat mich 
total begeistert. 
Es ist eine beeindruckende, 
effektive Prüfungsmethode, 
um das komplette im Lehrgang 
vermittelte Wissen abzufragen.“

Teresa K., Teamassistentin 
im Garten- und Landschaftsbau
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601-017 Modul 1 bis 5
Modul 1 21. - 23.02.2024
Modul 2 06. - 08.03.2024
Modul 3 20. - 22.03.2024
Modul 4 17. - 19.04.2024
Modul 5 15. - 17.05.2024

Akademie Landschaftsbau  
Weihenstephan, Freising
Mi. - Fr. 8:00 - 17:00 Uhr

je Modul
740,00 € Mitglieder
940,00 € Nichtmitglieder 

umsatzsteuerbefreit 
inkl. Lehrmaterial,  
Pausenverpflegung und 
Tagungsgetränke, Mittagessen 
optional gegen Aufpreis 

Lehrgangsleitung
Rita Meixner
Diplom-Ingenieurin (FH) Gartenbau, 
Bildungsreferentin alw
 

 Modul 1 – GaLaBau-Büromanagement und  
betriebswirtschaftliche Grundlagen
• Arbeitstechniken und Büroorganisation

• Zeit- und Selbstmanagement, Terminkoordinierung

• Kommunikation und Informationsfluss, interne Zusammenarbeit

• Betriebswirtschaftliches Grundwissen

 Modul 2 – Von der Akquise zum Auftrag
• Rhetorik und Gesprächsführung

• Kalkulatorische Grundlagen

• Preisanfragen, Preisverhandlung und Angebotsvorbereitung 
(Basiswissen)

• Ausschreibungsunterlagen

• Personalmanagement (Basiswissen)

• Grundlagen Arbeitsrecht

 Modul 3 – Innerbetriebliche Auftragsabwicklung
• Vertragsrechtliche Grundlagen, AGB und Rechtsformen der 

Auftraggeber

• Vertragsabschluss und Auftragsbestätigung

• Abnahme und Mängelhaftung

• Allgemeiner und baurechtlicher Schriftverkehr

• Innerbetriebliche Baustellenorganisation

• Formular- und Berichtswesen

• Abschlagsrechnung

 Modul 4 – Nach-Projekt-Betreuung
• Grundlagen des Aufmaßes

• Nachtragsmanagement

• Zusammenstellung der Abrechnungsunterlagen

• Basiswissen Abnahme und Gewährleistung,  
Reklamation und Mängelbeseitigung

• Aktives Beschwerdemanagement, 
erfolgreicher Umgang mit dem Kunden

 Modul 5 – EDV-Projektsimulation
In der abschließenden EDV-Projektsimulation wenden Sie das erworbene 
Können und Wissen praktisch im komplexen Zusammenhang an. Über die 
simulierte Realität lernen Sie spielerisch wie Baustellen im Garten- und 
Landschaftsbau wirtschaftlich abgewickelt werden. Die getroffenen 
Entscheidungen und Reaktionen werden dabei durch den Simulationsleiter 
fachlich analysiert und bewertet.

 Zertifizierter Abschluss
Zu Beginn der Module 2 bis 5 erbringen die Teilnehmenden  
jeweils einen Leistungsnachweis in Form einer Klausur über  
die im vorherigen Modul vermittelten Inhalte. Die Fortbildung  
schließt im fünften Modul mit der EDV-Projektsimulation ab.  
Nach erfolgreicher Lehrgangsteilnahme überreicht der  
VGL Bayern e.V. das Zertifikat „Teamassistenz im Landschaftsbau“.
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 Fortbildungslehrgang  

Unternehmenssteuerung  
und Unternehmensberatung
Analytische Betrachtung des eigenen Betriebs

Mit gerichteter Unternehmenssteuerung verbessern Sie Ihren 
Unternehmenserfolg. Ziel ist die erfolgreiche Führung eines Garten- und 
Landschaftsbauunternehmens durch die ganzheitliche Betrachtung und 
Analyse der zentralen Einflussfaktoren auf den Unternehmenserfolg. 
Die Inhalte werden anhand Ihrer eigenen Daten und Zahlen diskret 
veranschaulicht und individuell erklärt. Lernen Sie Ihre eigene Firma besser 
kennen und steuern diese zukunfts- und erfolgsorientiert.

 Dieser Lehrgang ist besonders interessant für 
Unternehmer, Unternehmensnachfolger, betriebswirtschaftliche Leitung,  
Firmengröße: maximal 50 Mitarbeiter

 Inhalte
• Diskretes Arbeiten mit eigenen Zahlen  

Es werden Kalkulationsvorlagen bereitgestellt, bei denen Sie mit Ihren 
Zahlen arbeiten und Ergebnisse erhalten. Kein anderer Teilnehmer 
bekommt Einsicht in Ihre Daten

• Ereignisanalyse der letzten 5 Jahre  
Humankapital, Immobilien, technische Ausstattung, Kapitaleinsatz, 
Infrastruktur, Kunden, Marketing, Wandel, Erfolgsgeschichten, 
Fehleranalyse

• Gegenwartsanalyse  
Hier liegt der Schwerpunkt auf Kapitaleinsatz, Bilanzanalyse, 
GuV- Analyse, Kennzahlen, Betriebskalkulationen, Maschinen-, 
Geräte-, Fahrzeug- und Baustellenkalkulationen, Soll-Ist-Vergleich, 
Zusammenarbeit mit Steuerberater, Rechtsform des Unternehmens, 
Einkauf und Versicherungen

• Zukunftsprognose  
Grundlage zur Erstellung des Geschäftsplans. Durchgängige 
Kalkulation – von einzelnen Postionen bis hin zum gesamten 
Unternehmen. Neue Kunden gewinnen und binden. Altersvorsorge 
und Privatkapital

• Des Weiteren wird betrachtet  
Datensammlung und Wissenssicherung, Netzwerke, Kooperationen, 
Outsourcing, Innovationen und Agilität, Nachhaltigkeit, Umwelt, 
Gesetze, Verordnungen und Regulierungen

 Ziel 
Sie werden in der Lage sein, Ihr eigenes Unternehmen analytisch  
zu betrachten, wie es Unternehmensberater tun.

606-001
26.02. - 01.03.2024 

Akademie Landschaftsbau  
Weihenstephan, Freising 
Mo. - Fr. 8:00 - 17:00 Uhr

2.800,00 € Mitglieder
3.500,00 € Nichtmitglieder
 
Es können 1-2 Personen pro 
Firmenanmeldung am Lehrgang 
teilnehmen 
zzgl. gesetzlicher USt. 
inkl. Lehrmaterial, 
Pausenverpflegung und 
Tagungsgetränke, Mittagessen 
optional gegen Aufpreis

Referenten
Dominik Englhardt
Master of Science 
Wirtschaftspädagogik mit 
Schwerpunkt Mathematik

Andreas Englhardt
Meister Garten-, Landschafts-  
und Sportplatzbau;  
45 Jahre Erfahrung  
als Unternehmer
 
Weitere Fachleute  
sind im Lehrgang eingebunden:
Steuerberater, Einkaufsexperte, 
Versicherungs- und 
Altersvorsorgeberater
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praxis orientierte Fach- und Standes- 
information für Unternehmer im  
Garten-, Land schafts- und Sportplatzbau.
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Fachpublikation für die gesamte 
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Frank-Walter Steinmeier lobt die 
Landschaftsgärtner: Mit ihrer Arbeit 
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Bundespräsident

In Geisenheim wurden Tensiometer, 
WM-Sensoren, TDR- und FDR-Son-
den untersucht.

Bodenfeuchtesensoren 

Wird ein anderes Produkt verwen-
det als der Auftraggeber wünscht, 
ist Ärger programmiert. 

Eingebautes Produkt

A 3135 ISSN 0948-9770

Stadt+Grün

PATZER VERLAG   
B e r l i n - H a n n o v e r

52023
Sportpark Im Mühlheimer Sportpark Styrum spielen Menschen aller  

Nationen. Eine Freilufthalle für Fußball, Volleyball, Badminton machts möglich  

Sportrasen  Offenburg hat ein neues Konzept für das Aerifizieren, Düngen 

und Bewässern sowie für die Mahd  

Pößneck  Ein Zeichen wachsenden großbürgerlichen Selbstbewusstseins: 

Der Park um die Villa Altenburg hat sich zum Kleinod gewandelt 
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Zusammenfassung  
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ISSN 2568-9177

GebäudeGrün
D a c h  •  F a s s a d e  •  R a u m  •  G r ü n

Nürnberger Schule, Frank Danicek,  
Richard Kuther,  
Dr. Doris Heimbucher, Peter Böhm  

Fantastische Wesen am Baum 
und wo sie zu finden sind  
Integrierter Artenschutz im  
Arbeitsumfeld Baum  

1. Auflage 2022, 162 Seiten, ca. 154 far-
bige Fotos, Grafiken, fester Einband  

ISBN: 978-3-87617-170-8  

€ 54,– 

Dipl.-Ing. Hendrik Laue 

Klimagerechte  
Landschaftsarchitektur  
Handbuch zum Umgang mit Elementen 
und Faktoren des Klimas im Freiraum 

2019, 184 Seiten, gebunden,  
10 vierfarbige Fotos,  
141 vierfarbige Grafiken, 5 Tabellen 

ISBN 978-3-87617-155-5 

€ 98,–

Georg Hermannsdorfer 

Renaturierung von  
Fließgewässern 
Praxishandbuch für naturnahe  
Bauweisen  

208 Seiten, 324 Fotos, 49 Zeichnungen 
und 7 Tabellen  

ISBN 978-3-87617-160-9  

€ 88,– 
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Abendreihe | Bauabwicklung

 Zertifikatslehrgang  

Qualifizierter Schwimmteichbauer
Schwimmteiche sind Oasen der Erholung und vor allem im gehobenen 
Preissegment stark nachgefragt. Diese Fortbildung vermittelt 
fundiertes Fachwissen zum Bau betriebsstabiler Schwimmteiche und 
Bio-Pools. Sie erhalten von Systemanbietern unabhängiges, kompaktes 
Expertenwissen sowie Kenntnisse im erfolgreichen Kundenkontakt und 
Baurecht. 

 Dieser Lehrgang ist besonders interessant für 
Unternehmer, Bauleiter, Planer, Landschaftsarchitekten, Vorarbeiter 
sowie alle, die im Bereich Schwimmteich und Bio-Pool auf dem aktuellen 
Wissensstand bleiben wollen. Sie erwerben bzw. erweitern Fähigkeiten und 
Kenntnisse, um einen dauerhaft funktionierenden Schwimmteich zu planen, 
zu bauen und zu pflegen. Die enge Zusammenarbeit mit der Deutschen 
Gesellschaft für naturnahe Badegewässer e.V. (DGfnB) garantiert die Qualität 
und die Aktualität der Lehrinhalte. 

 Modul 1 – Überblick über die wesentlichen Grundlagen
Anforderungen an Planungs- und Ausführungsleistungen, Einführung  
in die chemischen und biologischen Vorgänge im Wasser, Überblick zu 
Regelwerk und anerkannten Regeln der Technik der fünf Teichtypen  
gemäß den FLL-Richtlinien 

 Modul 2 – Bauliche Anforderungen
Gestaltung und Einbindung in den Garten, Erdbau und Beckenbauwerk, 
Verwendung von Beton und Naturstein im Schwimmteich und deren 
Wirkung auf Wasserqualität und Algenbewuchs. Trennung von Nutzungs- 
und Aufbereitungsbereichen. Ausstattungselemente wie Bachläufe, 
Wasserfälle und Sprudelsteine

 Modul 3 – Baurecht
Vertragliche Grundlagen, Angebot, Abrechnung, Abnahme, Gewährleistung 
und Produkthaftung, Umgang mit Sachverständigen, außergerichtliche 
Streitbeilegung

 Modul 4 – Kundenerstkontakt und Kundenbindung
Von der Entwurfsidee zum aussagekräftigen Angebot einschließlich 
Vorbemerkungen, Kommunikation mit Kunden, Planungsleistung, 
Leistungsverzeichnis, Kalkulation, Auftragsschreiben

 Modul 5 – Vegetationstechnik I und Wasseraufbereitung
Böden und Substrate, Wasserpflanzen (Biologie, Arten und Auswahl), 
hydrobotanische Anlagen bei Teichtyp I bis III

 Modul 6 – Abdichtung und Holzbau
Drainagen, Kapillarsperren, Teichrandgestaltung, Abdichtung mit Folie, 
Durchführungen und Anschlüsse, Baustoff Holz in der praktischen 
Anwendung, statische Anforderungen bei modifizierten Hölzern, 
Verwendung von Holz und Holzprodukten im Schwimmteichbau

 Modul 7 – Natürliche Wasseraufbereitung, Regeneration und 
Filtrierung
Langsam und schnell durchströmte Substratfilter, ausgelagerte technische 
Einheiten, Hydraulik, Pumpen- und Leitungstechnik, Rohrdimensionierung, 
Pumpenleistung, hydraulische Berechnungen

„Jeder, der Schwimmteiche 
baut und diesen Lehrgang nicht 
gemacht hat, handelt grob 
fahrlässig. Mit dem erworbenen 
ganzheitlichen Verständnis 
traute ich mich dann auch an 
größere Projekte heran.“

Stefan P. 
Geschäftsführer eines 

 GaLaBau-Unternehmens
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Bauabwicklung

615-009 Modul 1 bis 10 
Modul 1 11. - 13.12.2023
Modul 2 13. - 15.12.2023
Modul 3 22. - 24.01.2024
Modul 4 24. - 26.01.2024
Modul 5 26. - 28.02.2024
Modul 6 28.02. - 01.03.2024
Modul 7  25. - 27.03.2024
Modul 8 01. - 03.07.2024
Modul 9 16. - 18.09.2024
Modul 10 18. - 20.09.2024
Prüfung 09. - 10.12.2024

Akademie Landschaftsbau  
Weihenstephan, Freising
Modul 1, 3, 5, 7, 8, 9:
Mo. - Di. 8:00 - 17:00 Uhr
Mi. 8:00 - 12:30 Uhr
Modul 2, 4, 6, 10: 
Mi. 13:30 - 17:00 Uhr
Do. - Fr. 8:00 - 17:00 Uhr

Lehrgangspaket 10 Module
7.040,00 € Mitglieder*
7.640,00 € Nichtmitglieder 
je Modul
770,00 € Mitglieder*
845,00 € Nichtmitglieder 

zzgl. Prüfungsgebühr 
umsatzsteuerbefreit 
inkl. Lehrmaterial,  
Pausenverpflegung und 
Tagungsgetränke, Mittagessen 
optional gegen Aufpreis 

* Deutsche Gesellschaft für naturnahe  
Badegewässer e.V. (DGfnB) sowie alle 
nationalen Verbände der Internationalen 
Organisation für naturnahe Badegewässer 
e.V. (IOB) 

Lehrgangsleitung
Wendelin Jehle  
Landschaftsgärtnermeister, 
Senior Chef des Münchner GaLaBau-
Betriebes „Schleitzer baut Gärten“,
Sachverständiger im Garten- und 
Landschaftsbau mit Schwerpunkt 
Schwimmteiche – Badeteiche

In Kooperation mit der Deutschen  
Gesellschaft für naturnahe 
Badegewässer e.V.

 Modul 8 – Vegetationstechnik II
Schwimmteichpflanzen und Pflanzstandorte, Pflege und Unterhalt 
von Schwimmteichen, Anforderungen an die Pflanze im Pflanzenfilter, 
Nährstoffe, Standortanforderungen, Exkursion zu hydrobotanischen 
Anlagen

 Modul 9 – Angewandte Limnologie und Pflegepraxis  
Gewässerökologie im Schwimmteich, Exkursion zu Schwimmteichen 
verschiedener Bauweisen, Entnahme von Wasserproben

 Modul 10 – Baumängel und Elektrik im Schwimmteichbau
Baumängel mit Beispielen, Elektrik, Wassererwärmung und Abdeckung, 
Beleuchtung, VDE Richtlinien, Exkursion zu Baustellen und bestehenden 
Schwimmteichen sowie Teichpflege

 Schwimmteichexkursionen
Mehrere Besichtigungen von bautechnisch anspruchsvollen Badeteichen 
ergänzen und veranschaulichen die theoretischen Lehrgangsinhalte. 
Die Referenten erläutern die Funktionsprinzipien sowie die technische 
Vorgehensweise beim Bau und diskutieren spezielle Problemlösungen vor 
Ort mit den Teilnehmenden.

 Projektarbeit
Im Rahmen einer Projektarbeit wird der gesamte Planungsprozess, von der 
Angebotserstellung mit Leistungsverzeichnis über den Schwimmteichplan  
bis hin zum Abnahmeprotokoll, simuliert.

 Teichtypen
• Typ I: ohne Technik zur Wasseraufbereitung
• Typ II: mit Wasseroberflächenreinigung
• Typ III: mit langsam durchströmtem Substratfilter mit  

nachgeschalteter P-bindender Einheit (hydrobotanische Anlage  
und/oder technischer Filter)

• Typ IV: mit schnell durchströmtem Substratfiltern
• Typ V: durchströmte technische Einheit

 Zulassungsvoraussetzungen
• Ausbildung als Landschaftsgärtner oder Facharbeiter  

mit gleichwertigen Vorkenntnissen
• Einschlägige Baustellenerfahrung im Landschaftsbau
• Arbeitsverhältnis in einem Landschaftsbauunternehmen,  

das Schwimmteiche baut
• Nachweis eines gebauten Schwimmteiches oder  

Mitarbeit beim Bau mehrerer Schwimmteiche

 Zertifizierter Abschluss
Der Besuch aller Module ist Voraussetzung für die Zulassung zur  
Prüfung. Diese setzt sich aus einer schriftlichen Prüfung, der  
Präsentation der Projektarbeit und einer abschließenden mündlichen 
Prüfung zusammen. Nach bestandenen Prüfungen verleiht die  
Deutsche Gesellschaft für naturnahe Badegewässer e.V. (DGfnB)  
das Zertifikat „Qualifizierter Schwimmteichbauer“.
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 Zertifikatslehrgang  

Vorarbeiter im Landschaftsbau
Übernehmen Sie organisatorische und wirtschaftliche Verantwortung 
bei der Führung einer Baustelle.

Als Vorarbeiter müssen Sie ständig steigenden Anforderungen auf der 
Baustelle gerecht werden. Um diese vielfältigen Aufgaben zu erfüllen, 
benötigen Sie sowohl fachliche als auch organisatorische Kompetenzen. 
Diese werden Ihnen in diesem Zertifikatslehrgang praxisnah vermittelt.

 Modul 1 – Baustellenorganisation
Die Organisation der Baustelle beginnt bereits vor dem ersten Spatenstich.
Anhand von Beispielen aus der Praxis erarbeiten Sie alle Schritte,
welche im Vorfeld notwendig sind, um einen reibungslosen und damit
erfolgreichen Ablauf zu ermöglichen.

• Baustellenvorbereitung: Einweisung, Informationsbeschaffung, 
Organisation und Arbeitsvorbereitung

• Vertragsrechtliche Grundlagen: BGB und VOB/B, C sowie Verantwortung 
und Haftung des Vorarbeiters

• Plan und Leistungsverzeichnis (LV) lesen sowie auf der Baustelle 
umsetzen: Ausführungsunterlagen durcharbeiten und Handlungsbedarf 
erkennen sowie praktische Leistungsumsetzung

• Wirtschaftliche Baustellenabwicklung: Bauablauf planen, tägliche 
Arbeitsorganisation (Personal-, Material- und Maschineneinsatz) sowie 
Produktivität und Werkzeuge für kostenorientiertes Denken

• Berichts- und Belegwesen: Zusammenarbeit zwischen Baustelle und  
Büro, Formulare im Landschaftsbau und Dokumentation von Leistungen

 Modul 2 – Baustellenabwicklung
Lernen Sie die organisatorische und wirtschaftliche Führung einer 
Baustelle. Als Ansprechpartner für alle Beteiligten brauchen Sie 
Führungsqualitäten, Verhandlungsgeschick und Kostenbewusstsein.

• Qualität und Normen:  
Landschaftsbau-Regelwerke, Umsetzung des LV  
unter Beachtung der Fachnormen der VOB/C

• Mitarbeiterführung:  
Grundlagen der Führung, Arbeitsanweisungen und  
das Führen einer Baustellenkolonne

• Arbeits-, Ladungs- und Verkehrssicherheit

• Umgang mit den am Bau beteiligten Personen:  
Gesprächs- und Verhandlungsführung, Kundenberatung,  
Akquisition sowie Konfliktsituationen meistern

• Aufmaß und Abrechnung:  
Rechtliche Grundlagen, Zwischenaufmaß,  
Massenberechnungen, Gesamtaufmaß

• Stellung des Vorarbeiters im Unternehmen:  
Vorausschauendes Denken und Reagieren auf  
tägliche Einflüsse im Baustellenalltag

• Verantwortung und Zusammenarbeit aus Sicht des Unternehmers,  
des Landschaftsarchitekten und des erfahrenen Vorarbeiters
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Bauabwicklung

600-054 Modul 1 
08. - 12.01.2024 
600-055 Modul 1 
22. - 26.01.2024
Mo. 9:00 - 18:00 Uhr
Di. - Fr. 8:00 - 17:00 Uhr

600-054 Modul 2 
15. - 19.01.2024 
600-055 Modul 2 
29.01. - 02.02.2024
Mo. - Do. 8:00 - 17:00 Uhr
Fr. 8:00 - 12:00 Uhr

600-056 Zusatzmodul 3
05. - 09.02.2024
Mo. - Do. 8:00 - 17:00 Uhr
Fr. 8:00 - 12:00 Uhr

Akademie Landschaftsbau  
Weihenstephan, Freising

je Modul
890,00 € Mitglieder
1.090,00 € Nichtmitglieder 

umsatzsteuerbefreit 
inkl. Lehrmaterial,  
Pausenverpflegung und 
Tagungsgetränke, Mittagessen 
optional gegen Aufpreis

Lehrgangsleitung
Marc Schlegel
Diplom-Ingenieur (FH) Gartenbau,  
Bildungsreferent alw

 Zulassungsvoraussetzungen
Eine abgeschlossene Berufsausbildung als Landschaftsgärtner oder 
entsprechende Baustellenerfahrung im Landschaftsbau als Facharbeiter mit 
gleichwertigen Kenntnissen.

 Dauer der Fortbildung
Zwei einwöchige Module. Die Module können aufeinander folgend 
innerhalb eines Winters oder auf mehrere Winter aufgeteilt besucht 
werden. 

 Zertifizierter Abschluss
Nach erfolgreicher Teilnahme an den Modulen 1 und 2 sowie bestandener 
schriftlicher Prüfung überreicht der VGL Bayern e.V. den Teilnehmenden 
das Zertifikat „Vorarbeiter im Landschaftsbau“. 

 Zusatzmodul 3 – Bautechnik
In Modul 3 können Sie Ihr erworbenes Wissen weiter vertiefen. 
Das Ziel dieses Moduls ist die fachliche Vertiefung in die gängigen 
bautechnischen Arbeiten im Garten- und Landschaftsbau sowie die 
Regelfestigkeit für Vorarbeiter im Landschaftsbau..
• Boden als Baugrund für landschaftsgärtnerische Gewerke:  

Prüfung auf Tragfähigkeit und Standfestigkeit, Wasserbewegung im 
Boden und dessen Auswirkungen, Boden als Vegetationstragschicht

• Entwässerung und Versickerung:  
die notwendigen Normen und Regelwerke

• Praxiswissen Wegebau: 
regelwerksgerechtes Arbeiten vom Planum Baugrund  
bis Oberkante Belag

• Herstellen mängelfreier Anschlüsse an abgedichteten Gebäudeecken: 
Prüfen der Schnittstelle zwischen Hochbau und Landschaftsbau, Aufbau 
bei Dachbegrünungen und Tiefgaragendecken

• Anschlüsse an Gebäudefassaden
• Fachgerechtes Herstellen von Holzterrassen
• Böschungssicherung, Statik und Mauerbau
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 Zertifikatslehrgang  

Facharbeiter im Landschaftsbau
Landschaftsgärtner auf dem „zweiten Bildungsweg“ – 
neue Perspektiven durch fundierte Kenntnisse und Fertigkeiten 
im Garten- und Landschaftsbau

Der Lehrgang richtet sich an Quereinsteiger, die sich im aussichtsreichen 
und attraktiven Berufsfeld des Garten- und Landschaftsbaus fortbilden 
möchten. Als Unternehmer können Sie hier fachfremde oder ungelernte 
Mitarbeitende zu Fachkräften qualifizieren. In sechs Modulwochen machen 
sich die Teilnehmenden mit allen einschlägigen Arbeiten des Garten-
und Landschaftsbaus vertraut. Mittels praktischer Übungen und dem 
Erstellen landschaftsgärtnerischer Bauwerke unter fachkundiger Anleitung 
erwerben sie die handwerklichen Grundlagen für die Praxis im Garten- und 
Landschaftsbau.

 Dieser Lehrgang ist besonders interessant für
• Mitarbeitende der grünen Branche, um ihre Fertigkeiten sowie 

ihren Stellenwert im Unternehmen durch eine Qualifizierung zum 
Facharbeiter zu verbessern

• Fachbetriebe, um durch eine attraktive Fortbildung neue Arbeitskräfte 
zu gewinnen bzw. motivierte Mitarbeitende an ihr Unternehmen zu 
binden

 Modul 1 – Vermessung und Pflanzenkenntnisse
•  Verantwortung, vorausschauendes Denken und Handeln

• Grundlagen der Vermessung und Absteckarbeiten

• GaLaBau-relevante Berechnungen

• Pflanzenkenntnisse 1

• Umgang mit Kunden

 Modul 2 – Erstellen von Belagsflächen
• Tragschichten und Randeinfassungen

• Steintrennung und -bearbeitung

• Pflaster und Platten aus Beton- und Natursteinen

• Erstellen eines technischen Bauwerkes

 Modul 3 – Einsatz von Maschinen und Geräten
•  Sicherheitsbewusstsein und Unfallverhütung

• Geräte zur Bodenbearbeitung und Erdbaumaschinen

• Einsatz und Bedienung von Kleinmaschinen

• Erstellen eines vegetationstechnischen Bauwerkes

 Modul 4 – Gehölz- und Staudenverwendung
•  Pflanzenkenntnisse 2

• Standort, Böden und Substrate

• Gehölz- und Staudenpflanzungen, Rasen

• Pflegemaßnahmen

• Erstellen einer Pflanzung„Man ist jetzt einfach vom Fach 
und kein Helfer mehr. 
Ich weiß jetzt genau, was auf 
der Baustelle zu tun ist.“

Marco W. 
Quereinsteiger 
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613-012 Modul 1 bis 6
Modul 1 29.01. - 02.02.2024
Modul 2 26.02. - 01.03.2024
Modul 3 22. - 26.04.2024
Modul 4 15. - 19.07.2024
Modul 5 11. - 15.11.2024
Modul 6 18. - 22.11.2024

Akademie Landschaftsbau  
Weihenstephan, Freising
Mo. - Fr. 8:00 - 17:00 Uhr

je Modul
920,00 € Mitglieder
1.170,00 € Nichtmitglieder 

umsatzsteuerbefreit 
inkl. Lehrmaterial,  
Pausenverpflegung und 
Tagungsgetränke, Mittagessen 
optional gegen Aufpreis

Lehrgangsleitung
Marc Schlegel
Diplom-Ingenieur (FH) Gartenbau, 
Bildungsreferent alw

 Modul 5 – Mauer- und Treppenbau
• Natursteinmauern

• Treppenbau

• Pflasterflächen erstellen

• Erstellen eines Gesamtbauwerkes

 Modul 6 – Landschaftsgärtnerisches Gesamtbauwerk
In einem abschließenden landschaftsgärtnerischen Gesamtbauwerk 
wenden Sie das erworbene Können und Wissen im komplexen 
Zusammenhang an.

 Zulassungsvoraussetzungen
Für Quereinsteiger in den GaLaBau mit Abschluss in einem grünen Beruf
bzw. Bauhaupt- oder Baunebengewerbe:

• Mind. 3 Monate Berufserfahrung im GaLaBau

• Arbeitsverhältnis in einem GaLaBau-Betrieb

• Benennung eines verantwortlichen Ausbilders

Für Quereinsteiger in den GaLaBau ohne branchenspezifische Vorkenntnisse:

• Mind. 6 Monate Berufserfahrung im GaLaBau

• Arbeitsverhältnis in einem GaLaBau-Betrieb

• Benennung eines verantwortlichen Ausbilders

• Empfehlungsschreiben des Arbeitgebers

 Zertifizierter Abschluss
Zu Beginn der Module 2 bis 5 erbringen die Teilnehmenden jeweils kurze 
Leistungsnachweise über die im vorherigen Modul vermittelten Inhalte. 
In Modul 6 gibt es zusätzlich eine schriftliche und eine praktische 
Abschlussprüfung. Nach erfolgreicher Lehrgangsteilnahme überreicht  
der VGL Bayern e.V. das Zertifikat „Facharbeiter im Landschaftsbau“.
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 Zertifikatslehrgang 

Qualifizierter Spielplatzprüfer
Der Lehrgang vermittelt die rechtlichen Grundlagen zur Kontrolle und 
Wartung von Spielplätzen sowie ausführlich die Inhalte der einzelnen 
DIN-Teile. Ziel ist die selbstständige Beurteilung der Gefährdung auf 
Spielplätzen, die Organisation der Kontrolle und Wartung von Spielplätzen 
und -geräten sowie die eigenverantwortliche Durchführung der 
Jahreshauptinspektion und Abnahme nach Fertigstellung eines neuen 
Spielplatzes auf Grundlage der Normen.

 Modul 1 – Visuelle Routineinspektion (Sichtkontrolle) und operative 
Inspektion (Verschleißkontrolle) von Spielplätzen nach DIN EN 1176
Dieses Modul vermittelt die rechtlichen Grundlagen zur visuellen 
und operativen Kontrolle und Wartung von Spielplätzen sowie 
die grundlegenden Inhalte der DIN 1176. Ziel ist die weitestgehend 
selbstständige Beurteilung von Spielplätzen sowie die Organisation der 
Wartung von Spielplatzgeräten.

 Zulassungsvoraussetzungen
Grundkenntnisse in der Wartung und Kontrolle von Spielplätzen

 Inhalte
• Theoretische Schulung nach DIN 79161

• Rechtliche Grundlagen der Kontrolle und Wartung von Spielplätzen

• Beurteilung der Gefährdungen

• Sicherheits- und wartungsrelevante Anforderung nach DIN 18034

• Organisation der Inspektion und Wartung, Sicherheitsmanagement

• Häufigkeit, Planung und Durchführung der operativen Inspektion

• Schulungsrelevante Inhalte der DIN EN 1176-1

• Praktische Übungen, Spielplatzbegehungen

• Zwei schriftliche Prüfungen (mit und ohne Hilfsmittel) zum Erwerb  
des alw-Zertifikats „Operative Inspektion von Spielplätzen“

 Modul 2 – Sachkunde für die jährliche Hauptinspektion
Sie erlangen die Sachkunde, um alle Prüfungen einschließlich der 
Jahreshauptinspektion wie auch die Inspektion bzw. Abnahme nach 
Fertigstellung durchführen zu können.

 Zulassungsvoraussetzungen
Erfolgreiche Teilnahme an Modul 1 „Qualifizierter Spielplatzprüfer“, 
Nachweis einer mindestens dreijährigen Spielplatzgeräte bezogenen 
Berufserfahrung sowie Kenntnisse der Normreihe DIN EN 1176 und  
DIN 18034

 Inhalte
• Regelwerk, Normen und Vorschriften

• Ausführliche Erarbeitung sicherheitstechnischer Anforderungen

• Grundlagen für Wartung und Inspektion

• Praktische Arbeit mit den Prüfkörpern

• Praktische Durchführung einer Jahreshauptinspektion eines 
Spielplatzes

• Checklisten für die verschiedenen Inspektionsarten

• Normgerechte Dokumentation, Sicherheitsmanagement

• Praktische Übungen, Spielplatzbegehungen

• Prüfung ohne Hilfsmittel, Prüfung mit Hilfsmittel,  
praktische Prüfung (Umgang mit Prüfkörpern)
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614-027 Modul 1 und 2
27.11. - 01.12.2023
614-028 Modul 1 und 2
18. - 22.03.2024

Akademie Landschaftsbau  
Weihenstephan, Freising  
Mo. - Fr. 8:00 - ca. 17:45 Uhr
 
Lehrgangspaket 2 Module  
1.270,00 € Mitglieder
1.600,00 € Nichtmitglieder 
zzgl. 150,00 € FLL-Prüfungsgebühr

Modul 1 
595,00 € Mitglieder
725,00 € Nichtmitglieder  
zzgl. 50,00 € Gebühr für  
fakultative Prüfung 

Modul 2 
675,00 € Mitglieder
875,00 € Nichtmitglieder 
zzgl. 150,00 € FLL-Prüfungsgebühr 

zzgl. gesetzlicher USt. 
inkl. Lehrmaterial,  
Pausenverpflegung und 
Tagungsgetränke, Mittagessen 
optional gegen Aufpreis

Referent
Peter Schraml
Diplom-Ingenieur (FH) Architektur,
MPA Sachverständiger für Spielplätze

 Dieser Lehrgang ist besonders interessant für
Landschaftsarchitekten, Landschaftsgärtner, kommunale Mitarbeiter,
Mitarbeiter einer Hausverwaltung

 Zertifizierter Abschluss
Nach erfolgreicher Teilnahme an den Modulen 1 und 2 sowie bestandener 
schriftlicher und praktischer Prüfung erhalten Sie das Zertifikat „FLL/
BSFH-zertifizierter Qualifizierter Spielplatzprüfer nach DIN 79161-1 
und -2 “. Dies berechtigt Sie zur Durchführung der Jahreshauptinspektion 
als auch zur Abnahme nach Fertigstellung eines neuen Spielplatzes. 
Das Zertifikat hat eine Gültigkeitsdauer von 3 Jahren und kann durch 
Absolvieren eines Auffrischungskurses (  S. 52) um weitere 3 Jahre ohne 
erneute Prüfung verlängert werden.
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 Zertifikatslehrgang  

Elektrofachkraft 
für festgelegte Tätigkeiten im 
Garten- und Landschaftsbau
Erwerben Sie theoretische Kenntnisse und praktische Fertigkeiten 
im Bereich Elektrotechnik und der Montage von im GaLaBau üblichen 
Elektroanlagen.

Elektroarbeiten dürfen nach den Vorgaben der Berufsgenossenschaft 
(SVLFG) ausschließlich durch ausgebildete Elektrofachkräfte und im 
eingeschränkten Umfang durch „Elektrofachkräfte für festgelegte 
Tätigkeiten“ ausgeführt werden. Das Tätigkeitsspektrum „Errichten und 
Ändern“ ist größtenteils nur auf das Anschließen von Geräten, Maschinen 
und elektrischen Betriebsmitteln, die vor Ort fest an das vorhandene 
Stromversorgungssystem angeschlossen werden, beschränkt. Diese 
Ausbildung erfolgt auf Grundlage der DGUV-Vorschrift und im Umfang auf 
der Grundlage des DGUV-Grundsatzes 303-001 „Ausbildungskriterien für 
festgelegte Tätigkeiten“.

 Dieser Lehrgang ist besonders interessant für 
Vorarbeiter, Baustellenleiter, Landschaftsgärtner, Schwimmteichbauer

 Inhalte
• Vermittlung der gesetzlichen Rahmenbedingungen für die Tätigkeiten 

der „Elektrofachkraft für festgelegte Tätigkeiten“ (EFFT),  
Abgrenzung zur Elektrofachkraft

• Gefahren und Wirkungen des elektrischen Stroms,  
Schutzmaßnahmen, Erste Hilfe bei Stromunfällen

• Unfallverhütung an elektrischen Anlagen und Betriebsmitteln im 
Baustellenbereich

• Grundlagen der Elektrotechnik, Umgang mit Messgeräten unter 
Einhaltung der Sicherheitskategorien (CAT I – CAT IV)

• Kabel- und Leitungskunde

• Ausführung berufstypischer festgelegter Tätigkeiten an 
230 V/400 V Anlagen und Betriebsmitteln (Lampen,  
Außensteckdosen, Pumpen, anschlussfertige Steuerschränke)

• Instandsetzung beschädigter Bauteile im Rahmen  
der gesetzlichen Vorgaben

• Sicherer Umgang mit Anschlussmaterialien

• Anwendung geeigneter Mess- und Prüfgeräte

• Handhabung von Werkzeugen, Elektromaterialien und Betriebsmitteln

• Arbeiten nach und mit der Arbeitsanweisung

 Zulassungsvoraussetzungen
• Landschaftsgärtner oder vergleichbare Qualifikation, Mitarbeiter mit 

abgeschlossener Berufsausbildung

 Zertifizierter Abschluss
Nach der erfolgreichen Teilnahme am theoretischen und praktischen 
Teil sowie bestandener schriftlicher und praktischer Prüfung überreicht 
der VGL Bayern e.V. das Zertifikat „Elektrofachkraft für festgelegte 
Tätigkeiten im Garten- und Landschaftsbau“.

612-006
Theoretischer Teil  
mit Prüfung
05. - 09.02.2024

Praktischer Teil  
mit Prüfung 
12. - 16.02.2024

Akademie Landschaftsbau  
Weihenstephan, Freising
Mo. - Fr. 8:30 - 17:00 Uhr 

Lehrgangspaket 
Module nicht einzeln buchbar
1.900,00 € Mitglieder
2.480,00 € Nichtmitglieder 

umsatzsteuerbefreit 
inkl. Lehrmaterial,  
Pausenverpflegung und 
Tagungsgetränke, Mittagessen 
optional gegen Aufpreis 

Referent
Oliver Häringer
Selbstständiger Elektromeister 
und Betriebswirt des Handwerks

„Früher brauchte ich für kleinere 
Elektroarbeiten oftmals einen 
Elektriker. Seit dem Lehrgang 
weiß ich, wie ich selbst an das 
Thema herangehen kann und 
bis zu welchem Punkt ich tätig 
werden darf.“ 

Simon S. 
Unternehmer  

im Garten- und Landschaftsbau
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636-002
18. - 22.03.2024

Akademie Landschaftsbau  
Weihenstephan, Freising  
Mo. - Fr. 8:30 - 17:00 Uhr
 
850,00 € Mitglieder
1.050,00 € Nichtmitglieder

umsatzsteuerbefreit. 
inkl. Lehrmaterial, Verbrauchsmaterial,
Pausenverpflegung und 
Tagungsgetränke, Mittagessen 
optional gegen Aufpreis

Lehrgangsleitung
Peter Jungbeck
Diplom-Ingenieur agrar.
Mitarbeiter der Bayerischen 
Landesanstalt für Landwirtschaft
 

Referenten
Marc Schlegel
Diplom-Ingenieur (FH) Gartenbau, 
Bildungsreferent alw

Dr. Sebastian Grünwald  
Diplom-Biologe und Pomologe 

Jürgen Pompe
Pomologe

In Kooperation mit der Bayerischen 
Landesanstalt für Landwirtschaft

 Einführungslehrgang  

Anlage und Pflege von 
Streuobstwiesen
Streuobstwiesen zählen zu den artenreichsten Lebensräumen 
Mitteleuropas und leisten einen wichtigen Beitrag zum Klimaschutz. 
Aktuell ist der Bestand in Bayern stark gefährdet und seit 1960 um  
über 70 Prozent zurückgegangen. Nur durch gute Pflege können 
Streuobstwiesen langfristig erhalten bleiben. Darum wurde der 
Bayerischen Streuobstpakt geschlossen, der dem Erhalt und  
der Neuanlage von Flächen dienen soll. Durch diesen Lehrgang  
wird den Teilnehmenden die Fähigkeit vermittelt, neue  
Streuobstwiesen anzulegen und nachhaltig zu erhalten.  
Für eine spätere Baumwartausbildung ist dieser Lehrgang  
nicht Voraussetzung, aber dient als gute Vorbereitung.

 Dieser Lehrgang ist besonders interessant für 
Mitarbeiter von Kommunen, Landschaftsgärtner, Landwirte  
und alle Interessierte

 Inhalte
• Die vielfältige Bedeutung des Streuobstanbaus

• Informationen zum Bayerischen Streuobstpakt 

• Fördermöglichkeiten für Streuobst

• Biologie der Obstgehölze und Obstarten

• Planung und Anlage einer Streuobstwiese

• Informationen zu geeigneten Sorten

• Unternutzung und Pflege von Streuobstwiesen

• Vermehrung von Obstbäumen

• Obstkrankheiten und biologischer Pflanzenschutz

• Baumqualität, Pflanzung und Pflanzschnitt von Streuobstbäumen

• Jung- und Altbaumpflege

 Zertifizierter Abschluss
Nach der erfolgreichen Teilnahme überreicht die alw mit der Bayerischen 
Landesanstalt für Landwirtschaft die Urkunde für den Einführungslehrgang 
„Anlage und Pflege von Streuobstwiesen“.
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 Zertifikatslehrgang  

Qualifizierter Baumkontrolleur 
Erwerben Sie die fachliche Eignung zur Durchführung der Regelkontrolle 
bei Bäumen entsprechend der FLL-Baumkontrollrichtlinie.

Das Modul 1 vermittelt Ihnen einen Einstieg in die Anforderungen der 
im Jahr 2020 aktualisierten FLL-Baumkontrollrichtlinie und stellt somit 
eine wichtige Weiterbildung für verantwortungsvolle Baumkontrolleure 
und Baumpfleger dar. In Modul 2 vertiefen Sie Ihre Kenntnisse über die 
Bewertung von Defektsymptomen, die Nutzung von Baumkatastern und 
die wichtigsten Schadpilze an Park- und Straßenbäumen. Das ermöglicht 
Ihnen das Gefährdungspotenzial vorhandener Defekte richtig zu erkennen. 
In der Praxis am Baum vertieft Modul 3 die Kenntnisse zur Regelkontrolle 
und vermittelt die erforderliche Sicherheit bei der Empfehlung von 
Maßnahmen zur Herstellung der Verkehrssicherheit in wertvollen 
Baumbeständen.

 Dieser Lehrgang ist besonders interessant für
Baumkontrolleure, Baumpfleger, Landschaftsgärtner

 Modul 1 – Regelkontrolle bei Bäumen
Grundlagenseminar – Kontrolle nach der FLL-Richtlinie  
zur Überprüfung der Verkehrssicherheit von Bäumen
• Rechtliche und biologische Grundlagen der visuellen Baumkontrolle

• Defektsymptome erkennen und nach den Grundsätzen  
der Baumstatik bewerten

• Sicheres Erkennen von Handlungsbedarf bei Gefahren  
in Krone, Stamm und Stammfuß

• Feldübungen: Bewertung mechanischer Defekte, Baumkontrolle an 
praktischen Beispielen und Anwendung von Bewertungsschlüsseln

 Modul 2 – Gefahrenabschätzung bei der Kontrolle
Vertiefungsseminar – Aufbauwissen zu Baumstatik  
und Ausbreitung von Schadpilzen im lebenden Baum
• Baumstatische Grundlagen zur Ermittlung  

der Stand- und Bruchsicherheit

• Eingriffe im Baumumfeld sicher bewerten sowie  
geeignete Diagnoseverfahren auswählen können

• Kronensicherungssysteme zielführend auswählen  
und deren fachgerechten Einbau kontrollieren

• Eingriffe in Krone und Wurzelraum sowie  
ihre Auswirkungen auf die Belastbarkeit richtig beurteilen

• Schnittmaßnahmen zur Gewährleistung  
der Verkehrssicherheit beurteilen

• Erkennungsmerkmale wichtiger Schadpilze  
an Park- und Straßenbäumen

• Pilz-Wirt-Verhältnisse verstehen und ihre Auswirkungen  
auf die Verkehrssicherheit einschätzen können

• Die Methode der Statisch Integrierten Abschätzung (SIA)  
zur Beurteilung der Verkehrssicherheit von Bäumen

• Aufbau und Nutzung von Baumkatastern zur Erfüllung der 
Verkehrssicherungspflicht und Ausschreibung von Pflegemaßnahmen
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634-070 Modul 1 bis 3
15. - 19.01.2024
634-071 Modul 1 bis 3
11. - 15.03.2024

Akademie Landschaftsbau  
Weihenstephan, Freising  
Modul 1 
Mo. 9:00 - 17:00 Uhr
Di. 8:30 - 17:00 Uhr 
Modul 2 
Mi. + Do. 8:00 - 17:00 Uhr 
Modul 3 
Fr. 8:00 - 17:00 Uhr

Lehrgangspaket 3 Module 
1.140,00 € Mitglieder
1.480,00 € Nichtmitglieder

Modul 1, 2 je 
470,00 € Mitglieder
585,00 € Nichtmitglieder

Modul 3
290,00 € Mitglieder
385,00 € Nichtmitglieder

umsatzsteuerbefreit 
inkl. Lehrmaterial,  
Pausenverpflegung und 
Tagungsgetränke, Mittagessen 
optional gegen Aufpreis

Referenten
Andreas Detter
Diplom-Ingenieur Landespflege,  
ö.b.v. Sachverständiger für 
Baumpflege, Verkehrssicherheit von 
Bäumen und Baumwertermittlung, 
Brudi & Partner TreeConsult

Rainer Hilsberg
Jurist, Regierungsdirektor, Leiter des 
Sachgebietes Sicherheit und Ordnung 
im Regierungsbezirk Schwaben

Thomas Spork
Diplom-Forstwirt, Projektmanager bei 
Brudi & Partner TreeConsult 

Michael Schlag
Diplom-Biologe, ö.b.v. 
Sachverständiger für Statik, 
Verkehrssicherheit und 
Pilzerkrankungen bei Bäumen

In Kooperation mit  
Brudi & Partner TreeConsult

 Modul 3 – Baumkontrolle in der Praxis
Praxistag und Zertifizierung – Baumkontrolle und verkehrssichernde 
Maßnahmen
• Umfangreiche praktische Durchführung  

von regelmäßigen Baumkontrollen

• Erkennen von Pilz- und Defektsymptomen in der Praxis

• Einfache Bewertungsschlüssel zur Dokumentation in einem 
Baumkataster

• Abschätzung der statischen Grundsicherung eines Altbaumes

• Sicheres Erkennen von Grenzfällen der Verkehrssicherheit  
und Vorstellung geeigneter Diagnoseverfahren

• Umfangreiche und intensive Feldübungen:  
SIA-Methode in der Praxis unter Berücksichtigung  
von Standort, Kronenform und Vorspannungen im Holz

 Dauer der Fortbildung
Berufsbegleitend eine Woche, aufgeteilt in 3 Module

 Zertifizierter Abschluss
Mit dieser einwöchigen Fortbildung erwerben Sie die fachliche 
Eignung zur Durchführung der Regelkontrolle bei Bäumen 
entsprechend der „Richtlinie zur Überprüfung der Verkehrssicherheit 
von Bäumen – Baumkontrollrichtlinie“ der Forschungsgesellschaft 
Landschaftsentwicklung Landschaftsbau e.V. (FLL). Nach erfolgreicher 
Teilnahme an allen drei Modulen und bestandener Prüfung wird Ihnen das 
Zertifikat „arbocert“ verliehen.
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 Zertifikatslehrgang  

Qualifizierter Grünflächenpfleger
Durch kompetente Pflege den Wert von Grünflächen 
erhalten und steigern

Sie erwerben grundlegende Kenntnisse und praktische Fertigkeiten, die 
Ihnen den Einstieg in die Grünflächenpflege ermöglichen. Während des 
zweiwöchigen Lehrgangs erhalten Sie Einblicke in alle Arbeitsbereiche des 
Grünflächenunterhalts. Praktische Demonstrationen und Übungen helfen 
Ihnen bei der Anwendung des erlernten Wissens.

 Dieser Lehrgang ist besonders interessant für
Quereinsteiger in die grüne Branche, Gartenbauwerker, Landschaftsgärtner

 Inhalte
• Grundlagen der Pflanzenphysiologie

• Bodenkunde, Pflanzenernährung und Düngung

• Schnittmaßnahmen an Gehölzen

• Grundlagen der Staudenpflege

• Grundlagen der Rasenpflege und -regeneration

• Ausführung von Rasenpflegearbeiten

• Pflegemaschinen sowie deren Handhabung und Instandhaltung

• Maschinentechnik und -wartung

• Unfallverhütungsvorschriften

• Organisation der Pflege

• Umgang mit dem Kunden

 Zulassungsvoraussetzungen
• Mind. 1 Jahr Berufserfahrung in der Grünflächenpflege

• oder tätig als Gartenbauwerker

• oder Abschluss in einem „grünen“ Beruf

 Zertifizierter Abschluss
Nach der erfolgreichen Lehrgangsteilnahme sowie bestandener  
schriftlicher Prüfung überreicht der VGL Bayern e.V. das Zertifikat 
 „Qualifizierter Grünflächenpfleger“.

633-023
26.02. - 08.03.2024 

Akademie Landschaftsbau  
Weihenstephan, Freising 
Mo. - Do. 8:00 - 17:00 Uhr
Fr. 1. Woche: 8:00 - 17:o0 Uhr
Fr. 2. Woche: 8:00 - 12:00 Uhr

1.530,00 € Mitglieder
1.980,00 € Nichtmitglieder
 
umsatzsteuerbefreit 
inkl. Lehrmaterial,  
Pausenverpflegung und 
Tagungsgetränke, Mittagessen 
optional gegen Aufpreis

Lehrgangsleitung
Marc Schlegel
Diplom-Ingenieur (FH) Gartenbau, 
Bildungsreferent alw
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635-018 Modul 1 und 2
Modul 1 11. - 15.03.2024
Modul 2  18. - 22.03.2024

Akademie Landschaftsbau  
Weihenstephan, Freising 
Mo. - Fr. 8:00 - 17:00 Uhr

je Modul
860,00 € Mitglieder
1.060,00 € Nichtmitglieder
 
umsatzsteuerbefreit 
inkl. Lehrmaterial, 
Pausenverpflegung und 
Tagungsgetränke, Mittagessen 
optional gegen Aufpreis 

Lehrgangsleitung
Marc Schlegel
Diplom-Ingenieur (FH) Gartenbau, 
Bildungsreferent alw

 Zertifikatslehrgang  

Vorarbeiter in der Grünflächenpflege
In diesem Lehrgang erwerben Sie Kenntnisse und Fertigkeiten für die 
Durchführung und Organisation von Pflegearbeiten, um durch kompetente 
Pflege den Wert und die Schönheit von Gärten und Grünflächen zu 
erhalten und zu steigern. Sie werden auf die wichtigsten Aufgaben eines 
Vorarbeiters in der Grünflächenpflege vorbereitet. Die Lehrgangsinhalte 
beziehen sich sowohl auf großflächige gewerbliche oder kommunale 
Grünflächen als auch auf exklusive private Gartenanlagen. Im Mittelpunkt 
steht die Erbringung qualitativ hochwertiger Pflegearbeit.

 Dieser Lehrgang ist besonders interessant für
Grünflächenpfleger, Landschaftsgärtner

 Modul 1 – Spezialwissen und Fertigkeiten
Mit dem ersten Teil erwerben Sie die fachliche Kompetenz zur 
selbstständigen Durchführung und Anleitung der Pflegearbeiten unter 
Berücksichtigung aktueller Erkenntnisse aus der Vegetationstechnik.

• Jungbaumpflege

• Spezielle Staudenpflege in den verschiedenen Lebensbereichen

• Spezielle Rasenpflege: Rasenschadbilder, Regenerationsmaßnahmen

• Gehölzpflege in Theorie und Praxis

• Gehölz- und Staudenverwendung: häufige Planungsfehler, Nach- und 
Neupflanzungen

• Spezielle Pflanzenkenntnisse sowie Pflanzqualitäten

 Modul 2 – Organisation der Grünflächenpflege 
Anhand eines Beispiels vor Ort erarbeiten Sie einen Pflegeplan 
und erwerben so das Know-how für die effiziente Umsetzung von 
Pflegemaßnahmen. Von der Arbeitsvorbereitung und Durchführung der 
beauftragten Pflegemaßnahmen bis hin zu einer Sensibilisierung auf 
kostenorientiertes Arbeiten werden alle Bereiche praxisnah geschult. 

• Pflegekonzepte, Werterhaltung und Nachhaltigkeit

• Wirtschaftliche Arbeitsorganisation und -vorbereitung

• Informationsfluss, Berichtswesen, Checklisten etc.

• Mitarbeiterführung: Arbeitsanweisungen und  
das Führen einer Pflegekolonne

• Soziale Kompetenz: Gesprächs- und Verhandlungsführung, 
Kundenberatung sowie Umgang mit Konfliktsituationen

• Rechtliche Grundlagen: Baustellenabsicherung, Unfallverhütung, 
Nachbarrecht, Winterdienst etc.

 Zulassungsvoraussetzungen
• Ausbildung als Gärtnergehilfe 

• oder mind. 3 Jahre Berufserfahrung in der Grünflächenpflege

• oder Abschluss des Lehrgangs „Qualifizierter Grünflächenpfleger“

 Zertifizierter Abschluss
Nach der erfolgreichen Lehrgangsteilnahme an den Modulen 1 und 2 sowie 
bestandener schriftlicher Prüfung überreicht der VGL Bayern e.V. das 
Zertifikat „Vorarbeiter in der Grünflächenpflege“.
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 Zertifikatslehrgang  

Stauden im Garten- und 
Landschaftsbau 
Erwerben Sie Kenntnisse über das Staudensortiment, 
dessen Ansprüche, Pflegemaßnahmen und Besonderheiten.

Ziel des Lehrgangs ist es, das Know-how über das Staudensortiment 
zu erwerben und beruflich umzusetzen sowohl in der Ausführung, den 
Pflanzarbeiten, der Planung und der Beratung. Der Lehrgang besteht aus 
drei Modulen mit jeweils zwei Teilen. 
Zwischen den Modulen liegen ca. 4 Wochen Abstand, um die Pflanzen 
zu lernen. Der Zeitraum ist jeweils während der Vegetationszeit, um die 
Pflanzen am Standort zu besprechen. Bei jedem Modul findet eine Führung 
im Sichtungsgarten der Hochschule Weihenstephan-Triesdorf statt. Beginn 
ist im Frühjahr, um dem Jahresablauf und dem Lebenszyklus der Stauden 
zu folgen.

 Dieser Lehrgang ist besonders interessant für
Landschaftsgärtner, Grünflächenpfleger

 Modul 1 – Frühjahrsstauden, Zwiebel- und Knollenpflanzen  
sowie „Frühjahrspflege“
•  Grundlagen Stauden 

• Lebensbereiche und Standortfaktoren

• Allgemeine Pflegemaßnahmen

• Grundlagen der Planung

• Pflegemaßnahmen im Frühjahr

• Besuch eines Staudenbetriebs

• 40 Stauden besprechen und lernen 

 Modul 2 – Sommerstauden, Sumpf- und Wasserpflanzen  
sowie „Sommerpflege“
•  Staudenkombinationen entwickeln und planen

• Auswahl pflegeleichter Staudenkombinationen

• Sichtungsversuche vergleichen und bewerten

• Pflegemaßnahmen im Sommer 

• Pflege von Teich- und Sumpfpflanzen 

• Ausschreibung von Pflegemaßnahmen

• 40 Stauden besprechen und lernen 

 Modul 3 – Herbststauden und Gräser sowie „Herbstpflege“
• Gräserauswahl 

• Staudenpflege im Winter oder Frühjahr? – Ökologischer Aspekt

• Planung von Staudenbeeten

• Bodenvorbereitung 

• Pflegemaßnahmen im Herbst

• 40 Stauden besprechen und lernen

 Dauer der Fortbildung
3 Module zu jeweils 2 Teilen mit je 2 ½ Tagen Dauer in der Vegetationszeit

 Zertifizierter Abschluss
Nach erfolgreicher Lehrgangsteilnahme an allen drei Modulen und jeweils 
bestandener Prüfung überreicht der VGL Bayern e.V. das Zertifikat  
„Basis-Staudenwissen im Garten- und Landschaftsbau“.

637-001 Modul 1
Teil 1: 22. - 24.04.2024
Teil 2: 15. - 17.05.2024
637-001 Modul 2 
Teil 1: 24. - 26.06.2024
Teil 2: 24. - 26.07.2024
637-001 Modul 3
Teil 1: 09. - 11.09.2024
Teil 2: 09. - 11.10.2024

Akademie Landschaftsbau  
Weihenstephan, Freising
Teil 1 jeweils 
Mo. 9:00 - 17:00 Uhr
Di. 8:00 - 17:00 Uhr
Mi. 8:00 - 12:30 Uhr

Teil 2 jeweils 
Mi. 13:30 - 17:00 Uhr
Do. 8:00 - 17:00 Uhr
Fr. 9:00 - 12:30 Uhr

je Modul
775,00 € Mitglieder
945,00 € Nichtmitglieder 

umsatzsteuerbefreit 
inkl. Lehrmaterial,  
Pausenverpflegung und 
Tagungsgetränke, Mittagessen 
optional gegen Aufpreis

Lehrgangsleitung
Marc Schlegel
Diplom-Ingenieur (FH) Gartenbau, 
Bildungsreferent alw
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618-001 Modul 1 und 2
Modul 1 08. - 12.04.2024
Modul 2  22. - 26.04.2024

Akademie Landschaftsbau  
Weihenstephan, Freising 
Mo. - Fr. 8:00 - 17:00 Uhr

je Modul
795,00 € Mitglieder
970,00 € Nichtmitglieder
 
umsatzsteuerbefreit 
inkl. Lehrmaterial,  
Pausenverpflegung und 
Tagungsgetränke, Mittagessen 
optional gegen Aufpreis

Lehrgangsleitung
Stephanie Hemmer
Diplom-Ingenieurin (FH) Gartenbau,
Bildungsreferentin alw

 Fortbildungslehrgang  

Dach- und Fassadenbegrünung
Die Zukunft unserer Häuser ist grün – vertikal und horizontal. 

Der neue Lehrgang „Dach- und Fassadenbegrünung“ richtet sich vor allem 
an Vorarbeiter und Ausführende mit Erfahrung, die ihr Fachwissen weiter 
vertiefen möchten. Auch Planer und Landschaftsarchitekten können 
ihr Wissen auffrischen. Nach den theoretischen Grundlagen im ersten 
Abschnitt des Lehrgangs folgt eine Woche mit Praxis und Exkursionen. 
Sie lernen, warum Begrünungen von Gebäudeoberflächen bedeutungsvoll 
für den Städtebau sind, welche Bautechnik dahintersteckt, welche 
Pflanzen sich langfristig in die Systeme integrieren lassen, wie Sie 
effektiv und nachhaltig mit dem Thema Pflege umgehen und welche 
Rahmenbedingung und Vorschriften Sie berücksichtigen müssen.
Die Referenten sind Spezialisten aus der Wissenschaft und Praktiker mit 
langjähriger Berufserfahrung in der Gebäudebegrünungsbranche. 

 Dieser Lehrgang ist besonders interessant für
Vorarbeiter, Landschaftsarchitekten, Unternehmer

 Modul 1 – Grundlagen und Theorie Gebäudebegrünung
• Sinn und Wirkung von Gebäudegrün
•  Potentiale und Wechselwirkungen
•  Bautechnische Anforderungen 
•  Ausführungsbestimmungen
•  Dachbegrünung: intensiv und extensiv
•  Vertikalbegrünung: boden- und fassadengebundene Systeme
•  Sichere Planung und Ausführung
•  Aufbau von Vegetationsflächen
•  Substrate, Pflanzenauswahl, fachgerechte Pflanzung, 

Saatgutmischungen 
•  Bewässerungstechnik
•  Pflege und Wartung
•  Mängelansprüche
•  Wirtschaftlichkeit, Leistungsbeschreibungen und Abnahme

 Modul 2 – Praxiswoche und Vertiefung Gebäudebegrünung
Das theoretische Wissen wird in der zweiten Woche in die Praxis übertragen. 
Sie lernen durch eigenes Üben am Objekt und werden reale Projekte und 
Bauvorhaben im Rahmen von Exkursionen kennenlernen und Ihr botanisches 
Wissen auffrischen. 
• Praktische Übungen vor Ort
• Exkursion zu Baustellen und Vorstellung fertiggestellter Objekte
• Präsentation aktueller Forschungsergebnisse mit Besichtigung

 Dauer der Fortbildung
Zwei einwöchige Module

 Zertifizierter Abschluss
Nach erfolgreicher Lehrgangsteilnahme an beiden Modulen und jeweils 
bestandener Prüfung überreicht der VGL Bayern e.V. das Zertifikat  
„Dach- und Fassadenbegrüner“.
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 Motorsägen-Sicherheitslehrgang  

AS Baum I 
UVV – Technik – Bedienung – Baumfällung

Fachliche Eignung für Arbeiten mit der Motorsäge am Boden. Vermittlung 
von Fertigkeiten und Kenntnissen für Motorsägearbeiten unter 
Berücksichtigung der geltenden einschlägigen Gesetze, Verordnungen, 
Unfallverhütungsvorschriften und Arbeitsschutzmaßnahmen.

 Inhalte
• UVV, Schutzkleidung, Arbeitsstellensicherung
• Wartung, Kettenschärfen, Auswechseln von Verschleißteilen, 

Kontrollarbeiten
• Richtige Bedienung der Motorsäge
• Praktische Übungen und Fällarbeiten
• Einsatz von Hilfsmitteln: Keile, Seilzug etc.
• Schnitttechnik: Fällschnitte und Entastung
• Sicherung von Baustellen an Straßen

 Zulassungsvoraussetzungen
• Gültiger Nachweis der körperlichen und geistigen Eignung für 

gefährliche Baumarbeiten (Bescheinigung eines Arztes mit 
Gebietsbezeichnung „Arbeitsmedizin“ oder Zusatzbezeichnung 
„Betriebsmedizin“), Empfehlung für den Arzt zum 
Untersuchungsinhalt: G25 (mit Textzusatz „körperliche und geistige 
Eignung für gefährliche Baumarbeiten“), gegebenenfalls G41

• Vollständige persönliche Schutzausrüstung: Arbeitshandschuhe, 
Schnittschutzstiefel und -hose der Klasse 1, Motorsägenhelm mit 
Gesichts- und Gehörschutz, optional Warnweste

Motorsägen-Sicherheitslehrgang  

Baumarbeiten in Hubarbeitsbühnen 
AS Baum II
Im Lehrgang wird die erforderliche Fachkunde zur Durchführung von 
Baumarbeiten mit der Motorsäge mit Hilfe der Hubarbeitsbühne zu zweit 
ohne Trenngitter vermittelt.

 Inhalte
• Auswahl, Einsatzmöglichkeiten, Bedienung, Sicherheitseinrichtungen, 

Notsteuerung, Unterweisungs- und Befähigungsnachweise bei 
Hubarbeitsbühnen

• Seile und Abseilgeräte: Einsatzmöglichkeiten,  
Auswahl und Sicherheitseinrichtungen

• Praktischer Einsatz von Hubarbeitsbühnen  
sowie Abseilsystemen für Lasten und Kräne

• Schnittübungen in der Baumkrone:  
Trenn-, Stufen-, Kerb-, Gegenschnitt

 Zulassungsvoraussetzungen
• Gültiger Nachweis der körperlichen und geistigen Eignung für gefährliche 

Baumarbeiten und der Höhentauglichkeit. Bescheinigung eines Arztes 
mit Gebietsbezeichnung „Arbeitsmedizin“ oder Zusatzbezeichnung 
„Betriebsmedizin“. Empfehlung zum Untersuchungsinhalt G25 und G41.

• Fachkundenachweis AS Baum I (Motorsägen-Sicherheitslehrgang)
• Vollständige persönliche Schutzausrüstung: siehe AS Baum 1, zusätzlich 

Schnittschutzhandschuhe bzw. Schnittschutzstulpen, Schnittschutzjacke

630-260 
15. - 19.01.2024
630-261
22. - 26.01.2024
630-262
05. - 09.02.2024
630-263
19. - 23.02.2024

weitere Termine auf  
 akademie-landschaftsbau.de

Akademie Landschaftsbau  
Weihenstephan, Freising
Mo. 9:00 - 17:00 Uhr
Di. - Do. 8:00 - 17:00 Uhr
Fr. 8:00 - 12:00 Uhr
720,00 € Mitglieder 
920,00 € Nichtmitglieder
umsatzsteuerbefreit 
inkl. Lehrmaterial, Mittagessen,  
Pausenverpflegung und Tagungsgetränke,  
Werkzeuge und Motorsägen werden gestellt

Mitglieder der SVLFG erhalten 
einen Gutschein in Höhe von 105,00 €.

631-113
29.01. - 02.02.2024
631-114
26. - 01.03.2024

weitere Termine auf  
 akademie-landschaftsbau.de

Akademie Landschaftsbau  
Weihenstephan, Freising
Mo. 9:00 - 17:00 Uhr
Di. - Do. 8:00 - 17:00 Uhr
Fr. 8:00 - 12:00 Uhr
970,00 € Mitglieder 
1.170,00 € Nichtmitglieder
umsatzsteuerbefreit 
inkl. Lehrmaterial, Mittagessen,  
Pausenverpflegung und Tagungsgetränke,  
Werkzeuge und Motorsägen werden gestellt 

Mitglieder der SVLFG erhalten 
einen Gutschein in Höhe von 105,00 €.

Referenten
Gert Färber Baumpfleger, Ausbilder 
Motorsägensicherheit

Robert Preisler Inhaber Robert Preisler 
Garten- und Landschaftsbau Baum-
pflege, Fachdozent
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205-059-2023 Grundkurs
19. - 23.02.2024
205-060-2023 Aufbaukurs 1
11. - 15.03.2024
205-061-2023 Aufbaukurs 2
15. - 19.04.2024

DEULA Bayern,  
Freising-Weihenstephan
Mo. - Do. 8:00 - 16:30 Uhr
Fr. 8:00 - 12:00 Uhr
985,00 € je Kurswoche 
2.550,00 € Gesamtlehrgang (3 Wochen)
umsatzsteuerbefreit
inkl. Lehrmaterial,  

Lehrgangsleitung

Henrike Kleyboldt
Diplom-Betriebswirtin Touristik (FH),
Golfbetriebswirtin (DGV), Akkreditierte 
DGV-Management-Beraterin,  
20 Jahre Erfahrung im  
Golfclubmanagement,  
Fachbereichsleiterin  
Greenkeeping DEULA Bayern  

204-008a-2023/24 Kurs 1  
13.11. - 08.12.2023  
204-008b-2023/24 Kurs 2 
08.01. - 02.02.2024  
204-008c-2023/24 Praxiswoche  
08.- 12.07.2024  
204-008d-2023/24 Kurs 3  
07, - 25.10.2024

DEULA Bayern,  
Freising-Weihenstephan
Mo. - Do. 8:00 - 16:30 Uhr
Fr. 8:00 - 12:00 Uhr
780,00 € je Kurswoche 
9.560,00 € Gesamtlehrgang (12 Wochen)
umsatzsteuerbefreit 
inkl. Lehrmaterial,  

Lehrgangsleitung

Henrike Kleyboldt
Diplom-Betriebswirtin Touristik (FH),
Golfbetriebswirtin (DGV), Akkreditierte 
DGV-Management-Beraterin,  
20 Jahre Erfahrung im  
Golfclubmanagement,  
Fachbereichsleiterin  
Greenkeeping DEULA Bayern 

 Zertifikatslehrgang 

Fußball-Platzwart – Qualifizierung 
zum Platzwart für Freisportanlagen  
in Kooperation mit dem Deutschen Fußball-Bund e.V. (DFB)

Gesamtüberblick über die allgemeine Pflegesystematik von Rasensport-
flächen sowie vertiefende Kenntnisse sinnvoller und kostensparender 
Maßnahmen zur Regeneration, Renovation und nachhaltig erfolgreichen 
Pflege nach dem aktuellen Stand der Vegetationstechnik

 Dieser Lehrgang ist besonders interessant für
Greenkeeper, Grünflächenpfleger, Landschaftsgärtner, Platzwarte

 Inhalte
• Bauweisen: Baugrund, Schichtaufbau, Normbauweisen, Baufehler

• Rasendecke: Sportrasengräser, Belastbarkeit, Tiefschnitttoleranz,  
Sortenwahl

• Platz- und zonale Zustandsanalysen: Einfluss von Lage,  
Beschattung, Erwartung der Spieler 

• Erhaltungsmaßnahmen sowie Narben und Bodenpflege:  
Bewässerung, Mängelbeseitigung

• Ausstattung mit Maschinen und Geräten

• Spieltechnische Ausstattung: Markierungen, Tore etc.

 Zertifizierter Abschluss
Nach erfolgreicher Teilnahme an allen drei Kursen (jeweils inklusive 
schriftlicher und mündlicher Prüfung) erhalten die Teilnehmenden von DFB 
und DEULA das Zertifikat „Qualifizierter Platzwart für Freisportanlagen“ 
überreicht.

 Fortbildungslehrgang 

Fachagrarwirt Sportplatzpflege
Gewinnung der fachlichen Eignung zur Organisation und Durchführung  
der gesamten Pflegearbeiten auf dem Sportplatz

 Dieser Lehrgang ist besonders interessant für
Greenkeeper, Grünflächenpfleger, Landschaftsgärtner, Platzwarte

 Inhalte
• Kurs 1: Grünflächenbau und Grünflächenpflege, Persönlichkeitsbildung,  

vegetationstechnische und bautechnische Grundlagen

• Kurs 2: Technisches und Pflegemanagement für Freisportanlagen 
Grundsätze zu Anlage und Bau von Freisportanlagen,  
Spezialmaschinen bzw. -geräte für die Pflege von Freisportanlagen, 
funktionsorientierte Pflegemaßnahmen unter Berücksichtigung 
umweltgerechter Parameter

• Praxiswoche: Exkursion auf Sportplätze und Arenen,  
Sportplatzpflege und Sportplatzeinrichtungen

• Kurs 3: Kaufmännisches Pflegemanagement für Freisportanlagen, 
besondere Anforderungen und Maßnahmen der Platzunterhaltung, 
Arbeitsorganisation und Betriebsführung

 Zertifizierter Abschluss
Der Fortbildungslehrgang kann nach Zulassung durch die zuständige Stelle 
(Regierung von Schwaben) mit der staatlichen Prüfung zum  
„Fachagrarwirt Sportplatzpflege“ abgeschlossen werden. 
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 neu Feinsteinzeugplatten 
Vor- und Nachteile der verschiedenen Bauweisen

In diesem Seminar erhalten Sie einen Überblick über Vorteile und 
Nachteile und die Bauweisen von hochwertigen und vielseitigen 
Feinsteinzeugplatten für den Außenbereich im Garten- und 
Landschaftsbau. Der erfahrene Referent berichtet über das sehr robuste 
Baumaterial. Warum liegt dieses im Trend? Was macht es teuer und warum 
werden bei richtiger Verarbeitung Ihre Kunden überzeugt sein?

Besonders interessant für
Vorarbeiter, Bauleiter, Unternehmer, Landschaftsarchitekten

Inhalte
• Fachgerechte Planung und Ausführung
• Stand der Technik
• Beispiele aus der Praxis

 Nachbarrecht  
bei Bäumen und Sträuchern 
Vorbeugen von nachbarrechtlichen Problemen  
durch Rechtskenntnisse

Vegetation an Grundstücksgrenzen verursacht häufig nachbarrechtliche 
Probleme. In diesem Seminar bekommen Sie einen Einblick in die 
Rechtslage, die durch Fallbeispiele veranschaulicht wird.

Besonders interessant für
Unternehmer, Bauleiter, Landschaftsarchitekten, Sachverständige

Inhalte
• Vorschriften aus dem BGB und dem AGBGB  

(bayerisches Ausführungsgesetz) zum Nachbarrecht
• Grenzabstände und Höhen von Pflanzen und Hecken  

sowie von Einfriedungen, Sichtschutz etc.
• Abschneiden und Entfernen eingedrungener  

Wurzeln und überhängender Zweige
• Verjährungsvorschriften
• Klärung der Eigentumsverhältnisse von Pflanzen  

auf einem Grundstück: Grenzbaum/Grenzstrauch
• Baumschutzverordnungen, Festsetzungen in  

Bebauungsplänen und Baugenehmigungen
• Regelungen des Schadenersatzes  

bei Zerstörung oder Beschädigung von Bäumen

550-128
30.01.2024

Online-Seminar
Di. 18:00 - 21:00 Uhr 
105,00 € Mitglieder
130,00 € Nichtmitglieder
umsatzsteuerbefreit  
inkl. Lehrmaterial (digital)

Referent

Erich Lanicca
Diplom-Ingenieur (FH) 
Bauingenieurwesen, Mitglied 
der Schweizerischen Kammer 
technischer und wissenschaftlicher 
Gerichtsexperten, zertifiziert für 
Pflasterungen und Natursteinbeläge,
Fachberatungsbüro für Pflasterungen 
und Natursteinbeläge

579-107
07.02.2024

Online-Seminar
Mi. 18:00 - 21:00 Uhr
105,00 € Mitglieder
130,00 € Nichtmitglieder
umsatzsteuerbefreit  
inkl. Lehrmaterial (digital)

Referent

Rainer Hilsberg
Jurist, Regierungsdirektor, 
Leiter des Sachgebietes Sicherheit 
und Ordnung im Regierungsbezirk 
Schwaben

Abendreihe online
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 Psychische Widerstandsfähigkeit 
stärken 
Resilienz, der Werkzeugkasten für Erfolg und Stabilität

Die alltäglichen Anforderungen steigen, daher ist es von Bedeutung diesen 
mit nachhaltigen Strategien zu begegnen, um körperlich und seelisch 
gesund und leistungsfähig zu bleiben.
Dieses Seminar hilft den Teilnehmenden, zukünftig auf steigende 
Ansprüche des (Berufs-)Lebens in angemessener Weise zu reagieren und 
das eigene Verhalten adäquat anzupassen.

Besonders interessant für
Unternehmer, Bauleiter, Landschaftsarchitekten, Sachverständige

Inhalte
• Das Konzept Resilienz
• Resilienzfaktoren
• Distress erkennen
• Die inneren Antreiber und ihre Wirkung im Distress
• Die inneren Antreiber in der Kommunikation
• Aktiv an Resilienz arbeiten, Bewältigungsstrategien

 Aktualisierungen  
in der ZTV Wegebau  
Neu im Regelwerk: Keramikbeläge 

Die ZTV Wegebau (Zusätzliche Technische Vertragsbedingungen) ist das 
Regelwerk der FLL zum Stand der Technik für den Bau von Wegen und 
Plätzen außerhalb des Straßenverkehrs. Das Werk wurde im Jahr 2022 
überarbeitet und ergänzt. Für Praktiker haben sich dadurch interessante 
Neuerungen unter anderem im Bereich der Keramik ergeben, welche der 
Referent im Seminar erläutert.

Besonders interessant für
Vorarbeiter, Bauleiter, Landschaftsarchitekten, Sachverständige

Inhalte
• Erfahrungswerte in der Keramikverlegung
• Begriffserklärungen und Definitionen
• Regelwerk versus Praxis
• Beispiele aus der Praxis

519-134
21.02.2024

Online-Seminar
Mi. 18:00 - 21:00 Uhr
105,00 € Mitglieder
130,00 € Nichtmitglieder
zzgl. gesetzlicher USt. 
inkl. Lehrmaterial (digital)

Referentin

Prof. Michaela Braun  
Wirtschaftsmediatorin, Businesscoach, 
Lehrbeauftragte an den Hochschulen 
München und Kempten sowie an 
der Hochschule der Bayerischen 
Wirtschaft

574-155
28.02.2024

Online-Seminar
Mi. 18:00 - 21:00 Uhr
105,00 € Mitglieder
130,00 € Nichtmitglieder
umsatzsteuerbefreit  
inkl. Lehrmaterial (digital)

Referent

Thomas Schaller
Fachbauleiter für Pflasterbau,  
Gebietsleiter Bayern, Codex 
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 neu Der Vorarbeiter als 
Erfolgsfaktor im GaLaBau
Die Aufgabenstellungen in GaLaBau-Betrieben werden immer komplexer.
Dadurch steigen auch die Anforderungen an die Unternehmen und deren 
Mitarbeiter. Besonders betroffen sind da die Vorarbeiter. sie sind Bindeglied 
zwischen Unternehmer, Kunde und Mitarbeiter. Daher muss es die Aufgabe 
des Unternehmers sein, die Vorarbeiter soweit zu unterstützen und 
auszubilden, dass sie das Unternehmen erfolgreich repräsentieren und 
die ihnen anvertrauten Mitarbeiter erfolgreich und kosteneffizient führen 
können.

Besonders interessant für
Unternehmer, Führungskräfte

Inhalte
• Der Vorarbeiter als Repräsentant des Unternehmens 
• Der Vorarbeiter als Führungskraft
• Motivation
• Coaching
• Kompetenzen als Motivation und Kostensenkung

 Das digitale Bautagebuch –  
die Zukunft auf der Baustelle
Das Bautagebuch ist ein wichtiges Element im Berichtswesen auf der 
Baustelle. Dieses ordnungsgemäß zu führen, bedarf großer Sorgfalt und 
kostet viel Zeit. Deshalb sind Verantwortliche stets auf der Suche nach der 
einfachen und idealen Lösung. 
Manche greifen auf Bau-Apps und -Software zurück; andere arbeiten mit 
Stift und Papier. Der Referent gibt einen Überblick über die Möglichkeiten 
und zeigt die Vorteile gegenüber analogen Methoden auf. 

Besonders interessant für
Vorarbeiter, Bauleiter, Unternehmer, Landschaftsarchitekten

Inhalte
• Wozu ein digitales Bautagebuch und wer benötigt es?
• Wie erstelle ich ein digitales Bautagebuch?
• Welchen Nutzen kann ich aus einem digitalen Bautagebuch für die 

Projektplanung ziehen?
• Wie können alle relevanten Baustellendaten  

generiert und geführt werden?
• Folgende Daten und Vorgänge können dabei berücksichtigt werden:  

Lieferscheine und Artikel, Fotos und Bilderdokumentation, 
Mitarbeiterzeiten, Gerätezeiten, Baustellenberichte, Nachträge, 
Datenversand an das Büro, digitale Unterschriften vor Ort auf der 
Baustelle

510-116
13.03.2024

Online-Seminar
Mi. 18:00 - 21:00 Uhr 
105,00 € Mitglieder
130,00 € Nichtmitglieder
zzgl. gesetzlicher USt. 
inkl. Lehrmaterial (digital)

Referent

Peter Vondra
Ingenieur (HTL), Managementtrainer 
und Coach, Unternehmer,  
30 Jahre intensive Erfahrung mit 
Kunden und Handwerkern,
davon 16 Jahre im Garten- und
Landschaftsbau

503-103
06.03.2024

Online-Seminar
Mi. 17:00 - 19:00 Uhr
105,00 € Mitglieder
130,00 € Nichtmitglieder
umsatzsteuerbefreit  
inkl. Lehrmaterial (digital)

Referent

Florian Pabst
Support und Schulung  
Firma DATAflor
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 neu Die neue Mantelverordnung – 
Umgang mit Bodenaushub und 
Bodenabfällen
Zwei Teile innerhalb der sogenannten „Mantelverordnung“ sind für den 
Landschaftsbau von wesentlicher, praktischer Bedeutung in Bezug auf den 
Umgang mit Bauschutt und Bodenaushub: die Ersatzbaustoffverordnung, 
welche am 01.08.2023 in Kraft getreten ist und zum anderen die 
Bodenschutzverordnung. Letztere hat eine umfassende Erneuerung 
erfahren und wurde im Zuge der Reform in die Mantelverordnung 
eingebettet. Der Referent legt dar, welche Auswirkungen dies auf den 
Landschaftsbau hat und was Sie künftig beachten müssen.

Besonders interessant für
Vorarbeiter, Bauleiter, Unternehmer, Landschaftsarchitekten

Inhalte
• Welche rechtlichen und praktischen Konsequenzen ergeben sich durch 

die Einführung der „Mantelverordnung“?
• Änderungen innerhalb der Bodenschutzverordnung als neuer Teil der 

Mantelverordnung 
• Was konkret steckt hinter der Ersatzbaustoffverordnung? 
• Welche Auswirkungen hat die Rechtsanpassung für 

Landschaftsarchitekt, Bauleiter, Firmeninhaber und Kalkulator? 
• Ergänzende Informationen zu Transport, Lagerung und Aufbereitung 

von Bodenaushub 

 neu Baumschutz auf Baustellen
Wirksamer Schutz vorhandener Vegetationsflächen

Um Schäden an vorhandenem Grün und Gehölzen durch Bautätigkeiten 
zu vermeiden, wurden bereits in den 1970er Jahren Regelwerke und 
Normen erarbeitet. Das Thema ist angesichts des Klimawandels aktueller 
denn je. Um effektiv vorhandene Vegetationsflächen zu schützen, ist es 
wichtig, bereits in der Planungsphase an deren Erhalt zu denken, um den 
Schutz in allen Abschnitten des Bauvorhabens umzusetzen. Es werden 
anhand praktischer Beispiele die Herausforderungen und Möglichkeiten 
aufgezeigt, wie der Erhalt von Baumbestand mit den mannigfaltigen 
Aufgaben der Planung und Bauabwicklung kombiniert werden kann.

Besonders interessant für
Bauleiter, Landschaftsarchitekten, Sachverständige

Inhalte
• Hauptursachen von Baumschäden
• Hilfe bei der Planung, Ausschreibung und Umsetzung 
• Richtlinien und Normen zum Baumschutz allgemein und zum 

Schutz von Vegetationsflächen: ATV DIN 18320, DIN-Norm 18920, 
RAS-LP 4, DWA-M 162, ZTV-Baumpflege, M EVB, Vorgaben von 
Genehmigungsbehörden

• Voraussetzungen und Widrigkeiten für wirksamen Baumschutz 
• Was konkret muss vor Baubeginn beachtet werden und was bedeutet 

„Baumschutzfachliche Baubegleitung“? 
• Schonende, verletzungsfreie Techniken und Verfahren gemäß DIN 

18920, Basler Baumschutzkonzepte, Baumschutz in Hamburg und 
Bauweisen nach Stockholmer Modell

• Steht der Aufwand in einem wirtschaftlichen Verhältnis?

574-156
13.03.2024

Online-Seminar
Mi. 18:00 - 21:00 Uhr
105,00 € Mitglieder
130,00 € Nichtmitglieder
umsatzsteuerbefreit 
inkl. Lehrmaterial (digital)

Referent

Johannes Prügl
Diplom-Ingenieur Gartenbau, 
Bodensachverständiger, 
Bodeninstitut Johannes Prügl, 
Ingenieurbüro für 
Boden- und Vegetationstechnik

579-108
10.04.2024

Online-Seminar
Mi. 18:00 - 21:00 Uhr
105,00 € Mitglieder
130,00 € Nichtmitglieder
umsatzsteuerbefreit 
inkl. Lehrmaterial (digital)

Referent

Fritz Zanker
Landschaftsarchitekt,
Meister und Techniker im GaLaBau,
langjährige Erfahrung als Bauleiter,
Baureferat Gartenbau München – 
Unterhalt West,
Mitglied im 
Meisterprüfungsausschuss
Südbayern

Abendreihe online
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Abendreihe online 
Bauabwicklung

 Betriebliches 
Gesundheitsmanagement (BGM)
Ihre Mitarbeitenden als wichtigste Ressource im Betrieb

Die Philosophie des BGM sieht den Mitarbeitenden als wichtigste 
Ressource des Unternehmens. Da es im Garten- und Landschaftsbau 
vielfältige gesundheitliche Belastungen gibt, ist in dieser Branche 
besondere Umsicht bei der Prävention und Erhaltung der körperlichen 
und geistigen Gesundheit gefragt. Im Seminar wird Ihnen das BGM als 
individuelles Konzept vorgestellt, um langfristig Personalentwicklung, 
Qualitätssicherung und Kostenmanagement zu optimieren und die 
Motivation und Gesundheit Ihrer Mitarbeitenden zu erhalten.

Besonders interessant für
Unternehmer, Geschäftsführer, Bauleiter

Inhalte
• Was ist BGM?
• BGM in klein- und mittelständischen Unternehmen
• Bedarfsermittlung
• Beispiele aus der Praxis

 Kein Geld verschenken  
bei Aufmaß und Abrechnung
Vom Baustellenaufmaß zur prüffähigen Abrechnung

Die Abrechnung einer Baustelle ist ein komplexer Vorgang mit großem 
Einfluss auf das Baustellenergebnis. Das Seminar vermittelt das 
notwendige Hintergrundwissen, um die dem Betrieb zustehenden 
Leistungen zu erkennen, zu erfassen und beim Kunden durchzusetzen. 
Dabei wird auf Fallen und typische Fehlerquellen hingewiesen, welche den 
Betrieb bares Geld kosten können. Ziel ist die VOB-konforme, prüffähige 
Baustellenabrechnung.

Besonders interessant für
Vorarbeiter, Bauleiter, Unternehmer

Inhalte
• Aufbau einer VOB-konformen Baustellenabrechnung
• Leistungsverzeichnisse lesen und für die Abrechnung umsetzen
• Praxisleitfaden zur Abrechnung von besonderen Leistungen
• Zusammenhang von Angebotsbearbeitung und Baustellenabrechnung
• Baustellenbezogene Abrechnungsunterlagen sammeln 

und aufbereiten: Tagesberichte, Rapporte, Lieferscheine, 
Entsorgungsnachweise etc.

• Aufmaß von Flächen und Volumen in Abstimmung mit dem 
Leistungsverzeichnis: Vorgehensweise, Strategien, Behandlung von 
Problempunkten

• Erstellen von Aufmaß- und Abrechnungsskizzen: 
• Übungen an praktischen Beispielen
• Abrechnung von Gräben und Baugruben

510-117
17.04.2024

Online-Seminar
Mi. 18:00 - 21:00 Uhr
105,00 € Mitglieder
130,00 € Nichtmitglieder
zzgl. gesetzlicher USt. 
inkl. Lehrmaterial (digital)

Referent

Peter Vondra
Ingenieur (HTL), Managementtrainer 
und Coach, Unternehmer,  
30 Jahre intensive Erfahrung mit 
Kunden und Handwerkern,
davon 16 Jahre im Garten- und
Landschaftsbau

510-117
17.04.2024

Online-Seminar
Mi. 18:00 - 21:00 Uhr
95,00 € Mitglieder
120,00 € Nichtmitglieder
umsatzsteuerbefreit  
inkl. Lehrmaterial (digital)

Referent

504-118
30. - 31.01.2024

Akademie Landschaftsbau  
Weihenstephan, Freising
Di. 13:00 - 17:00 Uhr
Mi. 8:00 - 17:00 Uhr
440,00 € Mitglieder
550,00 € Nichtmitglieder
umsatzsteuerbefreit  
inkl. Lehrmaterial, 
Pausenverpflegung und Tagungsgetränke,
Mittagessen optional gegen Aufpreis

Referent

Bernhard Gebert
Diplom-Ingenieur Landschaftsbau, 
Sicherheitsingenieur,  
Inhaber des Ingenieurbüros für 
Dienstleistungen und Service  
im Garten- und Landschaftsbau

46



BauabwicklungBauabwicklung

 Die digitale Bauabrechnung
Aufmaße per Hand sind mühsam, zeitaufwendig, fehleranfällig und daher 
im digitalen Zeitalter nicht mehr angemessen. Der Referent gibt einen 
Überblick über das technische Angebot und zeigt anhand eines Beispiels 
die Anwendung bis hin zur Schlussrechnung. Der erste Tag des Seminars ist 
optional und dient bei Bedarf der Einführung in die CAD-Software.

Besonders interessant für
Vorarbeiter, Bauleiter, Unternehmer

Inhalte
• Digitales Kataster, Vermessungsgrundlage
• Einweisung in die Nutzung eines AVA-Programms 
• Einlesen der Daten (Kataster) in das Vermessungsgerät
• Sinnvoller Aufbau der Layer-Struktur
• Vermessungsübungen in Kleingruppen
• Aufbau, Stationierung
• Vermessungsübungen in Kleingruppen
• Auslesen der Daten
• Weiterverarbeitung in CAD – Erstellen eines Abrechnungsplans
• Erstellen einer prüffähigen Schlussrechnung

 Lernen wie der Chef denkt 1
Grundlagenseminar – Baustellenabwicklung nach 
betriebswirtschaftlichen Aspekten

Der Vorarbeiter ist das Bindeglied zwischen Chef, Kollegen sowie Kunden 
und trägt somit erheblich zum Betriebserfolg einer Baustelle bei. 
Das Seminar zeigt anhand praxiserprobter Möglichkeiten auf, wie 
der Vorarbeiter sich selbst und seine Baustellen besser organisiert, 
Zahlentransparenz schafft, Kosten wirksam beeinflussen kann und 
damit insgesamt die Ertragskraft des Betriebes steigert.

Besonders interessant für
Vorarbeiter 

Inhalte
• Wieso fordern Chefs immer wieder „produktives Arbeiten“? 
• Leicht verständliche (Zahlen-)Beispiele: Welche „Stellschrauben“ 

sichern die Zukunft der Firma und somit den eigenen Arbeitsplatz? 
• Steter Tropfen höhlt den Stein: kontinuierliche Verbesserung der 

Arbeitsorganisation 
• Baustellenplanung: den wirtschaftlichen Erfolg der Baustelle durch 

eine gezielte Baustellenvorbereitung sichern 
• Kosteneinsparpotenziale: kostenbewusster Personal-, Material-  

und Maschineneinsatz 
• Wirtschaftliches Denken und Arbeiten: Grundbegriffe und 

Zusammenhänge 
• Umgang mit kalkulierten Zeiten sowie Arbeiten mit Tageszielen 
• Der Vorarbeiter als Führungskraft: Aufgaben, Kommunikation  

und Spannungsfelder

504-119
07. - 09.02.2024
504-120
12. - 14.06.2024

Akademie Landschaftsbau  
Weihenstephan, Freising 
Mi. 14:00 - 17:00 Uhr
Do. 9:00 - 17:00 Uhr 
Fr. 8:00 - 15:00 Uhr
395,00 € Mitglieder
495,00 € Nichtmitglieder
umsatzsteuerbefreit  
inkl. Lehrmaterial, 
Pausenverpflegung und Tagungsgetränke,
Mittagessen optional gegen Aufpreis

Referent

Boris Roth
IT-Systemadministrator,  
Controller, Geschäftsführer  
green intend

509-138
21.03.2024

Akademie Landschaftsbau  
Weihenstephan, Freising
Do. 9:00 - 17:00 Uhr
270,00 € Mitglieder
355,00 € Nichtmitglieder
umsatzsteuerbefreit
inkl. Lehrmaterial,
Pausenverpflegung und  
Tagungsgetränke,
Mittagessen optional gegen Aufpreis

Referent

Heinz Schneider
Diplom-Betriebswirt (FH),
langjährige Erfahrung in der
betriebswirtschaftlichen Beratung
von Unternehmen, Schwerpunkte:
Controlling – Ertragsverbesserung
– Liquiditätsmanagement für
Landschaftsbauunternehmen,
WCG Consulting GmbH
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 Lernen wie der Chef denkt 2
Aufbauseminar – Vertiefung betriebswirtschaftlicher 
Baustellenabwicklungen

Dieses Seminar vermittelt und vertieft das Wissen aus „Lernen wie der Chef 
denkt 1“ auch anhand praktischer Übungen. Dabei werden praxiserprobte 
Ansätze vertieft: Wie kann der Vorarbeiter sich und die Baustelle 
besser organisieren, als Führungskraft überzeugen, wirksam die Kosten 
beeinflussen und damit die Ertragskraft des Betriebes weiter steigern?

Besonders interessant für
Vorarbeiter 

Inhalte
• Kennen und Anwenden der täglichen  

„kleinen Helferlein“ für die Selbstorganisation
• Was muss ich für eine gute Selbstorganisation tun?
• Missverständnisse auf der Baustelle durch  

gute Kommunikation vermeiden
• Erfolgreiches Übertragen von Aufgaben  

als Erfolgsfaktor üben und anwenden
• Durch effektive Baustellenvorbereitung  

den täglichen Ärger reduzieren
• Erstellen einer guten Arbeitsunterlage  

für die tägliche Arbeit aus dem Leistungsverzeichnis
• Erkennen und beeinflussen von wesentlichen Baustellenkosten
• Den täglichen „Papierkram“ auf der Baustelle als Voraussetzung  

für eine gute und erfolgreiche Abrechnung bearbeiten

 Analoge und digitale 
Ablagestrukturen etablieren
Wussten Sie, dass wir rund 6 Stunden pro Woche mit Suchen vergeuden? 
Obwohl immer mehr die Rede vom papierlosen Büro ist, die Schriftstücke 
werden oft nicht weniger. Hinzu kommt, dass wir uns schwer von 
Unterlagen trennen können und daher zu viel aufbewahren. In diesem 
Seminar lernen Sie, Ihre persönliche Ablagestruktur zu schaffen, analog 
wie digital. Sie haben künftig einen schnellen Zugriff auf Ihre Dokumente 
und bewahren nur noch jene Unterlagen auf, die Sie tatsächlich benötigen. 
Außerdem sparen Sie Platz in Ihren Schränken und Speicherkapazität am 
PC. Somit haben Sie einen guten Überblick und gewinnen wertvolle Zeit.  
Das Suchen hat somit ein Ende!

Ist besonders interessant für
Teamassistenz, Bauleiter, Unternehmer

Inhalte
• Sie etablieren Ihre persönliche analoge und digitale Ablagestruktur
• Sie lernen, sich von unnötigen Unterlagen zu trennen
• Sie erfahren, wie Sie Ihre Stauräume sinnvoll nutzen
• Sie bekommen Tipps an die Hand, wie Sie Stapelbildung vermeiden
• Sie lernen, Ihre Gewohnheiten zu durchbrechen und neue  

Routinen zu etablieren
• Sie richten sich ein gut funktionierendes Wiedervorlagesystem ein

509-139
22.03.2024

Akademie Landschaftsbau  
Weihenstephan, Freising
Fr. 9:00 - 17:00 Uhr
270,00 € Mitglieder
355,00 € Nichtmitglieder
umsatzsteuerbefreit
inkl. Lehrmaterial,
Pausenverpflegung und  
Tagungsgetränke,
Mittagessen optional gegen Aufpreis

Referent

Heinz Schneider
Diplom-Betriebswirt (FH),
langjährige Erfahrung in der
betriebswirtschaftlichen Beratung
von Unternehmen, Schwerpunkte:
Controlling – Ertragsverbesserung
– Liquiditätsmanagement für
Landschaftsbauunternehmen,
WCG Consulting GmbH

Bauabwicklung | Betriebs-
führung und Management

519-133
09.02.2024

Online-Seminar 
Fr. 15:00 - 16:00 Uhr
70,00 € Mitglieder
95,00 € Nichtmitglieder
zzgl. gesetzlicher USt.
inkl. Lehrmaterial (digital) 

Referentin

Angelika Philipp  
Unternehmensberaterin,  
Trainerin und Coach, 20 Jahre 
Berufserfahrung als Assistentin 
und Bildungsmanagerin
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Betriebsführung  
und Management

 neu Effektive Kommunikation:  
Die Kunst des erfolgreichen 
Austauschs
Optimales Kommunikationsverhalten ist essentiell: Erfolg hängt stark 
von effektiver und überzeugender Gesprächsführung ab. Effektiv 
kommunizieren bedeutet die Fähigkeit zu haben, klar und präzise 
zu sprechen, Missverständnisse zu vermeiden, aktiv zuzuhören und 
nonverbale Signale richtig zu senden und richtig zu interpretieren. 
Dazu gehört das Anpassen der Kommunikationsweise an die jeweilige 
Situation und die beteiligten Gesprächspartner. Kurz gesagt, optimales 
Kommunizieren erfordert die Bereitschaft, aktiv und bewusst an 
der Interaktion zu arbeiten. In diesem Training lernen Sie effektive 
Kommunikation und üben anhand konkreter Fallbeispiele eine optimale 
Gesprächsführung in Meetings sowie Mitarbeiter- und Kundengesprächen 
und zwar auch dann, wenn’s „schwierig“ wird.

Ist besonders interessant für
Unternehmer, Führungskräfte, Projektleiter, Teamleiter, Mitarbeiter, in 
deren Berufsalltag erfolgreiche Kommunikation unerlässlich ist

Inhalte
• Grundsätze und Wege der Kommunikation
• Die Fallstricke der Kommunikation
• Die Grundsätze der Metakommunikation 
• Konstruktive Gesprächstechniken
• Festgefahrene Gesprächssituationen wieder in Bewegung bringen

 Mitarbeiter erfolgreich führen
Gute Mitarbeiterführung ist die Voraussetzung für ein angenehmes 
Arbeitsklima, beugt unerwünschter Mitarbeiterfluktuation vor und sorgt 
für zufriedene Kunden. Führungskompetenzen, richtiges Team-Building 
und Mitarbeitermotivation lassen sich erlernen. Schwerpunkt dieses 
Seminars ist es, Sie in Ihrer (zukünftigen) Rolle als Führungskraft dabei 
zu unterstützen, zu erkennen, welche Themen mit optimaler Führung 
verbunden sind und welche Werkzeuge es gibt, Mitarbeitende und 
Kollegen erfolgsorientiert anzuleiten und effektiv zu motivieren. Sie 
sind zukünftig in Ihrer Eigenschaft als Führungskraft in der Lage, Ihre 
Führungsfunktion optimal auszufüllen und mit Ihren Mitarbeitenden und 
Teams bestmöglich zu kooperieren.

Besonders interessant für
Ausbilder, Vorarbeiter, Bauleiter, Unternehmer, Teamassistenz

Inhalte
• Die Aufgabenkreise guter Führung: innere Haltung, Erwartungen
• Führen in der Sandwichposition
• Der Unterschied zwischen „Führung“ und dem Einsatz von Fachwissen
• Unterschiedliche Führungsstile und deren Auswirkungen
• Der Weg zu einem authentischen Führungsstil
• Optimierung des Kommunikationsverhaltens
• Optimales Konflikt-, Gesprächs- und Feedbackmanagement

514-154
19.02.2024

Akademie Landschaftsbau  
Weihenstephan, Freising
Mo. 9:00 - 17:00 Uhr
270,00 € Mitglieder
355,00 € Nichtmitglieder
zzgl. gesetzlicher USt.
inkl. Lehrmaterial,
Pausenverpflegung und 
Tagungsgetränke,
Mittagessen optional  
gegen Aufpreis

Referentin

Prof. Michaela Braun 
Wirtschaftsmediatorin,
Businesscoach,  
Lehrbeauftragte
an der Hochschule München  
und Kempten sowie der  
Hochschule der  
Bayerischen Wirtschaft

514-155
07.03.2024

Akademie Landschaftsbau  
Weihenstephan, Freising
Do. 9:00 - 17:00 Uhr 
270,00 € Mitglieder
355,00 € Nichtmitglieder
zzgl. gesetzlicher USt.
inkl. Lehrmaterial, 
Pausenverpflegung und Tagungsgetränke,
Mittagessen optional gegen Aufpreis

Referentin

Prof. Michaela Braun 
Wirtschaftsmediatorin,
Businesscoach,  
Lehrbeauftragte
an der Hochschule München  
und Kempten sowie der  
Hochschule der  
Bayerischen Wirtschaft
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 7 Schritte für eine erfolgreiche 
Selbstorganisation
„Gegenüber der Fähigkeit, die Arbeit eines einzigen Tages sinnvoll 
zu ordnen, ist alles andere im Leben ein Kinderspiel.“ Schon Goethe 
wusste, dass eine kluge Selbstorganisation enorm viele Vorteile mit sich 
bringt. Sie hilft uns einerseits Zeit und Kosten zu sparen, andererseits 
ermöglicht sie uns ein entspannteres und effizienteres Arbeiten. Denn die 
Anforderungen im beruflichen, aber auch im privaten Kontext, werden 
immer anspruchsvoller und verlangen viel von uns. Das Gute ist, dass 
Selbstorganisation kein Hexenwerk ist, sondern Handwerk. Jeder kann es 
lernen und davon profitieren. Genau darum geht es in diesem Seminar!

Ist besonders interessant für
Teamassistenz, Bauleiter, Unternehmer

Inhalte
In 7 einfachen Schritten erfahren Sie, wie Sie
• Ihren Wohlfühl-Arbeitsplatz einrichten
• Ihre Ablage übersichtlich strukturieren
• Ihre Aufgaben managen
• Ihren Tag strukturieren
• Ihre Unterlagen effizient verarbeiten
• Ihre E-Mail-Flut managen
• Ihren Fokus halten und konzentriert arbeiten

 Betriebswirtschaftliche 
Auswertungen (BWA)
Betriebswirtschaftliche Auswertungen (BWA) sind kein Buch 
mit sieben Siegeln. Sie geben Auskunft über die wirtschaftliche 
Situation des Unternehmens und bilden die Basis für Planungen und 
Unternehmensführung. Das Seminar verdeutlicht den Aufbau einer BWA 
und die Abhängigkeiten von der Finanzbuchhaltung. Sie werden in die Lage 
versetzt, eine BWA zu lesen, zu analysieren und zu interpretieren. Somit 
können Sie zukünftig betriebswirtschaftliche Entscheidungen fundierter 
und zielorientierter treffen. Der Referent vertieft die Wissensvermittlung 
mit Übungen und zahlreichen Beispielen.

Besonders interessant für
Unternehmer, Teamassistenz, Leitende Angestellte

Inhalte
• Die wichtigsten Aspekte der Finanzbuchhaltung
• Gliederung und Aufgaben des Rechnungswesens
• Inventar, Inventur, Bilanz
• Gewinn- und Verlustrechnung
• Die BWA als monatliche Gewinn- und Verlustrechnung:  

Warum ist sie notwendig? Was zeigt die BWA?
• Aufbau eines BWA-Berichts aus der GuV anhand eines Praxisbeispiels
• Controlling mit Hilfe der BWA

519-135
15.03.2024

Online-Seminar 
Fr. 15:00 - 16:00 Uhr
70,00 € Mitglieder
95,00 € Nichtmitglieder
zzgl. gesetzlicher USt.
inkl. Lehrmaterial (digital) 

Referentin

Angelika Philipp  
Unternehmensberaterin,  
Trainerin und Coach, 20 Jahre 
Berufserfahrung als Assistentin 
und Bildungsmanagerin

Betriebsführung  
und Management

512-111
22.03.2024

Akademie Landschaftsbau  
Weihenstephan, Freising
Fr. 9:00 - 17:00 Uhr
270,00 € Mitglieder
355,00 € Nichtmitglieder
zzgl. gesetzlicher USt. 
inkl. Lehrmaterial, 
Pausenverpflegung und Tagungsgetränke,
Mittagessen optional gegen Aufpreis

Referent

Thomas R. Zeitelberger
Diplom-Betriebswirt (FH), 
Betriebswirtschaftlicher 
Beratungsdienst Thomas R. 
Zeitelberger
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Freiflächenmanagement 

 Förderung der Artenvielfalt in 
privaten und öffentlichen Gärten  
Konzepte für naturnahes und nachhaltiges Grün

Naturnahe Gärten sind wichtige Bausteine für eine lokale, biologische 
Vielfalt. Die Referenten zeigen wie Gärten und öffentliche Anlagen hin 
zu artenreichen, ganzjährig attraktiven Natur-Erlebnis-Bereichen mit 
stimulierenden Lebensräumen gestaltet werden und damit einen wichtigen 
Beitrag zur Erhöhung der Lebensqualität aller Nutzer leisten.

Besonders interessant für
Bauleiter, Unternehmer, Landschaftsarchitekten,
Mitarbeiter von Bauhöfen und Grünflächenämtern

Inhalte
• Warum naturnahe Garten- und Landschaftsgestaltung?
• Wie baut man naturnah? – mit Projektbeispielen
• Vom Umgang mit dem Boden
• Nachhaltige Ansaaten und Pflanzungen – mit Projektbeispielen
• Pflege und Unterhalt von naturnahem Grün
• Naturnahes öffentliches Grün – mit Projektbeispielen
• Dächer für Biodiversität und Artenschutz – mit Projektbeispielen
• Ansaaten im Klimawandel

521-128
20. - 21.02.2024

Akademie Landschaftsbau  
Weihenstephan, Freising
Di. 9:00 - 17:00 Uhr
Mi. 9:00 - 17:00 Uhr
385,00 € Mitglieder
495,00 € Nichtmitglieder 
umsatzsteuerbefreit  
inkl. Lehrmaterial, 
Pausenverpflegung und Tagungsgetränke,
Mittagessen optional gegen Aufpreis

Referenten

Katrin Kaltofen
Diplom-Ingenieurin Architektur,  
Absolventin Naturgarten-Akademie, 
Fachbetrieb für Naturnahe 
Grünplanung

Dr. Reinhard Witt
Freiberuflicher Biologe,
Fachbetrieb für naturnahe 
Grünplanung,Buchautor und 
Naturnaher Grünplaner



 Spielplatzkontrolle: Auffrischung  
der Sachkunde  
Zertifikatsverlängerung um 3 Jahre

Der durch die Ausbildung zum „Qualifizierten Spielplatzprüfer“ erreichte 
Standard soll dauerhaft erhalten werden. Deshalb ist jeder Teilnehmende, der 
bereits eine Ausbildung zum „Qualifizierten Spielplatzprüfer nach DIN 79161“ 
erfolgreich absolviert und ein Zertifikat erworben hat, zur Zertifikatverlängerung 
verpflichtet. Der Referent informiert über aktuelle Neuerungen in den Normen 
und Regelwerken. Bei Bedarf können Sie gerne eigenes Bildmaterial für die 
Diskussion und den Erfahrungsaustausch im Plenum mitbringen. Das Seminar 
dient als Fortbildungsnachweis zum Erhalt der Sachkunde.

Zulassungsvoraussetzungen
Erfolgreiche Teilnahme an der Auffrischung der Sachkunde
„Qualifizierter Spielplatzprüfer“ nach DIN 79161 (Nachweis durch die  
Vorlage des Zertifikats). Die Ausbildung darf max. 39 Monate zurückliegen.

Inhalte
• Neuerungen aus den DIN 18 034, DIN EN 1176 und den AK 2.5 Beschlüssen
• Regelwerke der Unfallversicherungsträger zu Kitas und Schulen
• Erfahrungsaustausch: z. B. künstliche Kletteranlagen, 

standortgebundene Fitnessgeräte
• Inhalte und Aufbau eines Prüfberichts
• Praktischer Umgang mit Prüfkörpern
• Besprechung von Problemfällen aus der Praxis der Teilnehmenden

 SKT-A  
Seilklettertechnik Kurs A

Diese Weiterbildung ermöglicht Ihnen den Einstieg in die 
Seilklettertechnik.
Ein erfahrenes Referententeam vermittelt Ihnen Kletterfähigkeiten und
Kenntnisse für sichere und selbstständige Pflegearbeiten im Baum.

Besonders interessant für
Baumpfleger, Landschaftsgärtner

Zulassungsvoraussetzungen
• AMU-Eignung (empfohlen G 41) – nicht älter als 24 Monate
• Eintägiger Ersthelferkurs mit neun Unterrichtseinheiten –  

nicht älter als 24 Monate
• Fachkundenachweis in der Baumbeurteilung

Inhalte
• Material- und Knotenkunde 
• Einbautechniken des Klettersystems 
• Unfallverhütungsvorschriften 
• Baumsicherheitsbeurteilung 
• Aufstiegstechniken 
• Kletterübungen in verschiedenen Sicherungssystemen 
• Arbeitspositionierung 
• Einsatz von Handsägen 
• Rettungsverfahren

524-109 
11.12.2023 
524-110
12.03.2024

Akademie Landschaftsbau  
Weihenstephan, Freising
Mo. bzw. Di. 9:00 - 17:00 Uhr
330,00 € Mitglieder
390,00 € Nichtmitglieder 
zzgl. 50,00 €  
FLL-Zertifizierungsgebühr

zzgl. gesetzlicher USt. 
inkl. Lehrmaterial,  
Pausenverpflegung und 
Tagungsgetränke, Mittagessen 
optional gegen Aufpreis

Referent
Peter Schraml
Diplom-Ingenieur (FH) Architektur,
MPA, Sachverständiger für Spielplätze

Freiflächenmanagement  
Grünflächenpflege

08. - 12.04.2024

Münchner Baumkletterschule, Gilching 
Kurse in der Region München
Mo. 11:00 - 17:00 Uhr  
Di. - Do. 8:00 - 17:00 Uhr
Fr. 8:00 - ca. 15:00 Uhr

Weitere Termine, Preise und 
Anmeldung bitte über  
 baumkletterschule.de

Referenten

Referententeam 
SKT-Ausbilder der Münchner
Baumkletterschule, Johannes Bilharz  
und Bruno Erhart GbR
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Grünflächenpflege

SKT-B  
Seilklettertechnik Kurs B

Der erfolgreich absolvierte SKT-B-Kurs ist für alle Baumpfleger die  
Voraussetzung, um mit der Motorsäge im Baum zu arbeiten und 
Baumpflegearbeiten effektiver und sicherer durchführen zu können.

Besonders interessant für
Baumpfleger, Landschaftsgärtner

Zulassungsvoraussetzungen
• SKT-A-Zertifikat
• 300 Stunden Kletterpraxis (Einzelnachweis der Kletterstunden)
• Nachweis der Motorsägenfachkunde (z. B. AS Baum I)
• AMU-Eignung (empfohlen G41 und G25) – nicht älter als 24 Monate
• Eintägiger Ersthelferkurs mit neun Unterrichtseinheiten –  

nicht älter als 24 Monate
• Eigene Kletterausrüstung und vollständige persönliche  

Schutzausrüstung für den Motorsägeneinsatz
• 1 Jahr Praxiserfahrung in der Baumpflege

Inhalte
• Material- und Knotenkunde 
• Verschiedene Aufstiegstechniken 
• Unfallverhütungsvorschriften 
• Innovative Klettertechniken im gesamten Kronenbereich 
• Baumsicherheitsbeurteilungen 
• Aufstiegstechniken mit verschiedenen Sicherungssystemen 
• Einfache Ablasssysteme 
• Einsatz von Schlingen, Rollen und Bremsgeräten 
• Motorsägeneinsatz und Schnitttechniken 
• Rettungsverfahren

 Gehölzschnitt in der Praxis  
für Einsteiger
Sträucher, Halbsträucher und Wildgehölze

Die Referenten vermitteln fundierte Kenntnisse und Fertigkeiten im  
Pflanz-, Erziehungs- und Erhaltungsschnitt der gängigen Gehölzarten.  
Unter professioneller Anleitung wird in praktischen Übungen die 
fachgerechte Schnittführung trainiert. Dabei wird auch auf das 
Reaktionsverhalten der Gehölze auf Schnittmaßnahmen hingewiesen. 

Besonders interessant für
Grünflächenpfleger, Landschaftsgärtner, Quereinsteiger

Inhalte
• Wuchsformen:  

Bodendecker, Rosen, Kletterpflanzen, Sträucher und Halbsträucher
• Schnittarten:  

Pflanz-, Erziehungs- und Erhaltungsschnitt
• Schnitttechniken:  

Richtige Auswahl und Einsatz von Werkzeugen und Geräten
• Reaktion der Pflanze auf den Schnitt:  

Schnittfolgen, Wundheilung, Wundverschluss  
(Kallus, Wundmittel, Blüte)

• Praktische Schnittübungen in Kleingruppen

08. - 12.04.2024

Münchner Baumkletterschule, Gilching 
Kurse in der Region München
Mo. 12:00 - 17:00 Uhr  
Di. - Do. 8:00 - 17:00 Uhr
Fr. 8:00 - ca. 15:00 Uhr

Weitere Termine, Preise und 
Anmeldung bitte über  
 baumkletterschule.de

Referenten

Referententeam 
SKT-Ausbilder der Münchner
Baumkletterschule, Johannes Bilharz  
und Bruno Erhart GbR

531-163 
06.02.2024

Akademie Landschaftsbau  
Weihenstephan, Freising
Di. 9:00 - 17:00 Uhr
275,00 € Mitglieder
355,00 € Nichtmitglieder
umsatzsteuerbefreit 
inkl. Lehrmaterial, 
Pausenverpflegung und Tagungsgetränke,
Mittagessen optional gegen Aufpreis

Referenten

Marcus Fahs 
Meister Garten- und Landschaftsbau

Wolfgang Girstenbreu
Diplom-Ingenieur Gartenbau,
Bayerische Landesanstalt für  
Landwirtschaft (LfL)

Patricia Koller
Meisterin Garten- und Landschaftsbau
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 neu Seilsicherung – 
sicher und effizient im Obstbaum
Leitern sind und bleiben für die Arbeit an Obstbäumen ein wichtiges 
Arbeitsmittel. Sie bergen jedoch ein hohes Unfallrisiko. Die Seilklettertechnik ist 
das Mittel der Wahl bei großen Streuobstbäumen. Sie ermöglicht Bewegungs-
freiheit im Baum. Deren Anwendung stößt jedoch oft an ihre Grenzen, weil 
der sichere hohe Ankerpunkt fehlt und die Seilwinkel zu flach werden. Erst 
die Kombination von Leiter und Seilklettertechnik hebt die Nachteile beider 
Systeme auf und führt die Vorteile zusammen. So ist es möglich, gerade an die 
für den Schnitt wichtigen Stellen in der Peripherie und an der Baumspitze zu 
arbeiten, und das mit zwei freien Händen und sicherem Stand.

Ist besonders interessant für
Baumpfleger, Grünflächenpfleger, Landschaftsgärtner

Inhalte
• Rechtliche Grundlagen
• Abgrenzung zur Seilklettertechnik
• Gefahrenermittlung
• Baumansprache
• Rettung
• Gefahrenermittlung
• Anwendung und Einsatz der Kurzsicherungen
• Zustieg über Leiter
• Ankerpunktauswahl
• Sicherer Stand im Baum
• Arbeiten mit der Handsäge/Einnehmen der Arbeitsposition
• Effizienter Arbeitsablauf

Obstbäume nachhaltig schneiden
Obstbaumschnitt ohne Wasserschosse

Beim Schneiden von älteren ungepflegten Obstbäumen soll das Wesen des 
Baumes erhalten, die Langlebigkeit gefördert, gleichmäßiger Obstertrag 
erzielt, aktiver Naturschutz betrieben, der Baumaustrieb harmonisiert, 
die Baumhöhe begrenzt und der Schnittaufwand reduziert werden. 
Schwerpunkt im Seminar liegt hauptsächlich auf hochstämmigen und 
wenig gepflegten Obstbäumen. Vermittelt wird grundlegendes Wissen, 
um die Reaktionen des Baumes zu verstehen und die notwendigen 
Schnittmaßnahmen selbst auszuwählen. Die wichtige Außenzone ist bei 
älteren Obsthochstämmen oft nur sehr schwer oder kaum zu erreichen. 
Die Teilnehmenden werden deshalb in eine spezielle Technik eingewiesen, 
welche Leiter und Seilsicherung kombiniert. Seilsicherungs-Equipment 
kann gegen Gebühr ausgeliehen werden.
 
Besonders interessant für
Baumpfleger, Grünflächenpfleger, Landschaftsgärtner

Inhalte
• Organe der Obstgehölze und deren Funktion
• Allgemeine Grundlagen des Obstbaumschnittes
• Unterschiedliche Ziele beim Obstbaumschnitt
• Einflussgrößen auf den Wiederaustrieb
• Wirkungen von verschiedenen Schnittmaßnahmen und Schnittzeiten
• Praktische Schnittübungen an ausgewählten Obsthochstämmen
• Einweisung in die Kombination von Seilsicherung und Leiter

530-202
2o.02.2024

Akademie Landschaftsbau  
Weihenstephan, Freising
Di. 9:00 - 17:00 Uhr
275,00 € Mitglieder
355,00 € Nichtmitglieder
umsatzsteuerbefreit  
inkl. Lehrmaterial, 
Pausenverpflegung und Tagungsgetränke,
Mittagessen optional gegen Aufpreis

Referent

Johannes Bilharz
Diplom-Agrar-Ingenieur,
Inhaber Münchner Baumkletterschule 

Grünflächenpflege

530-203
21. - 22.02.2024

Akademie Landschaftsbau  
Weihenstephan, Freising
Mi. 9:00 - 17:00 Uhr
Do. 8:00 - 17:00 Uhr
610,00 € Mitglieder
775,00 € Nichtmitglieder
umsatzsteuerbefreit 
inkl. Lehrmaterial, 
Pausenverpflegung und Tagungsgetränke,
Mittagessen optional gegen Aufpreis

Referent

Johannes Bilharz
Diplom-Agrar-Ingenieur,
Inhaber Münchner Baumkletterschule

Sollten Sie keinerlei Erfahrung mit der 
Seilsicherung im Obstbaum besitzen, 
empfehlen wir Ihnen zur Vorbereitung 
die Teilnahme am Seminar 
„Seilsicherung – sicher und effizient im 
Obstbaum“ – siehe oben
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Grünflächenpflege

Gehölzschnitt in der Praxis  
für Fortgeschrittene
Blütensträucher und Klettergehölze 

In diesem Seminar erwerben Sie erweiterte Kenntnisse im Erziehungs- und 
Erhaltungsschnitt schwieriger Gehölzarten wie Blütensträucher, Schling- 
und Klettergehölze. Praktische Übungen vertiefen das theoretische 
Wissen.

Besonders interessant für
Grünflächenpfleger, Landschaftsgärtner

Inhalte
• Wuchsformen:  

Spalierformen, Kugelbäume, Kletterpflanzen
• Schnittarten:  

Erziehungs- und Erhaltungsschnitt, Fruchtholzschnitt, Binden
• Schnitttechniken:  

Richtige Auswahl und Einsatz von Werkzeugen und Materialien
• Schnittzeitpunkt:  

Sommerschnitt – Winterschnitt, Einfluss auf das Pflanzenwachstum
• Reaktion der Pflanze auf den Schnitt: Schnittfolgen, Wundheilung, 

Wundverschluss (Kallus, Wundmittel, Blüte)
• Vor-Ort-Demonstration und praktische Schnittübungen in einem  

ausgewählten Garten im Raum Freising

 Rasenpflege für den  
exklusiven Hausgarten
Gräser stärken und Schäden vorbeugen

Der Kunde erwartet gepflegten Rasen an unterschiedlichsten Standorten 
und mit verschiedenster Nutzung. Das Seminar stellt Ihnen die Bandbreite 
der Möglichkeiten vor, um für den richtigen Standort die passende 
Gräsermischung auszuwählen. Darüber hinaus erhalten Sie das nötige 
Fachwissen zu den Pflegeansprüchen, um den Rasen lange strapazierfähig 
zu erhalten.

Besonders interessant für
Grünflächenpfleger, Landschaftsgärtner

Inhalte
• Richtige Pflege beginnt bei der Planung: Standortbestimmung und 

Analyse der Kundenwünsche
• Die häufigsten Fehler im Hausgartenbereich und ihre Ursachen
• Regenerationsmaßnahmen für beanspruchte Rasenflächen
• Nachsaat / Verlegung von Fertigrasen: Verfahren und optimales 

Zeitfenster
• Nährstoffversorgung unter Berücksichtigung von Bodenprofil, 

Witterung und Nutzung
• Krankheiten: Vorbeugung und Bekämpfung
• Unkräuter: Erkennen und Bekämpfen
• Tierische Schädlinge: Auftreten und Bekämpfungsmaßnahmen

531-164
14.03.2024

Akademie Landschaftsbau  
Weihenstephan, Freising
Do. 9:00 - 17:00 Uhr
275,00 € Mitglieder
355,00 € Nichtmitglieder
umsatzsteuerbefreit  
inkl. Lehrmaterial, 
Pausenverpflegung und Tagungsgetränke,
Mittagessen optional gegen Aufpreis

Referenten

Marcus Fahs 
Meister Garten- und Landschaftsbau

Wolfgang Girstenbreu
Diplom-Ingenieur Gartenbau,
Bayerische Landesanstalt für  
Landwirtschaft (LfL)

Patricia Koller
Meisterin Garten- und Landschaftsbau

533-146
20.03.2024

Akademie Landschaftsbau  
Weihenstephan, Freising
Mi. 9:00 - 17:00 Uhr
275,00 € Mitglieder
355,00 € Nichtmitglieder
umsatzsteuerbefreit 
inkl. Lehrmaterial, 
Pausenverpflegung und Tagungsgetränke,
Mittagessen optional gegen Aufpreis

Referent

Hartmut Schneider
Diplom-Ingenieur Agrarwissenschaft,  
ö.b.v. Sachverständiger für Haus- und 
Sportrasen, Herstellung und Unterhalt
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Rasenanalyse beim Kunden 
Gräserbestimmung und Problemlösung 

Garten- und Landschaftsbauer werden häufig zum Kunden gerufen, 
um die vorhandene Rasenfläche zu beurteilen und möglichst schnell 
eine repräsentative Rasenfläche herzustellen. Zu einer professionellen 
Rasenanalyse gehört die Bestimmung der vorhandenen Gräser- und 
Kräuterarten und die Beurteilung des Bodens, um eine fundierte 
Empfehlung geben zu können und adäquate Maßnahmen umzusetzen. Sie 
erhalten das nötige Fachwissen, um professionell auf Kundenwünsche in 
Bezug auf Rasen einzugehen. Beispielfotos und mitgebrachte Rasenstücke 
sind willkommen und werden gemeinsam während des Seminars analysiert.
 
Besonders interessant für
Grünflächenpfleger, Landschaftsgärtner

Inhalte
• Standortanalyse: die richtige Mischung für den richtigen Standort
• Vor- und Nachteile: Ansaat oder Rollrasen?
• Fertigstellungspflege und Abnahmekriterien
• Pflege der verschiedenen Rasentypen
• Nährstoffversorgung unter Berücksichtigung von Bodenprofil, 

Witterung und Nutzung
• Regenerationsmaßnahmen für beanspruchte Rasenflächen

Sachkundenachweis 
Pflanzenschutz für Anwender 
Drei Vorbereitungstage und ein Prüfungstag

Der Vorbereitungslehrgang vermittelt das theoretische Wissen und 
die praktischen Fertigkeiten im sachgerechten und sicheren Umgang 
mit Pflanzenschutzmitteln. Diese Veranstaltung ist allgemein 
zugänglich und orientiert sich an den Vorgaben der Pflanzenschutz- 
Sachkundeverordnung. Nach erfolgreich abgelegter Prüfung sind  
Sie qualifiziert Pflanzenschutzmittel anzuwenden.

Besonders interessant für
Facharbeiter, Landschaftsgärtner, Quereinsteiger, Landwirte

Inhalte
• Aktuelle gesetzliche Grundlagen und Rechtsvorschriften  

im Bereich des Pflanzenschutzes
• Umsetzung der Vorgaben in die Praxis
• Übersicht verbreiteter Schadursachen
• Schadbilder an Bäumen, Sträuchern und Obstgehölzen  

richtig diagnostizieren
• Fachliche Grundlagen von der Infektion und Übertragung bis zur 

Ausbreitung von Schädlingen (Pilze, Insekten, Viren sowie andere 
tierische Schädlinge)

• Integrierter Pflanzenschutz
• Indirekte und direkte Pflanzenschutzmaßnahmen
• Applikationstechnik
• Verfahren und Geräte zum Ausbringen von Pflanzenschutzmitteln
• Praktische Übungen zu den verschiedenen Ausbringungsverfahren
• Anwender- und Umweltschutz

533-147
21. - 22.03.2024

Akademie Landschaftsbau  
Weihenstephan, Freising
Do. 9:00 - 17:00 Uhr
Fr. 8:00 - 12:00 Uhr
395,00 € Mitglieder
520,00 € Nichtmitglieder
umsatzsteuerbefreit 
inkl. Lehrmaterial, 
Pausenverpflegung und Tagungsgetränke,
Mittagessen optional gegen Aufpreis

Referent

Hartmut Schneider
Diplom-Ingenieur Agrarwissenschaft,  
ö.b.v. Sachverständiger für Haus- und 
Sportrasen, Herstellung und Unterhalt

Grünflächenpflege 
Pflanzenschutz

534-264
05. - 08.02.2024
Akademie Landschaftsbau  
Weihenstephan, Freising
Mo. - Do. 8:00 - 17:00 Uhr
470,00 € Mitglieder
595,00 € Nichtmitglieder 
zzgl. 40,00 € Prüfungsgebühr  
umsatzsteuerbefreit, inkl. Lehrmaterial, 
Pausenverpflegung und Tagungsgetränke,
Mittagessen optional gegen Aufpreis

Referenten

Prof. Martin Bocksch
Diplom-Agrarbiologe,  
selbstständiger Berater

Bernhard van Hoof
Techniker Agrarwirtschaft,  
TU München-Weihenstephan

Thomas Lohrer
Diplom-Agraringenieur, Hochschule 
Weihenstephan-Triesdorf (HSWT),  
Leitung Labor Pflanzenschutz 

Marc Schlegel
Diplom-Ingenieur (FH) Gartenbau 
Bildungsreferent alw
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Pflanzenschutz

Pflanzenschutz im Garten- und 
Landschaftsbau 
Anerkannte Pflanzenschutz-Fortbildungsveranstaltung 
für Sachkundige mit Bescheinigung gemäß dem neuen 
Pflanzenschutzgesetz

Das Seminar dient der Auffrischung der wesentlichen Themen im Bereich 
Pflanzenschutz. Der Schwerpunkt liegt auf den Schadursachen und 
Pflanzenschutzmitteln, die im Garten- und Landschaftsbau eingesetzt 
werden. 

Ist besonders interessant für
Grünflächenpfleger, Landschaftsgärtner, Besitzer der Sachkunde

Inhalte
• Rechtsgrundlagen: Aktuelle gesetzliche Grundlagen und 

Rechtsvorschriften im Bereich des Pflanzenschutzes
• Schadursachen: Schadbilder an Bäumen, Sträuchern und Bodendeckern 

richtig diagnostizieren, fachliche Grundlagen von der Infektion und 
Übertragung bis zur Ausbreitung von Schädlingen und Krankheiten, 
Entstehungsursachen bei den einzelnen Schaderregern,  
Tipps zur Vorbeugung der jeweiligen Schadursachen

• Integrierter Pflanzenschutz: Definition, Maßnahmen und Anwendung
• Pflanzenschutzmittelkunde: Systematik von Pflanzenschutzmitteln  

einschließlich deren Kennzeichnung und Zulassung,  
Eigenschaften von Pflanzenschutzmitteln und ihre Wirkungsweise, 
Vermeidung von Risiken bei der Anwendung

Sachkundenachweis 
Pflanzenschutz für Abgeber 
Zwei Vorbereitungstage und ein Prüfungstag 

In zwei Tagen erlangen Sie die erforderlichen theoretischen und  
praktischen Fähigkeiten zum Verkauf von Pflanzenschutzmitteln.  
Ziel ist die erfolgreiche Prüfung zur Erlangung der Abgebersachkunde  
im Pflanzenschutz. Der Abschluss berechtigt zum Verkauf von  
Pflanzenschutzmitteln. Diese Veranstaltung ist allgemein zugänglich und  
orientiert sich an den Vorgaben der Pflanzenschutz-Sachkundeverordnung.

Besonders interessant für
Facharbeiter, Landschaftsgärtner, Baumschulgärtner, Quereinsteiger, 
Fachverkäufer

Inhalte
• Aktuelle gesetzliche Grundlagen und Rechtsvorschriften  

im Bereich des Pflanzenschutzes
• Pflanzenschutzmaßnahmen, Integrierter Pflanzenschutz
• Pflanzenschutzmittel: Wirkung, Kennzeichnung, Zulassung und 

Umgang
• Ausbringung von Pflanzenschutzmitteln, Geräte, Anwenderschutz, 

Pflanzenschutzanwendungsverordnung, Gewässerschutz
• Vermeidung von Risiken für die Gesundheit von Mensch,  

Tier und Naturhaushalt, insbesondere Bienenschutz
• Beratungsmethodik bei der Abgabe von Pflanzenschutzmitteln, 

inklusive Art der Informationsweitergabe über den sachgerechten 
Einsatz von Pflanzenschutzmitteln, deren Risiken und über  
alternative Verfahren

534-265
01.03.2024

Akademie Landschaftsbau  
Weihenstephan, Freising
Fr. 8:00 - 12:15 Uhr
75,00 € Mitglieder
105,00 € Nichtmitglieder 
umsatzsteuerbefreit 
inkl. Lehrmaterial, 
Pausenverpflegung und Tagungsgetränke,
Mittagessen optional gegen Aufpreis

Referent

Thomas Lohrer
Diplom-Agraringenieur, Hochschule 
Weihenstephan-Triesdorf (HSWT), 
Leitung Labor Pflanzenschutz, 
Fachbuchautor

534-261 
23. - 25.10.2023 
534-266
11. - 13.03.2024

Akademie Landschaftsbau  
Weihenstephan, Freising
Mo. - Mi. 8:00 - 17:00 Uhr
395,00 € Mitglieder
495,00 € Nichtmitglieder 
zzgl. 40,00 € Prüfungsgebühr  
umsatzsteuerbefreit  
inkl. Lehrmaterial, 
Pausenverpflegung und Tagungsgetränke,
Mittagessen optional gegen Aufpreis
 
Referent

Marc Schlegel
Diplom-Ingenieur (FH) Gartenbau, 
Bildungsreferent alw
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Schadbilder an Stadt-  
und Straßenbäumen
Ursachen – Handlungsbedarf – Perspektiven

Die Schäden und Krankheiten an den Bäumen in unseren Innenstädten nehmen 
inzwischen bedrohliche Ausmaße an. Experten aus der Forschung zeigen die 
Ursachen auf, um daraus den notwendigen Handlungsbedarf abzuleiten.  
Die Referenten geben für die wichtigsten Gattungen und Arten Hinweise zur 
Verwendung im städtischen Umfeld sowie Empfehlungen zu alternativen 
Baumarten der Zukunft.

Ist besonders interessant für
Grünflächenpfleger, Landschaftsgärtner, Baumpfleger

Inhalte
• Übersicht zu den aktuell besonders im innerstädtischen  

Bereich verbreiteten Gehölzkrankheiten
• Aktuelle bzw. schwerwiegende Krankheitsbilder  

und Schäden an den Hauptbaumarten
• Erkennungsmerkmale, Schadsymptome und  

bewährte Pflanzenschutzmaßnahmen
• Vorstellen alternativer Baumarten für die Zukunft im städtischen Umfeld
• Die Gattung Phytophthora – Lebenszyklus,  

Ökologie und ausgelöste Krankheiten
• Phytophthora – Erkrankung der Rosskastanie, Ahorne, Linden, Birken etc.
• Handlungsempfehlungen für Baumschulen, Landschaftsgärtner,  

Park- und Gartenverwaltungen

 neu Pflaster- und Plattendecken 
aus Natur-, Betonstein und 
keramischen Materialien
Welche Neuerungen gab es in der ZTV-Wegebau und in den Richtlinien des 
DNV (Deutscher Naturwerksteinverband e. V.)? In diesem Seminar erhalten 
Sie einen Überblick über die aktuellen Normen und Regelwerke für die 
fachgerechte und mängelfreie Planung, Ausschreibung und Ausführung 
von Belagsflächen aus Naturstein. 

Besonders interessant für
Bauleiter, Landschaftsarchitekten, Sachverständige 

Inhalte
• Ist die DIN 18318 für den GaLaBau gültig und was bringt sie?
• Sinn und Unsinn in den Normen, Richtlinien und Merkblättern
• Was sind bei Natursteinen Prüfzeugnisse wert?
• Was bedeuten die Neuerungen in den Richtlinien der ZTV-Wegebau 

und des DNV?
• Weshalb ist die Richtlinie für Pflaster- und Plattendecken des DNV für 

den GaLaBau zweckmäßiger als die ZTV-Wegebau?
• Was muss man über die gebundene und ungebundene Bauweise wissen?
• Einfache und umweltgerechte Reinigung bei Zementmörtelverfugung
• Möglichkeiten und Grenzen der Kunstharzverfugung
• Wie wichtig ist die Fugenfüllung bei der ungebundenen Bauweise und 

welche Fugenmaterialien sind zu bevorzugen?
• Weshalb entstehen Feuchtigkeitsprobleme bei der Verlegung unter 

überdachten Flächen?

534-267
14.03.2024

Akademie Landschaftsbau  
Weihenstephan, Freising
Do. 9:00 - 17:00 Uhr
295,00 € Mitglieder
385,00 € Nichtmitglieder
umsatzsteuerbefreit  
inkl. Lehrmaterial,Pausenverpflegung und 
Tagungsgetränke,
Mittagessen optional gegen Aufpreis

Referenten

Dr. Thomas Jung
Diplom-Forstwirt, Sachverständiger für 
Baumkrankheiten und unabhängiger 
Forstpathologe, Inhaber Gutachterbüro 
Phytophthora Research and Consultancy

Dr. Thomas Cech
Biologe und Forstpathologe
Arbeitsschwerpunkt Diagnose von 
Pilzkrankheiten an Gehölzen
Über 35 Jahre Diagnostiker am 
BFW Wien (Bundesforschungs- und 
Ausbildungszentrum für Wald, 
Naturgefahren und Landschaft)

Pflanzenschutz 
Landschaftsbau

550-127 
22.01.2024

Akademie Landschaftsbau  
Weihenstephan, Freising
Mo. 9:00 - 17:00 Uhr
295,00 € Mitglieder
385,00 € Nichtmitglieder
umsatzsteuerbefreit  
inkl. Lehrmaterial, 
Pausenverpflegung und Tagungsgetränke,
Mittagessen optional gegen Aufpreis

Referent

Erich Lanicca
Diplom-Ingenieur (FH) 
Bauingenieurwesen, Mitglied 
der Schweizerischen Kammer 
technischer und wissenschaftlicher 
Gerichtsexperten, zertifiziert für 
Pflasterungen und Natursteinbeläge,
Fachberatungsbüro für Pflasterungen 
und Natursteinbeläge
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Landschaftsbau

 Keramische Beläge im Außenbereich
Großformatige Platten und Fliesen aus Feinsteinzeug liegen voll im Trend. 
Sie zeichnen sich oft durch eine verhältnismäßig geringe Materialstärke aus. 
Leider haben sich aber viele auf Baustellen des Garten- und Landschaftsbaus 
praktizierte Ausführungsvarianten als mängelbehaftet herausgestellt. Die 
Referenten vermitteln fundiertes Grundwissen über die nachhaltige und 
mängelfreie Verarbeitung von Keramikplattenbelägen im Außenbereich. Sie 
erhalten einen Einblick in den aktuellen Stand der Technik.

Besonders interessant für
Vorarbeiter, Bauleiter, Unternehmer, Landschaftsarchitekten

Inhalte
• Was ist bei der Materialauswahl zu beachten? 
• Technische Eigenschaften: Rutschhemmung,  

Frostbeständigkeit, Härte etc.
• Welche Bauweise ist wann möglich?
• Wie kann die Belagslagesicherheit garantiert werden?
• Wann bedarf es einer Sonderbauweise?
• Aktueller Stand der Regelwerke
• Verlegung im Außenbereich: fachgerechte Ausführung  

und typische Baufehler
• Praktische Vorführung
• Reinigung, Pflege und Schutz
• Erwartungen der Kunden und mögliche Reklamationen

 Mit Naturstein pflastern  
Einführung für Landschaftsgärtner

Der Referent vermittelt grundlegende Kenntnisse und Fertigkeiten zur 
selbstständigen Ausführung von Natursteinpflasterarbeiten. Schwerpunkt 
bildet, neben einer Einführung in das Natursteinpflastern, der Umgang 
mit Besonderheiten im Landschaftsbau wie z. B. diagonale Anfänge und 
Abschlüsse, geschwungene Flächen, Einbauten und Schächte.

Ist besonders interessant für
Facharbeiter, Landschaftsgärtner, Quereinsteiger

Inhalte
• Normen, Richtlinien und Verbandsregeln sowie ihre Umsetzung  

zur Erzielung eines ansprechenden Fugenbildes
• Absteckarbeiten, Höhen einmessen und Richtschnüre spannen 

am Beispiel mehrerer Ausführungspläne 
• Wirtschaftliches Pflastern: fachgerechte Materialauswahl  

und -bestellung (benötigte Materialmengen), Vorhaltung  
und Auswahl der Steine an der Pflasterstelle

• Pflastern der klassischen Verbände mit Groß-, Klein-  
und Mosaikpflaster inklusive Pflasterzeilen, Pflasterrinnen  
und eingebundener Ornamente für Fortgeschrittene

• Fachgerechte Pflasteranfänge und -abschlüsse bei Diagonalen, 
Kurven, Einbauten (Treppen etc.) und Schächten

• Häufige Baumängel bei Natursteinpflasterflächen

574-154
05.02.2024

Akademie Landschaftsbau  
Weihenstephan, Freising
Mo. 9:00 - 17:00 Uhr
295,00 € Mitglieder
385,00 € Nichtmitglieder
umsatzsteuerbefreit  
inkl. Lehrmaterial, 
Pausenverpflegung und Tagungsgetränke,
Mittagessen optional gegen Aufpreis

Referenten

Bernd Burgetsmeier
Diplom-Ingenieur (FH) 
Bauingenieurwesen, ö.b.v. 
Sachverständiger für Straßenbau, 
Fachbereich Pflasterbau

Thomas Schaller
Fachbauleiter für Pflasterbau,  
Gebietsleiter Bayern, Codex

540-132
05. - 09.02.2024

Akademie Landschaftsbau  
Weihenstephan, Freising
Mo. 9:00 - 17:00 Uhr
Di. - Fr. 8:00 - 17:00 Uhr
750,00 € Mitglieder
950,00 € Nichtmitglieder
umsatzsteuerbefreit  
inkl. Lehrmaterial, 
Pausenverpflegung und Tagungsgetränke,
Mittagessen optional gegen Aufpreis 

Referent

Hans Golian
Unternehmer Landschaftsbau,  
Garten-, Landschafts- und  
Pflasterarbeiten Hans Golian,  
seit über 15 Jahren auf 
Natursteinarbeiten spezialisiert
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 Hausgartenbewässerung
Automatische Bewässerungsanlagen werden häufig von Privatkunden 
nachgefragt, da die optimale Wasserversorgung der Pflanzen ganzjährig 
einen prächtigen Garten garantiert. Die Teilnehmenden erhalten eine 
praxisorientierte Einführung in die Installation von Bewässerungs-
einrichtungen, wertvolle Tipps und hilfreiche Hinweise von einem 
herstellerunabhängigen Bewässerungsspezialisten.

Besonders interessant für
Landschaftsgärtner, Vorarbeiter, Landschaftsarchitekten

Inhalte
• Einsatzmöglichkeiten und Aufbau einer Bewässerung
• Hydraulisches Grundwissen
• Wasserquellen messen und beurteilen (Pumpen, Trinkwasserleitungen)
• Auswahl, Verlegung und Verbindung von PE-Rohren
• Grundlagen der Einsatzgebiete, Kennzahlen und Funktion der 

verschiedenen Bewässerungskomponenten mit Vorführung  
im praktischen Einsatz

• Eigenschaften, Auswahl und Bedienung von Ventilen und 
Steuergeräten für Hausgärten und Sportplätze mit WLAN-Steuerung

• Vorgehensweise: Projektbesichtigung, Kundengespräch, 
Angebotserstellung, Ausführung, Projektabschluss und 
Kundenbetreuung

• Einwinterung, Wiederinbetriebnahme und Wartung

 Grundlagen Schweißen
Einführung in das Schutzgas- und Elektroden-Schweißen

Erwerben Sie Fertigkeiten und Kenntnisse im Schweißen nach den 
Verfahren „Elektrodenschweißen, Metallschweißen mit aktiven 
Gasen (MAG)“ an Bauteilen aus Stahl. Ziel ist es, gängige Reparaturen 
selbstständig auszuführen.

Ist besonders interessant für
Facharbeiter, Landschaftsgärtner, Quereinsteiger

Inhalte
• Die gängigen Metalle und Verbindungstechniken
• Arbeitssicherheit und Unfallverhütungsvorschriften
• Praktische Übungen zum Schutzgas-Schweißen
• Einführung in das Elektroden-Schweißen
• Zu berücksichtigende Besonderheiten bei den im Landschaftsbau 

anfallenden Reparatur-Schweißarbeiten
• Die häufigsten Schweißfehler und ihre Vermeidung
• Pflege und Wartung der Schweißgeräte und Schweißplatzausrüstung

555-128
07.02.2024

Akademie Landschaftsbau  
Weihenstephan, Freising
Mi. 9:00 - 17:00 Uhr
245,00 € Mitglieder
330,00 € Nichtmitglieder
umsatzsteuerbefreit  
inkl. Lehrmaterial, 
Pausenverpflegung und Tagungsgetränke,
Mittagessen optional gegen Aufpreis

Referent

Franz Heitmeier
Landwirtschaftsmeister,  
Inhaber FH Bewässerung für Gärten  
und Sportanlagen

Landschaftsbau

549-136
04. - 05.10.2023 
549-138
14. - 15.02.2024

Akademie Landschaftsbau  
Weihenstephan, Freising
Mi. 9:00 - 17:00 Uhr
Do. 8:00 - 17:00 Uhr
395,00 € Mitglieder
495,00 € Nichtmitglieder
umsatzsteuerbefreit  
inkl. Lehrmaterial, 
Pausenverpflegung und Tagungsgetränke,
Mittagessen optional gegen Aufpreis

Referent

Franz Pfeiffer 
Meister Metallbau Schlosserei 
Bildungsreferent DEULA Bayern
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Landschaftsbau

 Fachgerechter Bau von Terrassen 
aus Holz und WPC/NFC
In diesem Seminar erhalten Sie einen umfassenden Überblick über den 
anerkannten Stand der Technik sowie die neuesten Erkenntnisse der 
Materialauswahl, Planung, Ausführung und Pflege von Holz-, WPC-  
und NFC-Terrassen. 

Ist besonders interessant für
Landschaftsgärtner, Baustellenleiter, Bauleiter

Inhalte
• Welche Bauvorschriften und Regelwerke müssen bei Terrassen 

berücksichtigt werden und welche Auswirkungen hat die DIN 68800  
auf die Materialauswahl und Nutzungsdauer?

• Materialtypische Eigenschaften oder doch eine Reklamation?
• Wichtige Informationen zu Planungsgrundsätzen bei Terrassen
• Wichtige Informationen zur Schrauben- und Zubehörauswahl 
• Besonderheiten bei Dachterrassen und Schwimmteichen
• Welche Qualitätsstandards gelten bei Terrassen und wie können 

Reklamationen vermieden werden?

Trockenmauerbau
Trockenmauern sind gebaute Kunstwerke und Kulturgüter, welche sich in 
den letzten Jahrhunderten immer mehr zu faszinierenden Lebensräumen 
von Flora und Fauna entwickelt haben und somit von großer Bedeutung 
für Mensch und Natur sind. Im Seminar lernen Sie das Handwerkszeug 
zum fachgerechten Erstellen von hochwertigen, ungefugten und stabilen 
Trockenmauern aus Natursteinen kennen. Darüber hinaus vermittelt der 
Referent Wissen zum „Lebensraum Trockenmauer“.

Ist besonders interessant für
Facharbeiter, Landschaftsgärtner,  
Quereinsteiger (Natur- und Landschaftsschutz)

Inhalte
• Einführung in die Kunst des Trockenmauerwerkes
• Mauerwerksverbände und -regeln für eine statisch stabile Mauer
• Übungen zu Steinbearbeitung, Werkzeugauswahl und -umgang
• Schnurgerüst einmessen und aufstellen
• Fachgerechte Ausführung der Fundamentierung
• Hangdruckwasser und notwendige Dränagearbeiten
• Baustile, Elemente und Maße einer Trockenmauer
• Praktische Übungen: Trockenmauern in Gruppenarbeit aufschichten
• Tipps und Tricks zur Reparatur einer Trockenmauer
• Förderung der Biodiversität - praktische Umsetzung des theoretischen 

Wissens

554-119  
26. - 27.10.2023 
554-120
26. - 27.02.2024

Akademie Landschaftsbau  
Weihenstephan, Freising
1. Tag 13:30 - 17:00 Uhr  
2. Tag 9:00 - 17:00 Uhr
365,00 € Mitglieder
475,00 € Nichtmitglieder
umsatzsteuerbefreit  
inkl. Lehrmaterial, 
Pausenverpflegung und Tagungsgetränke,
Mittagessen optional gegen Aufpreis

Referent

Thomas Wilper
Holz-Sachverständiger und  
Mitglied in Regelwerksausschüssen  
und bei der ARGE Sachverständiger 
GD Holz

543-117 
05. - 07.03.2024

Akademie Landschaftsbau  
Weihenstephan, Freising
Di. 9:00 - 17:00 Uhr
Mi. + Do. 8:00 - 17:00 Uhr
595,00 € Mitglieder
770,00 € Nichtmitglieder
umsatzsteuerbefreit  
inkl. Lehrmaterial, 
Pausenverpflegung und Tagungsgetränke,
Mittagessen optional gegen Aufpreis
 
Referent

Dr. Martin Lutz
Diplom-Ingenieur Agrarwirtschaft ETH,
Trockenmaurer, Ökoberatungen und
Trockenmauern, vormals Projektleiter,
Stiftung Umwelt-Einsatz SUS
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Grundwissen Wegebau 
Regelwerkgerechtes Arbeiten von Planum bis Oberkante Belag

Ziel des Seminars ist das Fachwissen zur einwandfreien Erstellung von 
Wegen und Plätzen aus unterschiedlichen Baustoffen zu erwerben. 
Ausgehend von den geltenden Richtlinien und Normen wird auf 
Detailfragen eingegangen.

Besonders interessant für
Facharbeiter, Landschaftsgärtner, Quereinsteiger

Inhalte
• Aufbau des Oberbaus – Grundvoraussetzung für die Tragfähigkeit
• Pflastern ohne Stolperfallen, ATV DIN 18318
• Eine Pflasterfläche ist nur so gut wie ihre Fuge!
• Einfassung und Entwässerungsrinnen
• FLL-Fachbericht Wassergebundene Decke
• Materialien und Arbeitsweisen für die ungebundene, teilgebundene 

und gebundene Bauweise
• Was ist bei einem wasserdurchlässigen Belag zu beachten?
• Begrünbare Pflasterflächen – nur ein Wunsch?

 neu Gelungenes Recruiting 
Erfolgreiche Mitarbeitergewinnung

Die richtigen Mitarbeiter zu finden und zu gewinnen, ist von 
entscheidender Bedeutung für den Erfolg Ihres Unternehmens. Diese 
Veranstaltung zum Thema erfolgreiche Mitarbeitergewinnung vermittelt 
Ihnen die erforderlichen Kenntnisse und Strategien, um talentierte 
Fachkräfte anzuziehen und die passenden Kandidaten für Ihr Unternehmen 
auszuwählen.

Besonders interessant für
Personalverantwortliche, Führungskräfte, Unternehmer

Inhalte
• Die Bedeutung einer effektiven Mitarbeitergewinnung:
• Herausforde rungen und Chancen des aktuellen Arbeitsmarktes
• Auswirkungen einer erfolgreichen Mitarbeitergewinnung auf das 

Unternehmen
• Nutzung digitaler Medien und sozialer Netzwerke zur 

Mitarbeitergewinnung
• Die gezielte An sprache von potenziellen Kandidaten:
• Identifikation der Zielgruppe und ihrer Bedürfnisse
• Formulierung ansprechender Stellenanzeigen und beschreibungen

550-129 
09.04.2024

Akademie Landschaftsbau  
Weihenstephan, Freising
Di. 9:00 - 17:00 Uhr
295,00 € Mitglieder
385,00 € Nichtmitglieder
umsatzsteuerbefreit  
inkl. Lehrmaterial, 
Pausenverpflegung und Tagungsgetränke,
Mittagessen optional gegen Aufpreis
 
Referentin

Ulrike Roth
Diplom-Ingenieurin Landespflege-
Bauwesen, Staatl. Fachschule für 
Agrarwirtschaft

Landschaftsbau  
Marketing

514-152
07.12.2023

Online-Seminar
Mi. 18:00 - 21:00 Uhr
95,00 € Mitglieder
120,00 € Nichtmitglieder
zzgl. gesetzlicher USt.  
inkl. Lehrmaterial (digital)

Referentin

Prof. Michaela Braun  
Wirtschaftsmediatorin, Businesscoach, 
Lehrbeauftragte an den Hochschulen 
München und Kempten sowie an 
der Hochschule der Bayerischen 
Wirtschaft
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Marketing

Gartenpläne wirkungsvoll zeichnen
Gestaltungsideen für Hausgärten überzeugend verkaufen

Darstellungsgrundsätze bei der Gestaltung von Gärten verstehen und 
räumliche Konzepte verkaufen lernen. Sie üben, wie Sie Ihre Gestaltungsideen 
mit schnellen Zeichentechniken professionell darstellen und damit potenziellen 
Kunden die eigenen Gestaltungsentwürfe grafisch anschaulich und 
ansprechend präsentieren.

Besonders interessant für
Bauleiter im Privatkundenbereich, Unternehmer

Inhalte
• Das Vorzeichnen mit Freihandstrich: den Kunden mitreißen –  

Ideen im Gespräch entwickeln und sicher aufs Papier bringen
• Mit Handskizzen Ideen visualisieren – praktische Übungen  

zum lockeren Zeichnen
• Die Ansicht: Aufbau überzeugender Symbole, Schraffuren, 

Darstellungsmöglichkeiten und Abstraktionsgrade
• Gartenentwürfe farbig präsentieren – die fertige Darstellung
• Pläne farbig darstellen: praktische Übungen mit Buntstift und Marker
• Überzeugende Gartenpläne erstellen

 neu Gartenpläne räumlich vermitteln: 
Vegetation skizzieren und darstellen
Arbeiten mit Ansichten, axionometrischen  
und perspektivischen Skizzen

In diesem Seminar werden wir jenseits des Grundrisses arbeiten und uns mit 
dem Thema „Ansicht der Vegetationsdarstellung“ befassen. Mit geschickt 
skizzierten einfachen Ansichten von Pflanzen können die Wirkungen 
der vorgeschlagenen Grünelemente vermittelt werden. In Kombination 
mit räumlichen Darstellungen wie der Grundrissaxonometrie und 
Zentralperspektive wird der erste Raumeindruck des neuen Gartens effektiv 
vermittelt.

Besonders interessant für
Bauleiter im Privatkundenbereich, Unternehmer

Inhalte
• Pflanzen und Bäume in der Ansicht schnell skizzieren: 2D-Symbole, 

Umrisse, Schraffuren und Plastizität
• Räumlich-wirksame Gartenideen skizzieren:  

Umrisse von Baumarten üben, mit Licht und Schatteneffekten  
räumlich ausarbeiten 

• Gartendarstellung beleben: Menschliche Figuren und Möblierung zeichnen
• Grundlagen der Axonometrie (Projektion vom Grundriss) üben
• Grundlage der Perspektive (Einfache Konstruktion vom Grundriss) üben
• Bildatmosphäre erzeugen: Gezielte Farbwirkungen mit Buntstiften und 

Markern, Stile ausprobieren und Effekte vergleichen
• Eigenarbeit anhand von Plangrundlagen oder am eigenen Entwurf

562-137
25.01.2024

Akademie Landschaftsbau  
Weihenstephan, Freising
Do. 9:00 - 17:00 Uhr
220,00 € Mitglieder
295,00 € Nichtmitglieder
zzgl. gesetzlicher USt.  
inkl. Lehrmaterial, 
Pausenverpflegung und Tagungsgetränke,
Mittagessen optional gegen Aufpreis

Referentin

Prof. Dr. Sabrina Wilk
Professorin für Darstellungsmethodik, 
Zeichnen und Visualisieren,  
Hochschule Weihenstephan-Triesdorf, 
Fakultät Landschaftsarchitektur

562-138
26.01.2024

Akademie Landschaftsbau  
Weihenstephan, Freising
Fr. 9:00 - 17:00 Uhr
220,00 € Mitglieder
295,00 € Nichtmitglieder
zzgl. gesetzlicher USt.  
inkl. Lehrmaterial, 
Pausenverpflegung und Tagungsgetränke,
Mittagessen optional gegen Aufpreis

Referentin

Prof. Dr. Sabrina Wilk
Professorin für Darstellungsmethodik, 
Zeichnen und Visualisieren,  
Hochschule Weihenstephan-Triesdorf, 
Fakultät Landschaftsarchitektur
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 Workshop „Erfolgreiches Marketing, 
Recruiting und Vertrieb – Spiel mit 
den Medien“
In diesem Seminar erfahren die Teilnehmenden anhand anschaulicher 
Praxisbeispiele, wie erfolgreiches Social Media Marketing funktioniert. 
Die Referenten bringen echte Fälle und auch viel Theorie mit, um zu 
zeigen, wie Sie Ihr Unternehmen erfolgreich positionieren und auch neue 
Mitarbeitende finden werden.

Besonders interessant für
Teamassistenz, Unternehmer

Inhalte
• Auf diesen Medien können Sie spielen:  

von Facebook, Instagram und mehr
• Wie geht das und was sollte beachtet werden? 

Tipps und Tricks aus der Praxis.
• Referenzen rund um Image und Recruiting:  

Was hat funktioniert und was nicht?
• Konkret: Was macht Ihr Unternehmen besonders?
• Welche Ziele wollen Sie erreichen und wie?
• Print-, Messe- und Video-Marketing

Aktives Beschwerdemanagement
So wandeln Sie Kritik in Erfolg um!

Beschwerden und Reklamationen sind unangenehm und man möchte ihnen 
am liebsten aus dem Weg gehen. Zugleich sind sie jedoch Gold wert, denn 
sie sind eine große Chance für GaLaBau-Unternehmen und Kommunen, 
ihre Leistungen und damit die Kundenzufriedenheit weiter zu verbessern. 
In diesem Seminar analysieren Sie gemeinsam mit der Referentin 
verschiedene Beschwerdesituationen und lernen je nach Kundentyp Erfolg 
versprechende Reaktionen kennen.

Besonders interessant für
Büromitarbeiter, Teamassistenz, Bauleiter, Unternehmer

Inhalte
• Kommunikation als Schlüsselfaktor des optimalen 

Beschwerdemanagements 
• Nachrichtenquadrat und Persönlichkeitsmodell 
• Kennenlernen und Anwenden erfolgversprechender Strategien 
• Proaktiver Umgang mit Beschwerden und Reklamationen 
• Praxisnahe Beispiele und Übungen

561-124
04.03.2024

Akademie Landschaftsbau  
Weihenstephan, Freising
Mo. 9:00 - 17:00 Uhr
245,00 € Mitglieder
320,00 € Nichtmitglieder
zzgl. gesetzlicher USt.  
inkl. Lehrmaterial, 
Pausenverpflegung und Tagungsgetränke,
Mittagessen optional gegen Aufpreis

Referenten

Michael Kasper
Geschäftsführer  
Kasper Communications

Anna-Katharina Wittke
Prokuristin Kasper Communications

Marketing

562-140
11.03.2024

Akademie Landschaftsbau  
Weihenstephan, Freising
Mo. 9:00 - 17:00 Uhr
245,00 € Mitglieder
330,00 € Nichtmitglieder
zzgl. gesetzlicher USt.  
inkl. Lehrmaterial, 
Pausenverpflegung und Tagungsgetränke,
Mittagessen optional gegen Aufpreis

Referentin

Kirsten Kemether
Bankkaufwirtin, Personalkauffrau IHK
20 Jahre Praxiserfahrung als
Personal- und Persönlichkeitstrainerin
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Recht und Regelwerke

 VOB/A – die Vergabe von 
Bauleistungen für Einsteiger
Das Seminar vermittelt Ihnen einen Ein- und Überblick über 
die maßgeblichen und vergaberechtlichen Bestimmungen für 
Ausschreibungen von Bauleistungen. Dabei werden Sie auf übliche 
Fallstricke und häufige Fehlerquellen hingewiesen – sowohl beim 
Erstellen von Ausschreibungsunterlagen als auch bei dem Bearbeiten von 
Angeboten.

Besonders interessant für
Bauleiter, Landschaftsarchitekten, Unternehmer

Inhalte
• Gesetzliche Grundlagen
• Abgrenzung Bauleistungen zu Liefer- und Dienstleistungen
• Schwellenwerte und deren Berechnung
• Die VOB/A - 20191
• Ausschlussgründe
• Eignungsprüfung und Eignungsleihe
• Kalkulationsfreiheit der Bieter im Spannungsverhältnis zu 

Spekulationsangeboten
• Zuschlagserteilung um jeden Preis? – Wann darf der Auftraggeber 

nicht das günstigste Angebot bezuschlagen?

 Das gesetzliche Bauvertragsrecht 
und Bauverträge nach der VOB/B
Das gesetzliche Werk- und Bauvertragsrecht wurde zum 01.01.2018 
vollständig reformiert und bildet seither die Grundlage eines jeden 
Bauvertrags. Die Gesetzesänderung hat somit nicht nur eine Bedeutung 
für Bauverträge, die „lediglich“ nach dem BGB ausgeführt werden, sondern 
auch für solche, in die die VOB/B eingebunden ist. Der Referent zeigt 
auf, welche neuen „Spielregeln“ zu beachten sind und wie die praktische 
Umsetzung rechtmäßig gelingt.

Besonders interessant für
Unternehmer, Bauleiter, Büromitarbeiter, Teamassistenz

Inhalte
• Das neue gesetzliche Bauvertragsrecht als neue Rechtsgrundlage
• Rechtliche Einordnung der VOB/B und ihre Bedeutung innerhalb des 

gesetzlichen Bauvertragsrechts
• Nachträge nach BGB und VOB/B, insbesondere vor dem Hintergrund 

einer Neuinterpretation der VOB/B-Regelungen durch den BGH
• Bedenken und Behinderungen nach BGB und VOB/B
• Abnahme nach BGB und VOB/B und die neuen gesetzlichen 

Möglichkeiten des Umgangs mit einer Abnahmeverweigerung
• Vergütung und Abrechnung nach BGB und VOB/B
• Mängelhaftung nach BGB und VOB/B
• Mängel bei gelieferten Baustoffen

571-105
08.02.2024

Akademie Landschaftsbau  
Weihenstephan, Freising
Do. 9:00 - 17:00 Uhr
245,00 € Mitglieder
330,00 € Nichtmitglieder
umsatzsteuerbefreit  
inkl. Lehrmaterial, 
Pausenverpflegung und Tagungsgetränke,
Mittagessen optional gegen Aufpreis

Referent

Prof. Rudolf W. Klingshirn
Rechtsanwalt, 
Verbandsdirektor des Verbandes 
Garten-, Landschafts- und 
Sportplatzbau Bayern e.V.

570-128
22.02.2024

Akademie Landschaftsbau  
Weihenstephan, Freising
Do. 9:00 - 17:00 Uhr
355,00 € Mitglieder
470,00 € Nichtmitglieder
umsatzsteuerbefreit  
inkl. Lehrmaterial, 
Pausenverpflegung und Tagungsgetränke,
Mittagessen optional gegen Aufpreis

Referent

André Bußmann
Rechtsanwalt und Fachanwalt  
für Bau- und Architektenrecht, 
Schwerpunkt: Garten- und 
Landschaftsbau, Bußmann & Feckler 
Rechtsanwälte
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 Und plötzlich ist der 
Landschaftsgärtner Planer –  
Vorsicht Haftung! 
Gerade im Privatgartenbereich erbringen landschaftsgärtnerische 
Unternehmen häufig nicht nur reine Bauleistungen, sondern bieten darüber 
hinaus auch Planungsleistungen im weitesten Sinne an bzw. arbeiten  
u. a. nach den Vorgaben des Auftraggebers. In diesem Seminar erfahren  
Sie, was das für den Landschaftsgärtner bedeutet und welche Risiken 
damit verbunden sind.

Besonders interessant für
Bauleiter, Unternehmer

Inhalte
• Ausführung „echter“ Planungsaufträge durch den Landschaftsgärtner
• Planungsverantwortung bei Gestaltung eigener 

Leistungsverzeichnisse
• Planer-Haftung beim Arbeiten nach Vorgaben des Auftraggebers
• Planer-Haftung bei der Gestaltung von Nachtragsangeboten durch 

den Landschaftsgärtner
• Vergütung von während der eigenen Planung vergessenen Leistungen
• Nebeneinander der Haftung des Ausführenden und des externen 

Planers

 Freianlagenanschlüsse an das 
Gebäude mängelfrei ausführen 
Die anspruchsvollen Schnittstellen der Freiflächen an die Gebäudefassade 
führen immer wieder zu Problemen zwischen Hochbau und Landschaftsbau. 
So sind beispielsweise der direkte Anschluss an die Gebäudeabdichtung oder 
ebenerdige Zugänge zum Gebäude konstruktiv sensible Bereiche, die sichere 
Detaillösungen erfordern. Ziel der Veranstaltung ist es, Fehler an klassischen 
Schnittstellen zu erkennen und zu vermeiden. Es werden verschiedene 
Problembereiche dargestellt und Fachkenntnisse vermittelt, die für die 
Abstimmung zwischen den Gewerken des Hochbaus und der Freianlage 
hilfreich sind und die Verständigung untereinander erleichtern.

Besonders interessant für
Bauleiter, Landschaftsarchitekten, Unternehmer

Inhalte
• Rechtliche Grundlagen, vertragliche Verpflichtung nach ARDT
• Entstehung, Historie von Normen über Fassadenanschlüsse
• Verständnis für den Schichtenaufbau
• Schnittstelle bzw. Leistungstrennung von Hochbau und Landschaftsbau
• Ablöse der Abdichtungsnorm 18195 durch DIN 18531 bis 18535, im 

Besonderen 18533 Abdichtung von erdberührten Bauteilen
• PMBC-Richtlinie
• Richtlinie für die Planung und Ausführung von Abdichtungen  

erdberührter Bauteile mit flexiblen Dichtungsschlämmen
• Fassadensockelputzrichtlinie (2002, 2004) 2013
• FLL-Empfehlung für die Planung, Bau und Instandhaltung der 

Übergangsbereiche von Freiflächen zum Gebäude 2012
• Schwellenlose/barrierefreie Zugänge
• Gute und problematische Detaillösungen

570-129
23.02.2024

Akademie Landschaftsbau  
Weihenstephan, Freising
Fr. 9:00 - 12:30 Uhr
190,00 € Mitglieder
245,00 € Nichtmitglieder
umsatzsteuerbefreit  
inkl. Lehrmaterial, 
Pausenverpflegung und Tagungsgetränke,
Mittagessen optional gegen Aufpreis

Referent

André Bußmann
Rechtsanwalt und Fachanwalt  
für Bau- und Architektenrecht, 
Schwerpunkt: Garten- und 
Landschaftsbau, Bußmann & Feckler 
Rechtsanwälte

Recht und Regelwerke

574-157
12.04.2024

Akademie Landschaftsbau  
Weihenstephan, Freising
Fr. 9:00 - 13:00 Uhr
160,00 € Mitglieder
215,00 € Nichtmitglieder
umsatzsteuerbefreit  
inkl. Lehrmaterial, 
Pausenverpflegung und Tagungsgetränke,
Mittagessen optional gegen Aufpreis

Referent

Fritz Zanker
Landschaftsarchitekt,
Meister und Techniker im GaLaBau, 
langjährige Erfahrung als Bauleiter, 
Sachgebietsleiter Baureferat 
Gartenbau München – Unterhalt West, 
Mitglied im Meisterprüfungsausschuss 
Südbayern
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Recht und Regelwerke 
Vegetationstechnik

 LKW-Weiterbildung  
nach EU-BKrFQG
Das Berufskraftfahrer-Qualifikations-Gesetz (BKrFQG) verpflichtet
alle Fahrer im Güterverkehr seit dem 10.09.2009 zu einer regelmäßigen
Weiterbildung von 5 x 7 Stunden innerhalb eines 5-Jahres-Zeitraumes,
um weiter einsatzfähig zu sein.
Davon betroffen sind alle Fahrer mit der Führerscheinklasse C1, C1E, C, CE,
die im gewerblichen Güterverkehr oder Werksverkehr fahren bzw. deren
Haupttätigkeit das LKW-Fahren darstellt.

Inhalte
• Modul 1 - Eco-Training und Assistenzsysteme
• Modul 2 - Sozialvorschriften und Fahrtenschreiber
• Modul 3 - Gefahrenwahrnehmung
• Modul 4 - Schadensprävention
• Modul 5 - Sicherheit für Ladung und Fahrgast

 neu Staudenmischpflanzungen – 
die ökologische Alternative  
zu kargen Schotterflächen
Im Seminar werden die speziellen Eigenschaften und 
Anwendungsmöglichkeiten für Staudenmischpflanzungen dargestellt, 
einschließlich der Bodenvorbereitung sowie geeignete Substrate. Ein 
Schwerpunkt bildet die Bepflanzung von steinig-schottrigen Standorten 
als Alternative zu den oft kritisierten „Schotterflächen“. Es ist das 
Ziel, langlebige, ästhetisch ansprechende, artenreiche und pflegearme 
Staudenpflanzungen zu schaffen.

Ist besonders interessant für
Landschaftsgärtner, Mitarbeiter von Kommunen

Inhalte
• Merkmale von Staudenmischpflanzungen
• Die richtige Staudenmischung finden
• Bodenvorbereitung und Substrate
• Pflanzung
• Pflanzung in trockenen, kiesig-schottrigen Böden
• Vorbilder an Naturstandorten
• Geeignete Pflanzenkombinationen aus Stauden und Gehölzen
• Fertigstellungs-, Entwicklungs- und Erhaltungspflege

Modul 1 22.01.2024
Modul 2 23.01.2024
Modul 3 24.01.2024
Modul 4 25.01.2024
Modul 5 26.01.2024

Weitere Termine 
> www.deula-bayern.de
 
DEULA Bayern, Freising
Mo. - Fr. 8:00 - 16:00 Uhr
105,00 € Mitglieder
120,00 € Nichtmitglieder 
je Modul
umsatzsteuerbefreit  
inkl. Lehrmaterial, Mittagessen,  
Pausenverpflegung und Tagungsgetränke

Referenten

Referententeam 
Fahrlehrer der DEULA Bayern

591-146
12.01.2024

Akademie Landschaftsbau  
Weihenstephan, Freising
Fr. 8:00 - 12:30 Uhr
160,00 € Mitglieder
215,00 € Nichtmitglieder
umsatzsteuerbefreit 
inkl. Lehrmaterial, 
Pausenverpflegung und Tagungsgetränke,
Mittagessen optional gegen Aufpreis

Referent

Dr. Philipp Schönfeld 
Diplom-Ingenieur 
Landschaftsplanung, seit 
2022 freischaffend im Bereich 
Pflanzenverwendung tätig,
davor Leiter des Arbeitsbereichs 
„Urbanes Grün“ am Institut für 
Stadtgrün und Landschaftsbau 
an der Bayerischen Landesanstalt 
für Weinbau und Gartenbau, 
Veitshöchheim sowie Leiter des Lehr- 
und Schaugartens
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 Boden- und wandgebundene 
Fassadenbegrünung
Vertikales Grün planen und ausführen

Selbst in dicht bebauten und beengten Städten findet sich Raum für 
Begrünungen. Grüne Fassaden kompensieren die Luftbelastung aus Staub 
und steigern die Aufenthaltsqualität beachtlich. Der Referent gibt einen 
Überblick über die Neuheiten in der Fassadenbegrünung und erläutert die 
Vor- und Nachteile der boden- und wandgebundenen Fassadenbegrünung.

Besonders interessant für
Bauleiter, Landschaftsarchitekten, Unternehmer

Inhalte
• Vergleich: boden- und wandgebundene Fassadenbegrünung
• Anwendungsmotive, Gebäudeoptimierung und Umfeldverbesserung
• Wandgebundene Fassadenbegrünung: Stand der Forschung, 

Fassadeneignung, Baukosten, Anforderungen an das Substrat, 
Pflanzenauswahl, Pflegeansprüche

• Bodengebundene Fassadenbegrünung mit Kletterpflanzen: Rankhilfen, 
Pflanzenauswahl, Pflegeansprüche

 Biodiversität fördern bei 
Verwendung von Gehölzen  
Mit intelligenten Konzepten die Ansiedlung  
von Tieren begünstigen

Die Auswahl der geeigneten Gehölze für den urbanen Raum ist in Zeiten 
des Klimawandels und Artensterbens essentiell für ein funktionierendes 
Grün. Bei zunehmender Hitze und Trockenheit gewinnt die Funktion der 
Gehölze eine noch größere Bedeutung. Bäume und Sträucher dienen als 
Nahrungsquelle für Tiere wie Vögel und Insekten und sind u. a. wichtige 
CO2-Speicher, Sauerstoff-Produzenten und Feinstaubfilter. Der Referent 
verknüpft die genannten Aspekte und gibt Hilfestellung wertvolles Grün 
professionell zu planen und dauerhaft zu etablieren.

Besonders interessant für
Landschaftsarchitekten, Unternehmer, Mitarbeiter von Städten und 
Kommunen

Inhalte
• Öffentliche Grünflächen im Spannungsfeld  

von Klimawandel und Artensterben
• Biodiversität bei Gehölzen: Mit welchen Bäumen und  

Sträuchern kann die Fauna gezielt gefördert werden?
• Best-Practice-Beispiele mit ganzjährig attraktiven Pflanzungen  

für unsere Tierwelt
• Nachhaltige Pflanzung, Pflege und Unterhaltung von Bäumen  

und Sträuchern in Zeiten des Klimawandels

596-114
04.03.2024

Akademie Landschaftsbau  
Weihenstephan, Freising
Mo. 9:00 - 17:00 Uhr
320,00 € Mitglieder
410,00 € Nichtmitglieder
umsatzsteuerbefreit  
inkl. Lehrmaterial, 
Pausenverpflegung und Tagungsgetränke,
Mittagessen optional gegen Aufpreis 

Referent

Stefan Brandhorst
Meister Garten-und Landschaftsbau, 
CityArc AG, Institut für Stadtnatur 
Leiter Planungsabteilung
Mitglied des Bundesverband 
GebäudeGrün (BuGG)

Vegetationstechnik

594-108
05.03.2024

Akademie Landschaftsbau  
Weihenstephan, Freising
Di. 9:00 - 17:00 Uhr
270,00 € Mitglieder
355,00 € Nichtmitglieder
umsatzsteuerbefreit
inkl. Lehrmaterial, 
Pausenverpflegung und Tagungsgetränke,
Mittagessen optional gegen Aufpreis

Referent

Klaus Körber
Diplom-Ingenieur Agr. Univ. der 
Fachrichtung Gartenbau mit den 
Schwerpunkten Obstbau und 
Baumschulen an der Bayerischen 
Landesanstalt für Wein-und 
Gartenbau in Veitshöchheim, zur Zeit 
Arbeitsbereichsleiter für Technik und 
Unternehmensentwicklung
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Vegetationstechnik

 Dauerhafte und pflegereduzierte 
Staudenmischungen für private  
und städtische Gärten
Geprüfte und optimierte Stauden-Module, sogenannte „Staudenmisch-
pflanzungen“, erhöhen die Artenvielfalt, bieten Nahrung für Insekten und 
erhöhen die Erlebnisvielfalt in unseren Städten. Auch unter den Aspekten des 
Klimawandels sind abgestimmte Staudenzusammenstellungen, zum Beispiel als 
Unterwuchs von Baumscheiben, sinnvoll. Der Referent berichtet über die neueren 
Entwicklungen, Erfahrungen und Möglichkeiten attraktiver und nachhaltiger 
Staudenkonzepte. Auch eine sachgerechte Pflege und angepasste Substrate sind 
wichtige Aspekte für den Erfolg.

Besonders interessant für
Bauleiter, Landschaftsarchitekten, Unternehmer

Inhalte
• Überblick über die Vielfalt der Einsatzmöglichkeiten und aktuelle 

Entwicklungen von Staudenmischungen
• Wie stelle ich eine nachhaltige Mischung zusammen?
• Wie ermittle ich die richtigen Mengenverhältnisse und die Pflanzdichte?
• Umgang mit Aspekt-Kalendern zur Darstellung der jahreszeitlichen Dynamik
• Mischungen für sonnig-trockene, magere Standorte, für halbschattige bis 

sonnige Gehölzrandbereiche und Säume, für Baumscheiben und trocken-
schattige Gehölzbereiche

• Regionalisierte Mischungen mit hohem Anteil heimischer Arten
• Neue Mischungen aus Stauden und Gehölzen für Stadtplätze und 

Privatgärten („Coppicing-Module“)
• Substrate, Etablierung, Mulchen und Pflegeaspekte im Jahresverlauf

 Dachbegrünung
anhand der neuen FLL-Dachbegrünungsrichtlinien
für Planung, Ausführung und Pflege von Dachbegrünungen

Dachbegrünungen vereinen eine Vielzahl an positiven Wirkungen.  
Der Wasserrückhalt bei Starkregen, die Verbesserung des Kleinklimas 
vor allem in Ballungsräumen sowie der Schutz der Dachhaut vor äußeren 
Einflüssen sind nur einige der vielen Vorteile. Der erfahrene Referent zeigt 
die Bedeutung der Planung und erläutert, wie typische Fehler im Vorfeld 
unter Berücksichtigung der häufigsten Schadensquellen vermieden 
werden.

Besonders interessant für
Bauleiter, Landschaftsarchitekten, Unternehmer

Inhalte
• Rechtliche Grundlagen und geltende Regelwerke
• Bedeutung der Planung
• Schäden im Bereich der Dachtechnik
• Schäden im bau- und vegetationstechnischen Bereich
• Schäden an extensiven Begrünungen
• Pflege und Wartung: Definition, Vertragsgrundlagen, 

Leistungsbeschreibung, Fertigstellungspflege  
sowie Entwicklungs- und Unterhaltungspflege

• Konzeption von Pflegeplänen

591-147
08.04.2024

Akademie Landschaftsbau  
Weihenstephan, Freising 
Mo. 9:00 - 16:30 Uhr
270,00 € Mitglieder
355,00 € Nichtmitglieder
umsatzsteuerbefreit
inkl. Lehrmaterial, 
Pausenverpflegung und Tagungsgetränke,
Mittagessen optional gegen Aufpreis

Referent

Prof. Cassian Schmidt
Diplom-Ingenieur  
Landschaftsarchitektur,
Staudengärtnermeister, 
Vorsitzender des Arbeitskreises 
Pflanzenverwendung im BdS

596-115
21.03.2024

Akademie Landschaftsbau  
Weihenstephan, Freising
Do. 9:00 - 17:00 Uhr
320,00 € Mitglieder
410,00 € Nichtmitglieder
umsatzsteuerbefreit  
inkl. Lehrmaterial, 
Pausenverpflegung und Tagungsgetränke,
Mittagessen optional gegen Aufpreis 

Referent

Stefan Traut 
Meister Garten- und  
Landschaftsbau
Personenzertifizierter 
Sachverständiger
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 Motorsägenkurs für 
Brennholzselbstwerber
Für den Privatgebrauch

Nach der theoretischen Einweisung in die aktuellen 
Unfallverhütungsvorschriften und Arbeitsschutzbestimmungen bei 
Brennholzarbeiten lernen Sie in der Praxis die grundlegenden Fertigkeiten im 
Umgang mit der Motorsäge kennen. Nach erfolgreicher Teilnahme erhalten Sie 
den Sachkundenachweis zur Aufarbeitung von Brennholz. 
Für den Privatgebrauch. Die Teilnahme befähigt keinesfalls zum  
beruflichen Führen einer Motorsäge.

Zulassungsvoraussetzung
Mindestalter: 18 Jahre, körperliche und geistige Eignung sowie vollständige 
persönliche Schutzausrüstung (muss zum Motorsägenkurs mitgebracht 
werden): Schnittschutzhose, Forstschutzhelm mit Gesichts- und Gehörschutz, 
Arbeitshandschuhe und Sicherheitsschuhe für den Motorsägeneinsatz mit 
Schnittschutz, Meterstab sowie Verbandspäckchen

Inhalte
• Die Motorsäge und alle sicherheitstechnischen Bauteile
• Maßgebliche Gefahren bei der Brennholzwerbung
• Wesentliche Anforderungen der Unfallverhütungsvorschrift „Forsten“
• Fachgerechte Fälltechniken im Schwachholzbereich
• Geeignete Motorsägen, Werkzeuge und Geräte für die Selbstwerbung von 

stehendem Schwachholz und liegendem Holz
• Fachgerechter Umgang mit der Motorsäge, Fäll- und Schneidetechnik

 neu Motorsägen-Schnitzkurs
Kunst mit der Motorsäge

Sie beherrschen die Motorsäge und möchten damit etwas Kunstvolles 
erschaffen? Das Kettensägenschnitzen - oder auch „Carving“ genannt - 
hat sich zu einem beliebten Hobby mit kreativen Ergebnissen entwickelt. 
Der erfahrene Referent vermittelt in lockerer Atmosphäre alle notwendigen 
Kenntnisse und Fertigkeiten rund um dieses Handwerk und greift mit Ihnen 
dann gemeinsam zur Kettensäge. Am Ende des Tages können Sie Ihr erstes 
Holzobjekt mit nach Hause nehmen.

Zulassungsvoraussetzung
• Mindestalter: 18 Jahre
• Vollständige persönliche Schutzausrüstung: Arbeitshandschuhe, 

Schnittschutzstiefel und -hose der Klasse 1, Motorsägenhelm mit 
Gesichts- und Gehörschutz

• Bitte bringen Sie - wenn vorhanden - Ihre eigene Carving-Säge mit

Inhalte
• Grundkenntnisse des sicheren Arbeitens mit der  

Kettensäge bzw. Motorsäge
• Werkzeuge und ihre Funktionsweisen
• Kenntnisse zu Holzarten, ihren Vorzügen und Eigenschaften
• Spezielle Schnitttechniken zum sicheren Schnitzen mit der Kettensäge 

bzw. Motorsäge
• Die gestalterische Umsetzung vom Entwurf bis hin zum Modell
• Techniken zur Nachbearbeitung der Holzoberfläche
• Sichere Aufstellung, Präsentation und Pflege der Figuren

535-166
26. - 27.01.2024

Akademie Landschaftsbau  
Weihenstephan, Freising
Fr. 17:00 - 21:30
Sa. 8:00 - 17:00
190,00 € Mitglieder
190,00 € Nichtmitglieder 
umsatzsteuerbefreit 
inkl. Lehrmaterial und  
Tagungsgetränke am Freitagabend

Referenten

alw-Referententeam

Veranstaltungen  
für Privatgärtner

535-167
13.04.2024

Akademie Landschaftsbau  
Weihenstephan, Freising
Sa. 9:00 - 18:00 Uhr
350,00 € Mitglieder
350,00 € Nichtmitglieder 
umsatzsteuerbefreit 
inkl. Lehrmaterial,
Pausenverpflegung und Tagungsgetränke,
Mittagessen optional gegen Aufpreis

Referent

Richard Litzinger
Ritsche Ratsch Motorsägenkunst
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Hinweise für Ihre Seminar- oder 
Lehrgangsteilnahme
Bitte beachten Sie auch unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen  
auf den folgenden Seiten.

Gender-Erklärung Zur besseren Lesbarkeit wird in dieser Broschüre sowie in unseren Flyern 
und auf unserer Webseite für Personenbezeichnungen das generische 
Maskulinum verwendet, also z. B. „Kunden“ statt „Kundinnen und Kunden“. 
Selbstverständlich sind immer Frauen, Männer und Diverse gleichermaßen 
gemeint. Es soll keinesfalls eine Geschlechterdiskriminierung oder eine 
Verletzung des Gleichheitsgrundsatzes zum Ausdruck bringen. 

Anmeldung Sie können sich über das Anmeldeformular auf unserer Website, per E-Mail 
oder Post anmelden. Für Fragen stehen wir Ihnen gerne beratend zu unseren 
Geschäftszeiten von Montag bis Donnerstag 8:00 - 16:00 Uhr und Freitag 
8:00 - 13:00 Uhr zur Verfügung. Eine telefonische Anmeldung ist nicht 
ausreichend; die Anmeldung hat stets schriftlich zu erfolgen.

Unsere Leistungen Seminare sind ein- bis mehrtägige Veranstaltungen, die ohne eine Prüfung 
abschließen. Lehrgänge sind modulweise aufgebaut, gehen über einen län-
geren Zeitraum und schließen in der Regel mit einer Prüfung ab. 

Teilnahmebestätigung Sie erhalten für jede besuchte Veranstaltung eine Teilnahmebescheinigung. 
Wenn Lehrgänge mit einer Prüfung abschließen, erwerben Sie mit 
bestandener Prüfung ein Zertifikat bzw. Zeugnis.

Unterkunft Für Ihren Aufenthalt in unserem Haus bieten wir Ihnen gerne das Gästehaus
der DEULA Bayern GmbH an. Bitte geben Sie bei Ihrer Anmeldung an, welche 
Zimmerkategorie Sie bevorzugen. Diese sind im Online-Anmeldeformular 
jeweils vermerkt. Eine Anmeldung für eine unserer Veranstaltungen garan-
tiert nicht automatisch ein freies Zimmer in unserem Gästehaus. Wir bitten 
um Ihr Verständnis, dass wir keine weiteren Hotelvermittlungen vornehmen. 

Verpflegung Die Kosten für Pausenverpflegung und Tagungsgetränke sind, wenn 
angegeben, in unseren Seminar- und Lehrgangspreisen enthalten. 
Das Mittagessen kann optional für 12,00 € (inkl. gesetzlicher Umsatzsteuer) 
hinzugebucht werden.

Fördermöglichkeiten Für einige unserer Veranstaltungen können Förderungen zur  
(Teil-)Finanzierung der Gebühren beantragt werden.  
Auf unserer Website unter „Fördermöglichkeiten“ finden Sie eine Auflistung, 
welche Förderungen bei uns anwendbar sind. Die Beantragung dieser bei den 
jeweiligen Stellen wird von Ihnen vorgenommen, sollten Sie aber Rückfragen 
haben oder Informationen zum Ausfüllen der Antragsdokumente benötigen, 
können Sie uns gerne kontaktieren. 

Änderungen bleiben vorbehalten. 
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Allgemeine Geschäftsbedingungen
Die folgenden Allgemeinen Geschäftsbedingungen (AGB) gelten ab 01.09.2022.
Alle vorherigen AGBs verlieren damit ihre Gültigkeit.

§ 1 Vertragsinhalt und Vertragsschluss

• Die Akademie Landschaftsbau Weihenstephan GmbH (alw) bietet den Teilnehmern die Möglichkeit,  
qualifizierende Kurse (Seminare und Lehrgänge) zu belegen. Für den Kurserfolg kann keine Haftung 
übernommen werden.

• Eine Anmeldung gilt als Angebot auf einen Vertragsschluss.  
Das Vertragsverhältnis kommt erst durch die Buchungsbestätigung zustande.

• Die Teilnehmerzahl einer Veranstaltung ist begrenzt. Anmeldungen werden in der Reihenfolge des Einganges 
berücksichtigt. Bei geringer Nachfrage behält sich die alw vor, den jeweiligen Kurs zu verschieben bzw. bis 
zu sechs Werktage vor Veranstaltungsbeginn abzusagen. Der Teilnehmer ist dann berechtigt, den Vertrag zu 
kündigen. Der Teilnehmer hat die Möglichkeit die vorab bezahlten Veranstaltungsgebühren auf eine andere 
oder gleichwertige Veranstaltung der alw anrechnen oder sich zurückzahlen zu lassen. 

• Die alw ist berechtigt, einen Austausch von Referenten vorzunehmen. Auch behält sich die alw einen 
kurzfristigen, situationsbedingten Wechsel des Kursformats (Präsenz / Online) sowie der Kursdaten und 
-uhrzeiten vor.

• Detaillierte Angaben zum Lehrgangsablauf werden in der Anmeldebestätigung mitgeteilt. 

§ 2 Kosten der Aus- und Weiterbildung 

• Der Anmeldende ist auch bei Kostenübernahme durch einen Dritten als Kostenschuldner anzusehen.

• Mitgliederpreise gelten für: 
• Landesverbände des Bundesverbandes Garten-, Landschafts- und Sportplatzbau e.V. 
• Bund Deutscher Landschaftsarchitekten (BDLA) 
• Garten- und Landschaftsbau-Verband Österreich 
• Bayerischer Bauernverband KdöR 
Ausnahmen sind entsprechend gekennzeichnet.

• Sofern die Leistung der alw aufgrund eines schuldhaften Unterlassens durch den Teilnehmer nicht  
erbracht werden kann (z. B. ärztliche Untersuchung des Teilnehmers für Motorsägenkurs liegt vor Kursbeginn 
nicht vor) ist die alw berechtigt, dem Anmeldenden die volle Kursgebühr in Rechnung zu stellen. 

§ 3 Kündigung

• Eine Kündigung oder eine Ummeldung hat grundsätzlich schriftlich zu erfolgen. 

• Eine Kündigung des Vertragsverhältnisses durch den Anmeldenden vor Seminarbeginn hat folgende 
Kostenstaffelung (Stornogebühren) zur Folge: 
• Eine Kündigung bis 30 Tage vor Seminarbeginn ist ohne Entrichtung einer Stornogebühr (kostenfrei) 
 durch einseitige Erklärung möglich, 

• 29 bis 15 Tage vor Seminarbeginn fallen 25 % des Seminarpreises an, 
• 14 bis 8 Tage vor Seminarbeginn fallen 50 % des Seminarpreises an, 
• bis 7 Tage vor Seminarbeginn fallen 100 % des Seminarpreises an.

• Eine Kündigung des Vertragsverhältnisses durch den Anmeldenden vor Lehrgangsbeginn (auch  
einzelner Module) hat folgende Kostenstaffelung (Stornogebühren) zur Folge: 
• Eine Kündigung bis 61 Tage vor Lehrgangsbeginn ist ohne Entrichtung einer Stornogebühr (kostenfrei) 

 durch einseitige Erklärung möglich, 
• 60 bis 30 Tage vor Lehrgangsbeginn fallen 25 % des Lehrgangspreises an, 
• 29 bis 8 Tage vor Lehrgangsbeginn fallen 50 % des Lehrgangspreises an, 
• bis 7 Tage vor Lehrgangsbeginn fallen 100 % des Lehrgangspreises an.

• Wird ein Gesamtlehrgang komplett gebucht, gilt als Lehrgangsbeginn der erste Tag des ersten Moduls. 
Wurde lediglich ein einzelnes Modul gebucht, ist unter Lehrgangsbeginn der erste Tag des entsprechenden 
Moduls zu verstehen.
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• Bei einer Kündigung des Vertragsverhältnisses durch den Teilnehmer nach Seminar- bzw. Lehrgangsbeginn 
(auch einzelner Module), hat der Teilnehmer der alw sämtliche Kosten und Gebühren zu erstatten, die  
dem Informationsblatt „Seminarbroschüre“ oder „Lehrgangsbroschüre“ oder dem ausgewiesenen Angebot 
auf der alw-Webseite zu entnehmen sind. 

• Die alw empfiehlt dem Anmeldenden den Abschluss einer Seminar-Versicherung (z. B. Europäische 
Reiseversicherung AG (ERV)). Weitere Informationen zu einer Seminar-Versicherung bei der ERV sind  
auf der alw-Webseite ersichtlich.

• Dem Kursteilnehmer bleibt es überlassen, einen geringeren Schaden der alw nachzuweisen.

• Die alw ist berechtigt, bei Nichteinhaltung etwaiger Mitwirkungspflichten, sowie unentschuldigten 
Fehlzeiten des Teilnehmers das Vertragsverhältnis zu kündigen. Minderjährige benötigen für Fehlzeiten eine 
Entschuldigung der/des Erziehungsberechtigten. Der Teilnehmer hat keinen Anspruch auf Nachholen bzw. 
Wiederholen der versäumten Stunden. Der Teilnehmer hat bei Fehlzeiten auch keinen Anspruch auf  
irgendeine Form der Entschädigung.

• Sollte von staatlicher Seite pandemiebedingt die Durchführung von Veranstaltungen der alw untersagt 
werden, so behält sich diese vor, Absagen entsprechend der öffentlichen Verfügungen vorzunehmen. 
Kursgebühren entfallen bzw. werden erstattet, weitere geleistete Zahlungen wie Übernachtungs- oder 
Fahrtkosten können nicht geltend gemacht werden.

• Die Kündigung durch die alw kann auch dann erfolgen, wenn ein Kursteilnehmer vertragliche Pflichten 
verletzt (z. B. bei Fälligkeit die Lehrgangs- oder Seminarkosten nicht vollständig zahlt).

• Im Falle einer Kündigung seitens der alw stehen dem Kursteilnehmer keinerlei Schadensersatzansprüche 
zu. Dies gilt nicht bei einer Verletzung von Leben, Körper und Gesundheit, wenn der alw Vorsatz oder grobe 
Fahrlässigkeit nachgewiesen werden kann.

§ 4 Rechtskräftige Förderungen

• Wenn ein Teilnehmer eine rechtskräftige Förderung erhält, muss diese vorab mit der Anmeldung bekannt 
gegeben werden. Eine nachträgliche Angabe ist nicht möglich. Sollte die Förderung nicht in Rechtskraft 
erwachsen, so trägt der Kursteilnehmer sämtliche entstehenden Kosten (Veranstaltungskosten, Stornokosten).

§ 5 Hausordnung und Haftungsfragen

• Verstöße können ohne Kostenerstattung zum Ausschluss von einer Veranstaltung führen.

• Ordnung, Sauberkeit und Höflichkeit werden als selbstverständlich angesehen.

• Für Gegenstände, die sich im Besitz des Kursteilnehmers befinden oder bei einer Verletzung von Leben, 
Körper und Gesundheit übernimmt die alw keine Haftung. Dies gilt nicht, sofern der alw Vorsatz oder grobe 
Fahrlässigkeit nachgewiesen werden können.

§ 6 Urheberrecht

• Alle Rechte, auch Übersetzungen, Vervielfältigungen und Nachdrucke der Kursunterlagen oder Teilen davon 
verbleiben bei der alw. Eine audio- und/oder visuelle Aufzeichnung auch eines Teils einer Veranstaltung ist 
ohne ausdrückliche, schriftliche Einwilligung der alw nicht gestattet.

• Teilnehmer an Kursen mit IT-Bestandteilen haben für die Dauer des Kurses ein nicht ausschließliches und 
nicht übertragbares Nutzungsrecht an der zur Verfügung stehenden Hard- und Software.  
Weder ganz noch teilweise darf der Teilnehmer die Software kopieren oder in sonstiger Weise  
Dritten zugänglich machen.

§ 7 Datenschutz

• Die Teilnehmer sind einverstanden, dass personenbezogene Daten für Zwecke der Kursabwicklung  
durch die alw in der EDV erfasst und verarbeitet werden. Der Teilnehmer kann der Nutzung seiner Daten 
jederzeit telefonisch (+49 (0) 81 61 / 48 78 16), schriftlich (Akademie Landschaftsbau Weihenstephan GmbH, 
Wippenhauser Straße 65, D-85354 Freising) oder per E-Mail (info@akademie-landschaftsbau.de)  
widersprechen!

• Persönliche Daten und Referentenskripte dürfen ohne schriftliches Einverständnis nicht an Personen oder 
Institutionen außerhalb der alw weitergegeben werden.
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§ 8 Bildrechte von Foto- und Filmaufnahmen seitens der alw

• Die alw behält sich vor, vor, während und nach Lehrveranstaltungen von den Teilnehmern Foto- und 
Filmaufnahmen anzufertigen. Diese Aufnahmen dienen der alw der Darstellung der Lehrveranstaltungen in 
verschiedenen Medien (wie z.B. auf der Unternehmens-Website, Fachmagazinen, Social Media).

• Der Teilnehmer erteilt der alw mit der Anmeldung die Einwilligung, dass von seiner Person Aufnahmen 
angefertigt werden dürfen. Soweit die Einwilligung nicht widerrufen wird, gilt die Einwilligung räumlich, 
inhaltlich und zeitlich unbegrenzt. Von den dargestellten Personen können keine Honoraransprüche oder 
Ansprüche auf Namensnennung bei der Veröffentlichung erhoben werden.

§ 9 Fälligkeit der Zahlung

• Soweit im Vertrag nicht ausdrücklich anders geregelt, wird die Veranstaltungsgebühr nach Erhalt der 
jeweiligen Rechnung innerhalb von 10 Tagen nach Rechnungsdatum ohne Abzug zur Zahlung fällig.

• Eine andere Zahlungsmodalität kann mit der alw schriftlich vereinbart werden. Auf den Abschluss einer 
besonderen Regelung besteht kein Rechtsanspruch.

§ 10 Salvatorische Klausel

• Sollten sich einzelne Bestimmungen dieser AGB oder des Vertrages ganz oder teilweise als unwirksam oder 
undurchführbar erweisen oder infolge Änderungen der Gesetzgebung nach Vertragsabschluss unwirksam 
oder undurchführbar werden, bleiben die übrigen Bestimmungen und die Wirksamkeit des Vertrages im  
Ganzen hiervon unberührt. 

• An die Stelle von unwirksamen oder undurchführbaren Bestimmungen soll die wirksame und durchführbare 
Bestimmung treten, die dem Sinn und Zweck der nichtigen Bestimmung möglichst nahekommt.

• Erweist sich der Vertrag als lückenhaft, gelten die Bestimmungen als vereinbart, die dem Sinn und Zweck  
des Vertrages entsprechen.

§ 11 Gerichtsstandvereinbarung

• Die Parteien vereinbaren für Streitigkeiten aus diesem Vertrag als Erfüllungsort und Gerichtsstand Freising, 
soweit nicht gesetzlich zwingend etwas Anderes bestimmt ist.

• Hat der Anmeldende keinen allgemeinen Gerichtsstand im Inland, dann ist Gerichtsstand für alle  
Streitigkeiten aus diesem Vertrag der allgemeine Gerichtsstand der alw. Der Gerichtsstand ist Freising.

• Sind die Vertragsparteien Kaufleute, juristische Personen des öffentlichen Rechts oder öffentlich-
rechtliche Sondervermögen, ist der Gerichtsstand für alle Streitigkeiten aus diesem Vertrag der allgemeine 
Gerichtsstand der alw. Der Gerichtsstand ist Freising.

§ 12 Schlussbestimmungen

• Änderungen und Ergänzungen sind nur wirksam, wenn sie schriftlich erfolgen oder schriftlich bestätigt  
werden. Dies gilt auch für einen Verzicht auf die Schriftform.

• Vorstehende Vertragsbedingungen heben frühere Vereinbarungen auf.
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Akademie Landschaftsbau Weihenstephan GmbH 
Wippenhauser Straße 65, D-85354 Freising 
Telefon +49 (0) 81 61 / 48 78 16 
info@akademie-landschaftsbau.de 
www.akademie-landschaftsbau.de
Geschäftsführer: Dr. Thomas Wilms 
Registergericht: Amtsgericht München, Registernummer: HRB 109201
Umsatzsteuer-Identifikationsnummer gemäß § 27 a Umsatzsteuergesetz: DE 174170832
Gesellschafter: DEULA Bayern GmbH, Wippenhauser Straße 65, D-85354 Freising 
Titelbild: Adobe Stock Brian Jackson
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2023
04. - 05.10.2023 60 Grundlagen Schweißen

23. - 25.10.2023 57 Sachkundenachweis Pflanzenschutz für Abgeber

23. - 27.10.2023 34 Qualifizierter Baumkontrolleur 
 Modul 1 - 3

26. - 27.10.2023 61 Fachgerechter Bau von Terrassen aus Holz und WPC/NFC

13. - 16.11.2023 56 Sachkundenachweis Pflanzenschutz für Anwender

27.11. - 01.12.2023 30 Qualifizierter Spielplatzprüfer 
Modul 1 - 2

07.12.2023 62 Online Gelungenes Recruiting

11.12.2023 52 Spielplatzkontrolle: Auffrischung der Sachkunde

Januar
08. -19.01.2024 26 Vorarbeiter im Landschaftsbau 

Modul 1 - 2

12.01.2024 67 Staudenmischpflanzungen – die ökologische Alternative  
zu kargen Schotterflächen

15. - 19.01.2024 40 Motorsägen-Sicherheitslehrgang (AS Baum I)

15. - 19.01.2024 34 Qualifizierter Baumkontrolleur 
 Modul 1 - 3

22.01.2024 58 Pflaster- und Plattendecken aus Natur-, Betonstein  
und keramischen Materialien

22.01. - 02.02.2024 26 Vorarbeiter im Landschaftsbau 
Modul 1 - 2

22. - 26.01.2024 40 Motorsägen-Sicherheitslehrgang (AS Baum I)

25.01.2024 62 Gartenpläne wirkungsvoll zeichnen

26. - 27.01.2024 70 Motorsägenkurs für Brennholzselbstwerber

26.01.2024 63 Gartenpläne räumlich vermitteln:  
Vegetation skizzieren und darstellen

29.01. - 02.02.2024 40 Baumarbeiten in Hubarbeitsbühnen (AS Baum II)

30. - 31.01.2024 46 Kein Geld verschenken bei Aufmaß und Abrechnung

30.01.2024 42 Online Feinsteinzeugplatten 

Kalendarische Übersicht
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Kalendarische Übersicht

Februar
05. - 08.02.2024 56 Sachkundenachweis Pflanzenschutz für Anwender

05. - 09.02.2024 59 Mit Naturstein pflastern

05.02.2024 59 Keramische Beläge im Außenbereich

05. - 09.02.2024 27 Vorarbeiter im Landschaftsbau  
Modul 3: Bautechnik

05. - 16.02.2024 32 Elektrofachkraft für festgelegte Tätigkeiten  
im Garten- und Landschaftsbau

05. - 09.02.2024 40 Motorsägen-Sicherheitslehrgang (AS Baum I)

06.02.2024 53 Gehölzschnitt in der Praxis für Einsteiger

07. - 09.02.2024 47 Die digitale Bauabrechnung

07.02.2024 60 Hausgartenbewässerung

07.02.2024 42 Online Nachbarrecht bei Bäumen und Sträuchern

08.02.2024 65 VOB/A – die Vergabe von Bauleistungen für Einsteiger

09.02.2024 48 Online Analoge und digitale Ablagestrukturen etablieren

14. - 15.02.2024 60 Grundlagen Schweißen

19.02.2024 49 Effektive Kommunikation: Die Kunst des erfolgreichen Austauschs

19. - 23.02.2024 40 Motorsägen-Sicherheitslehrgang (AS Baum I)

20. - 21.02.2024 51 Förderung der Artenvielfalt in privaten und öffentlichen Gärten

20.02.2024 54 Seilsicherung – effizient und sicher im Obstbaum

21.02.2024 43 Online Psychische Widerstandsfähigkeit stärken 

21. - 22.02.2024 54 Obstbäume nachhaltig schneiden

22.02.2024 65 Das gesetzliche Bauvertragsrecht und Bauverträge nach der VOB/B

23.02.2024 66 Und plötzlich ist der Landschaftsgärtner Planer –  
Vorsicht Haftung!

26. - 27.02.2024 61 Fachgerechter Bau von Terrassen aus Holz und WPC/NFC

26.02. - 01.03.2024 22 Unternehmensberatung und Unternehmenssteuerung

26.02. - 01.03.2024 40 Baumarbeiten in Hubarbeitsbühnen (AS Baum II)

26.02. - 08.03.2024 36 Qualifizierter Grünflächenpfleger

28.02.2024 43 Online Aktualisierungen in der ZTV Wegebau
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Kalendarische Übersicht

März
01.03.2024 57 Pflanzenschutz im Garten- und Landschaftsbau

04.03.2024 64 Workshop „Erfolgreiches Marketing, Recruiting und Vertrieb – 
Spiel mit den Medien“

04.03.2024 68 Boden- und wandgebundene Fassadenbegrünung

04. - 08.03.2024 40 Motorsägen-Sicherheitslehrgang (AS Baum I)

05. -07.03.2024 61 Trockenmauerbau

05.03.2024 68 Biodiversität fördern bei Verwendung von Gehölzen

06.03.2024 44 Online Das digitale Bautagebuch 

07.03.2024 49 Mitarbeiter erfolgreich führen

11. - 13.03.2024 57 Sachkundenachweis Pflanzenschutz für Abgeber

11.03.2024 64 Aktives Beschwerdemanagement

11. - 15.03.2024 40 Motorsägen-Sicherheitslehrgang (AS Baum I)

11. -15.03.2024 34 Qualifizierter Baumkontrolleur Modul 1 - 3

11.03.2024 37 Vorarbeiter in der Grünflächenpflege 
Modul 1: Spezialwissen und Fertigkeiten

12.03.2024 52 Spielplatzkontrolle: Auffrischung der Sachkunde

13.03.2024 44 Online Der Vorarbeiter als Erfolgsfaktor im GaLaBau 

13.03.2024 45 Online – Die neue Mantelverordnung  
für Ersatzbaustoffe und Bodenschutz

14.03.2024 55 Gehölzschnitt in der Praxis für Fortgeschrittene

14.03.2024 58 Schadbilder an Stadt- und Straßenbäumen

15.03.2024 50 Online 7 Schritte für eine erfolgreiche Selbstorganisation

18. - 22.03.2024 30 Qualifizierter Spielplatzprüfer Modul 1 - 2

18. - 22.03.2024 37 Vorarbeiter in der Grünflächenpflege 
Modul 2: Organisation in der Grünflächenpflege

18. - 22.03.2024 33 Anlage und Pflege von Streuobstwiesen

20.03.2024 55 Rasenpflege für den exklusiven Hausgarten

21.03.2024 47 Lernen wie der Chef denkt 1 

21.03.2024 69 Dachbegrünung

21. -22.03.2024 56 Rasenanalyse beim Kunden

22.03.2024 48 Lernen wie der Chef denkt 2

22.03.2024 50 Betriebswirtschaftliche Auswertung (BWA) 
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Rinnen weitergedacht

NEXITE®. Beton. 

ACO GmbH · Am Ahlmannkai · 24782 Büdelsdorf ·Tel. 04331 354-700 · www.aco.de ACO. we care for water

Die neue ACO DRAIN® Multiline NX
Mit einem neuen ACO-Werkstoff  NEXITE® ergänzen wir 
unsere Multimaterialkompetenz in der ACO DRAIN® 
Familie jetzt um einen wesentlichen Baustein. Damit er-
füllen wir die umfangreichen Anforderungen des Marktes 
in Bezug auf Flexibilität und Wirtschaftlichkeit. Mit jeweils 
drei Materialien für Rinnenkörper und Kantenschutz 
sowie der Kompatibilität zum Drainlock Rostsortiment 
bieten wir Architekten und Planern Gestaltungsmöglich-
keiten für unterschiedliche Anwendungsbereiche.

Mehr erfahren: 
www.aco.de/nexite
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Kalendarische Übersicht

April
08.04.2024 69 Dauerhafte und pflegereduzierte Staudenmischungen  

für private und städtische Gärten

08. - 12.04.2024 39 Dach- und Fassadenbegrünung 
Modul 1: Grundlagen und Theorie Gebäudebegrünung

09.04.2024 62 Grundwissen Wegebau

10.04.2024 45 Online Baumschutz auf Baustellen

12.04.2024 66 Freianlagenanschlüsse an das Gebäude mängelfrei ausführen

13.04.2024 70 Motorsägen Schnitzkurs (Kunst mit der Motorsäge)

17.04.2024 46 Online Betriebliches Gesundheitsmanagement (BGM) 

20.04. - 11.10.2024 38 Stauden im Garten- und Landschaftsbau

 22. - 26.04.2024 39 Dach- und Fassadenbegrünung 
Modul 2: Praxiswoche und Vertiefung Gebäudebegrünung

Juni
12. - 14.06.2024 47 Die digitale Bauabrechnung

17. -21.06.2024 34 Qualifizierter Baumkontrolleur Modul 1 -3

alw_anzeige_210x148_5_eigenanzeige.indd   1 10.08.2023   16:02:03
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 Kooperationspartner 
der Akademie Landschaftsbau Weihenstephan

Wir arbeiten mit vielen Organisationen und Verbänden 
zusammen, um Ihnen höchste Qualität und damit 
einen größtmöglichen Nutzen zu bieten. Bei unseren 
Partnern möchten wir uns auf diesem Wege für die gute 
Zusammenarbeit bedanken.

Bundesverband GebäudeGrün e.V. 

TREECONSULT
 BRUDI & PARTNER

Brudi & Partner PartGG
TreeConsult, Baumsachverständige

Hochschule Weihenstephan-Triesdorf 

80



Code scannen 
 akademie-landschaftsbau.de



RZ_2203_DB_Anzeige_alwMag_A4_02.indd   1 09.08.22   09:59


